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Expedition : Langgasse 27 .

Meint täglich , nutzer Montag ».
BezngS - PrciS

p
'erteliZhriich 1 Mark SO Pfg . ohne

Postauffchlag oder Bringerlohn .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die

Petitzelle 30 Pfg . — Bei Wieder¬
holungen Preis - Ermäßigung .

JK 93 . Donnerstag dc » 18 . April 1889 ,

W . Roth
’

8 Blich - & Kunsthandlung (Beinr .

' " ’
Wiesbaden , Webergasse 11.

Deutsche und ausländische Literatur . — Kunstlager .
8882

MtlU - "- Billige und schnelle Besorgung von Wissenschaft ! . Antiquariat , ■ bhhhi

Journal - lesezirkel :

K Mchr . - Emthlg . in 3 Abthlgn . — Freie Auswahl . Je nach Wahl

driAbchg . EmpfangderZeitschr . unmittelb . nachErscheinenoderspäter .

Leihbibliothek :

Deutsch . — Französisch . — Englisch .

Sofortige Aufnahme der besseren neueren Erscheinungen .

Zahn - Canes
(Schwarz - und Hohlwerdcn der Zähne ) ,

sowie jeder üble Mundgeruch wird sicher

beseitigt durch

taner
'

s ttantts Special - Myndwasser .

Dasselbe verhindert durch seine antiseptisch
wirkenden Bestandtheile die Gährung und Fäulniss

im Munde , zerstört die Pilzbildung , wirkt auf schon

vorhandene hohle Zähne desinficirend und entfernt

dadurch den durch hohle Zähne entstehenden üblen

Geruch .
Preis per ( grosse ) Flasche nebst Gebrauchs -

Anweisung

2 Mark 50 Pf *

Allein echt zu haben bei

EdL ftosener ,
Parfümerie - , Kamm - nnd Bürstenwaaren - Handlung ,

Kranzplatz 1 .

Einer jeden Flasche Mundwasser wird eine Ab¬

handlung über eine rationelle Pflege der Zähne und

des Mundes beigegeben . 3578

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
tn nur guten Qualitäten

Gebr . Kirschhöfer ,
l » U Langgasse 32 . im „ ? ldler "

.

4 Dotzheimerstrasse 4 .

§

4 Dotzheimerstrasse 4 . |
Hemden nach Maas « .

n Kragen , Manschetten . «W

Langgasse 32

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬

losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich

in der W asche gut haltende

Stoffe verwende . 2767

aus sehr gutem Lriasapi
mit 3 fach leinener Brust

Meli Mm jaffSSf Ä Gemälde
befindet sich Jahnftrahe 22 , Parterre .

17K0 F . Küpper ,
Maler aus Düsseldorf .

DwaIcia für getragene Herren - und Damen -

HOCllSte Kreise Neider für ein auswärtiges Geschäft ,

Offerten unter A . Z . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 10626 ,
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Cabliau im Ausschnitt ,

Salm per Pfund 1 Mk . 70 Pfg .

Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Fl

B
< ) • Henk9 grosse Burgstrasse 17 ,
Oe Albrechtstrasse I7a .

Der Kampf am Weisseiabwrg *
«,

Oster - Sonntag Mk . L . , Oster - Montag 50 Pf . pro Person

Conditorei Stever
,

Biebrich - Mosbach .

Angenehme Räumlichkeiten für Gesellschaften . Gute Getränke .

Cocösnuss ' - Butter
bestes und billigstes Backfett

,

Kleider - und Kuchenschränke , Bettstelle « ,
tische rc . zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . M

Ein noch gutes Untergestell für eine Fcderrolle ^ H
abzugeben Kirchgasse 23 . P

3llp Schuhmacher - Arbeiten werden billig besns
ektUt , Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 50 Pf . , Frauensohlen w

Neck 1 Mk . 80 Pf . Helnr . Franz , Hellmundstr . 82,4Tr ,
Em guterhaltenes Tafel - Klavier , Model , Bettet

Haushaltungsgegenftände umzugshalber billig zu verkaB
Adelhaidstraße 34 , II . Anzusehen Vormittags bis 11 Uhr . 17g

Meier ’
s Weinstube

W Louiseustraße 18 . - W4
'

O

Ausschank von Weinen eigenen Wachsthums, §
vorzügliche Küche , Mittagstisch von 12 — 2 Uhr K
ä Couvert Mk . 1 . 20 und höher , im Abonnement billiger , n

Carl Weygandt , Restaurateur , g
NB . Weine in Flaschen und Gebinde » zu ö

ermäßigten Preisen . 988S

ein neuer Süßstoff , 300 Mal so süß als Zucker . In jeder
Haushaltung anwendbar , dabei viel billiger alL Zucker .
Grans -Probe und Gebrauchs - Anweisung bei
17535 August Uneben , Röderstraße 21 , 1 St . \

Giftfreie Eierfarben
a 5 Pf . und ä 10 Ps . , Harmorir - Papier in sämmtlichen
Nuancen vorräthig bei

520 Mein . Tremus , 2a Goldgasse 2a .

Ein Kochherd mit kupfernem Schiff und 2 Wassersteine
sind billig abzugeben . Näh . Taunusstraße 1 . 192

Ein transportabler Barren , 109 Clm . hoch , 83 Ctm . breit ,
billig zu verkaufen Nerothal 9 , II .

Äirchgasse 36 ist eine große Badewanne und ein großer
KstcheusHrank zu verkaufen .

Ein Pianino billig zu verkaufen . Näh . Exped .
Eine fast neue Plüschgarnitur , Consols , Bctt ^

Bilder , Fliegeuschrank , Vorhänge , Polsterthüre
versch . Andere wegzugsh . billig zu verkaufen Schulberg 13 , II . L'

Zwei feine , vollständige Betten , eine WaschtomM ^
und ein Nachttisch in massiv Eichenholz billig zu verkauf
Louisenstraße 14 , Hinterhaus , Parterre rechts .

Für die Feiertage
empfehle beste Qualität Rindfleisch zu Sauerbraten per Pfund
60 Pfg . , durchwachsene Stücke per Pfund 56 Pfg .
849 H . Mondei , Metzgcrgasse 35 .

Frische

Egmonder Schellfische
,

DW - Butter .

Täglich frische Rahmbutter per Pfd . Mk . 1 .30 , rein ausgelaff «
Butter per Pfd . Mk . 1 . 10 , frische Landeier zum Sieden , sD
vorzüglichen Schweizerkäse per Pfd . 1 Mk . , empfiehlt
837 D . Birkenstock , vorm . Friedrichs , Michelsberg 5.

Delaspvestraße 5 , im WM
( Hotel St . Petersburg . )

Gemüse - Rudeln 24 , 28 und 32 Pfg . per Pfd .
Extra Eierband -Rudeln 40 , 50 und 60 Pfg . per Pst .
Macaroni , französische , 32 Pfg . per Pfd .

„ italienische , 45 und 50 Pfg . per Pfd .
Gries , italienisches ( grob ) , 28 und 30 Pfg . per Pfd .

„ hiesiges , 20 Pfg . per Pfd .
Bei Abnahme von 5 Pfd . Preis - Ermäßigun - ,
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< Gesuche :

Zwei schön möblirte Zimmer
357zu vermiethen Kirchgasse 2 c , 3 . Etage .---- -

halt hier in der Umgegend für 3 Monate , mit

Pension , zu mäßigem Preise . Off . beliebe man

unter 1 *
. K . I . Wiesbaden postl . Zu senden .

I fJin nicht in nrofter Nadsn in guter Laae auf 1 . October

Gärtner . 16380

r Pst .

a

Me Wohnung von 4 — 5 Zimmern und Heller , geräumiger
gtüstatt , in der Mitte der Stadt , auf 1 . October zu miethen

« sucht. Offerten unter h . G . 46 an die Exped . d . BI . 556

Eine Dame sucht 8 nnmöblirte Zimmer und Mansarde

uche dem Nerothal oder Curhaus . Gefällige Offerten unter

H , W . 271 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine
,

Dame sucht schattigen Land - Ailfent -

Ein nicht zu großer Laden in guter Lage auf 1 . October

«der früher zu miethen gesucht . Offerten unter H . P . 96 post -

"
Kue moderne , eiserne Bettstelle , sowie ein großes

MSerbett mit Roßhaar - Matratze billigst zu verkaufen

Hellmundstraße 29 , 2 Treppen hoch links .

Villa Mainzerstraße 17 auf 1 . October cr . für I

mehrere Jahre zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis I
12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße 15a beim I

MF *
Dicht am Eurpark find 1

möblirte Zimmer zn verm

Lonisenstraße 12 , I .

üre «f
'

iiJa

oerkaB

--- -
Kirchgafse 17 , 1 St . , in der Nähe der höheren Schulen , können

einige Schüler gute Pension erhalten . 15778

i , Na ^
t. 15^ 3

le W
4*i

it icda
Zucker .

St . J

114 tll

lUNg .

ßll *

besoif

hlen U
‘

’
x . 1M

Zett »
verkässt
r . 17L

In einem feinen Hause finden 1 auch 2 Knabe «

ausgezeichnete Pension bei mäßigem Preise .

Off . unter K . K . 109 an die Erped . 87

Zwei schön möblirte , ineinander gehende Zimmer sofort zu ver¬

miethen Louisenstraße 36 , 2 . Etage . 595

2 — 4 Zimmer mit Balkon , möblirt oder « nmöblirt ,

zn vermiethen Adelhaidstraße 62 , 2 Tr . 17856

Im Villenviertel
in einem sehr ruhigen Hanse find 2 elegant

möblirte Zimmer ( Schlafzimmer und Salo « )
— Parterre — event . mit Pension z « ver¬

miethen . Gef . Offerte « unter P . 103 an die

Exped . d . Bl . 86

17 .

i .

I « bester Curlage eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche
und Zubehör bis April 1890 billig zu verm . Näh . Exped . 907 !

Heizbare Mansarde mit Wasser zu verm . Frankenstraße 15 . 17580s
Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 16867

Elegant möblirte , geräumige Etage von 2 oder 3

bis 5 Zimmern mit oder ohne Küche , Mansarde und Keller

ist reisehalber sehr preisw . per 1 . Mai oder später zu ver¬

miethen . Anzusehen von 11 — 2 Uhr . Näh . Exped . 867

Nahe den Bahnhöfen 2 möbl . Zimmer zu verm . N . Exp . 117

Salon und Schlafzimmer zu verm . Taunusstraße 38 . 17360

Möbl . Zimmer mit Cabinet für 1 Herrn mit Pension monatl .
55 Mk ., für 2 Herren u 45 Mk . zu verm . Emserstraße 19 .

Ein schön möbl . Zimmer billig zu verm . Wellritzstraße 26 , II . 12018

Ein schönes , möbl . Zim . mit ob . ohne Pens . Schwalbacherstr . 9 , II . 337

Ein großes , gut möbl . Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 39 , II .
Möbl . Zimm . m . ob . ohne Pension zu vm . N . Grabenstr . 24 , II . 591

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 62 , 2 St . 17357

Ein großes , freundl . möbl . Zimmer nach der Straße ist an einen

cmst . Herrn oder Dame bill . zu verm . Webergasse 50,3 . St . 227

Schön möblirtes Zimmer z « vermiethen Weber -

gaffe 50 . Näh . litt Butterlade » . 12574

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 26 , Hth . , 1 St .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Michelsberg 9a , 1 . Stock .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , 3 . Stock . 418

Ein gut möbl . Zimmer a . gl . zu verm . Frankenstr . 6 , II . 15048

Freundlich möblirtes Zimmer (am liebsten mit Kost ) zu vermiethen

Moritzstraße 9 , Mittelbau Parterre . 349

Schön möbl . Part . -Zimmer preisw . zu verm . Frattkeustr . 17 . 458

Schön möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Wellritzstraße 22 , II r .
Ein schön möblirtes Zimmer mit oder ohne Pensiou zu

vermiethen Nerostraße 10 , 2 . Stock links . 810

Ein Zimmer mit Pension zu verm . Rheinstraße 34 , I . links .
Ein großes , möblirtes Zimmer mit einem auch zwei Betten und

Pension zu vermiethen Wellritzstraße 12 , 2 Stiegen hoch . 145

Arbeiter erh . Schlafstelle Schwalbacherstraße 35,1 . Seitenb . 17601

Anständige Leute erh . Kost u . Logis Bleichstraße 2 , Hth . , I , l .

Stellesudiende Mädchen billig logiren
Metzgergasse 14 . 910

3 gr . Keller , monatl . 10 Mk . , zu verm . Emserstraße 19 .

Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

Keller - Abtheilniig %

Sonnenbergerstratze 34
’ft eine elegant möblirte Wohnung von 5 Zimmern ,

l . Stock , sofort zu vermiethen .
« teingasse 35 ist ein möblirtes Dachstübchen zu verm . 17074

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof
"

, ist eine Wohnung in der
»Vesten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf
sogleich zu vermiethen . 12521

« alramstraße 8 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche
auf gleich zu verm . Näh . nebenan Walramstr . 10 . 12056

“ tbergaffe 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
sofort zu vermiethen . Näh . Webergasse 12 . 12520

Mhelmstratze 8 , Part . , möblirt ,
mehrere elegante Zimmer . Näh . auch bei Chr . Glücklich ,
Kkrostraße 6 . 17000

* Zimmer , Küche , Dachkammer re . sind in einer Billa
au dn kinderloses Ehepaar gegen billigen Miethpreis
' °jprt zu vermiethen . Dem Miether liegt dagegen die Ser »

Alichtung ob , den zur Billa gehörigen Garten in Ordnung zu
halten . Offerten unter W . B . 15 an die Expedition d . Bl .
erbeten . 508

. S£ u vermiethen
gesunder und schöner Lage eine Wohnung von 4 Zimmern ,
^
" iche , Keller und 2 Mansarden zum Preise von 500 Mark

^ otzheimerstraße 48c . 16498
u ' eeres Parterre - Zimmer zu vermiethen Hermannstraße 2 .

lagernd erbeten . .
Angebote :

Adlerstraße 40 ein möblirtesDachzimmer zu vermiethen . 702

Albrechtstraße 33b , 3 Treppen r . , gut möblirtes Zimmer mit

icn , sm
lt

bergb .

acht

separatem Eingang billig zu vermiethen .
öleichstraße 8 , 1 St . , 1 möbl . Zimmer billig zu verm . 15665

Luserstraße 20 ist eine schöne Wohnung auf gleich oder später

zu vermiethen . 801

Kriedrichftraße 14 , 1 . Etage , ein möblirtes Wohn - und
- - Schlafzimmer per 1 . Mai zu vermiethen . 826

Coldgastr 7 S, « " 6 ' ä "

Kirchgafse 29 , 1 . Etage , freundl . Zimmer mit Pension an
T einzelne Dame oder Schüler abzugeben . 266

sgelaff« Kirchgafse 35 sind in erster Etage einzelne Zimmer sofort
' '

billig zu vermiethen . Näh . Kirchgafse 27 , 1 . Etage . 389

91

>n .
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* 5 . ( xibelius , Langgasse 25 ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager in

Kmil - ,A« Uii - ^ Wel !iStrii
vom einfachsten bis zum feinsten Genre .

P . 8 . Die allseitig so beliebten Wiener
Kiuder - Strohhüte sind bereits eingetroffen .

______ _____________ 986
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In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen
emufehle

rohen und frischgehrannten Kaffee , Zucker .
Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
10528 Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei . I

BklWaMW (stelrelWst ) Gewewr .

Heute Abend 8 Uhr : Sechster Vortrag des Her »
Predigers Karl Voigt aus Offenbach a . M . iin SM
des „ Hotel Victoria

"
über das Leben Jesu , frfam

Die Ereignisse vom Einzug in Jerusalem bis an :
Verhaftung . U

Eintrittsgeld 30 Pfg . ; reservirter Platz 1 Mk .

43 Rheinstratze 43 .

Specialität in feinstem 985

Berliner Tafel - Weißbier .

Zisr Putzzeit .

Dnlnawiait aus Zinkblech , gross , per Stück 56

1 UtZvlillvi un <̂ 85 Pf -, aus Zinkblech , sehr gross ,
Stück 1 Mk ., verzinnt , schwere , gross «

Waare Stück 1 Mk . und 1 Mk . 25 Pf ., starke , lackirte

Eimer Stück Mk . 1 .50 ; Bfeil I starke , grosse , aussen
blau , innen weiss lackirte Eimer nur 50 Pf .

Pntztiicher Ä Cf * 2 Stück 50 Pf . ;
FßminiJawlor Ia Qual -, Gelegenheitskauf , extragross ,
r (511» lCllCUei ZU 50 , 75 Pf . und 1 Mk . ;

^ InvennnA ganz besonders schone Waare,n
K3111M tllUiilt , 25 und 50 Pf . per Stück ;

ßnncfnn Schrupper , Abseif - und Wurzelbürsten , zwei
DUlMvll , oder ein Stück 50 Pf . ;

ßnciAii für Boden und Teppiche , mit kurzem oder langen
Dvbvll Stiel , zu 50 Pf . und 1 Mk . ;

FailnroiUllliar verschiedene Sorten , beste , fest -

IVUvbHlUWCi , gebundene Waare , per St 50 Pf ,
Men ! Federstäuber mit 140 Ctm . langem Stiel , sehr

practisch für Bilder , Spiegel etc . , per Stück 50 Pf -j

T/mni/ihlzInnfnr ^ faches Rohrgeflecht , mit Kordel
ivinllvluuVulvl , gebunden , per Stück 50 Pf ,

offerirt 1« *

Caspar F ii Ihrer ’ 8 Bazar
( Inhaber : J . F . Führer ) ,

geschäft : Kirdigasse 2 . Filiale : Marktstr . A .

l \ reuheiten in

d Confirmaiions - Geschenken :
Damen - Mecessaires in Seiden - Plüsch Mk . 1 . — ,

Schmuckkästen in Plüsch mit Abtheilungen
Mk . 1 .- .

Seiden - Plüsch - Handschuhkasten mit Bein -
Weiter M . 1 . 70 ,

extrafeine Damen - Necessaires und Handschuh¬
kasten in Plüsch und gepresstem Leder mit feinen

Beschlägen ä Mk . 2 . — , 2 . 50 und 2 . 80 ,
Herren - Brieftaschen in Leder mit Stickerei

Mk . 1 . — ,
extrafein in Kalbleder ä Mk . 2 . — ,

Photographie - Album , Schreibmappen ,
Portemonnaies etc .

in grosser Auswahl zu billigsten Preisen .
IT

Aji
1 10 Ellenbogen - 14 ) grosses Galanterie - und

«I » IlvUl , 1 — gasse 1 - . Spielwaaren -Magazin .
275 Firma und No . 12 bitte zu beachten .

Zur gef . Beobachtung .

Der landwirthschaftliche Coofnmverein Delke ^

heim E . E . empfiehlt sich fortwährend zur Lieferung doi

Milch , sowohl im Ausmessen , als auch in Flaschen in anerkanntet
bester Qualität . Die Milch wird durch einen Apparat abgcküblt -

Bestellungen können auch bei Herrn Holzer , Kirchgasse l8 '

gemacht werden . Der Preis beträgt per Liter 20 Psg .
989 Der Vorstand ^

la ^ ciiweiÄerkäse
( ächt Lmmenthaier )

in feinster , vollsaftiger Waare empfiehlt
483 A . H . Linnenkolli , 15 Ellenbogengasse 15 -

von den einfachsten bis zu den hoch¬

elegantesten Genres .

Gebrüder Rosenthal
,

89 Langgasse 8D .
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702 Firma und No . 12 bitte zu beachten .

Gebrüder Reifenberg
Unser Lager ist wieder auf das Reichhaltigste ausgestattet mit den

Jaqnets ,
Tisite

,

Mehrere Wirthschafts - Stühle , 1 Theke und 1 eiserne

,
FiM Regenmänteln ,

Platinographie !
Museumstrasse Bark Museumstrasse

Hof- Photograph Ihrer Majestät der Königin von Griechenland .

Mehrere Wirthschafts - Etühle , 1 Theke und 1 eiserne Cine rothePlüschqarnitur , 7 « tück , btlltfl zu ver -

Bettstelle billig zu verkaufen . MH . Römerbcrg 6 , Part . 923 kaufen Stiftstrahe 11 , I . ________ ___________________--- -- ------------------------------------------
Ein guterhaltener Kiuder - Litrwagcn ist billig zu verkaufen

, ,
Eine Lchtaszunmer - ^ mrlchtung «.neu ) , nußb ., matt und ;

hiank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503 bei Phil . X\ ahl , Steingape lo .

Grosse Ostern - Ausstellung in Kinder - Spielwaaren .

Leere und garnirte Attrapen in Form von Hasen , Hühnern , Tauben , VYatt ' Enten und Störchen etc ^

Stoff - und Holz - Eier in grossartiger Auswahl . ■

Feinpolirte Eier mit Schlangen von G I " f . , Hasen - und Hühner - Gruppen von 8 Ff « an .

Ueberraschende Frühjahrs - NeUheiten . Anerkannt billigster Verkauf .

> ITaiiI Ü 6 > Ellenbogen - H 6> grosses Galanterie - und

CM * gasse Spielwaaren - Magazin .

timlerinänteln
,

Staubiuäntein
etc . etc .

Gebrüder Reifenberg,

8 Webergasse 8 ,
8 Webergasse 8 ,

Parterre und 1 . Stock . 718
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Hir die Oster- Feiertage und den weissen Sonntag
empfiehlt seine reingehaltenen

Weiss - und Rothweine
,

insbesondere den vorzüglichen

1884er Hochheimer
aus den Pfarrweinbergen in Hochheim per Flasche ML 1 .50

Der kath . Leseverein ,
978 Louisenstrasse 27 .

1885er Neudorfer per ei . so Pf .

1885er Niersteiner . Mk . — .80
1884er Erbacher . „ 1 .—
1883er Hochheimer

Neuberg ..... , 1 .80
1884er Oestricher

Kellerberg . . . . „ 1 .50
1884er Geisenheimer

Hohenrech . . . „ 1 .80
1884er Eltviller Son¬

nenberg . . . . . „ 2 .—

1886er Winkler Hel¬

lersberg ...... ML 2 .50
U . 8 . W .

Both weine :

1883er Ober - Ingel¬
heimer ...... Mk . 1 .—

1884er Assmanns¬
hauser ...... „ 2 .50

Cervelatwurst , Mettwurst .
Salami , Roll - und Knochenschinkeu in vorzüglich «,
Qualität empfiehlt Jean Weidmann , Mchelsberg 18 . 784

Frische Schellfische
heute eintresfeud bet

F . Strasburger ,
8236 Kirchgasse , Ecke - er Fanlbrunnenstraste .

W * Frische " WD 9468

Egmonder Schellfische
eingetroffen . Chr . KeipCT , Webergasse 34 .

einen Geschäftsmann , möglichst Hauseigenthümer ,
zur Aufstellung und zum commissionsweisen

Verkauf vollständiger Zimmereinrichtungen .
It . Frankenberg , Nordhausen « . Harz .

Unterricht im Porzellanmalen in und außer dem
Hause von F . W . Nolte , Maler , Karlstraste 44 , eine :

j Stiege hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 129111
Ein gevr . , starker Fnhrwagen zu verk . MH . Exped . 15382

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

Reichhaltiges Lager feiner Flaschenweine .

Bordeaux , mouss . Rheinweine , Cognac in vor¬
züglicher Qualität in verschiedenen Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung .

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , grosse Burgstrasse 12 . 981

Aechte Dresdener Stollen
empfiehlt zu den bevorstehenden Feiertagen

1 . Sattler .
Brod - und Feinbäckerei ,

Mo
____________

Taunusstraße 17 .

Ur die Feiertage empfehle ich :
Srtbstausgelassene Schmelzbutter ä 1 Mk .,
3 Sorten Mehl , der Kumpf 9 Pfd . , zu Mk . 1 .60,1 .70 und 1 .90 ,
Maeearoni -Bruch Pfd . zu 30 Pf . ,

dito ital . Pfd . zu 35 Pf .,
Zwetschen , 3 Sorten , zu 18 , 24 und 30 Pf . ,
Aepfelschnitze » , 2 Sorten , zu 33 und 44 Pf .,
Rosinen , große , Pfd . 36 , Sultaninen 40 , Corinthen 34 Pf . ,
Kaffee , noch ein Rest gebrannt , zu Mk . 1 .20 bis 2 .00 ä Pfd .
Eaeao , leichtlöslich , Pfd . zu Mk . 2 .00 und 2 .20 , in Büchsen

von 125 Grm . zu 70 Pf . , sämmtliche Eolonialwaaren
sehr billig und gut bei

Fritz Weck ,
987 Krankenstraste 4 . Frankenstraste 4 .

Bürgener & Mosbach
,

Delaapeestrasee 5 , am Markt .

Zucker in allen Qualitäten

zu Fabrikpreisen . 779

Nichtblühende Frühkartoffeln zu haben Steingasse 3 . 841

Personen , die sich anbieten :

Eine junge Frau sucht Monatstelle . Näh . Friedrichstraße 28 .

ISine Dame
a . g . Fam . , i . d . f . Küche , allen Häusl . Vorkommniss . , w . t .
Handarb . u . Vorles . geübt , d . ftanzös . und engt . Spr . mächtig ,
augenbl . noch i . Stellt , s . z . Mitte Mai ob . spät , anbei ® .
Engagem . als Repräsent . , Gesellsch . ob . Reisebegleit . Offerten
hauptpostlagernd unter A . 8 . 168 erbeten .

sLin junges Mädchen , 23 Jahre alt , in allen Zweigen deS
VI . Haushaltes erfahren , sucht Stelle zum 1 . Mai als Stütze

der Hausfrau oder Haushälterin ; dasselbe geht auch mit auf Reisen ,
da es in allen Handarbeiten , Frisiren und Bedienen bewandert ist .
Näh . Friedrichstraße 45 im Metzgerladen .

Eine gesunde Amme sucht Stelle . N . Frankenstraße 9 , Hth .
Hotelpersonal empfiehlt Bureau „ Germania " . 574

Den verehelich . Herren Hoteliers und Restanratenre «
wird zur kommenden Saison gut empfahl , männlich ^ und
weibliches Personal bestens nachgewiesen durch (F . a . 290/3 )

Westerfeld ’ s Central - Stell . - Verm . - Bnrean ,
Frankfurt a . Main , Baugraben 10 , I . 335

Ein tüchtiger Koch sucht Stelle . Offerten unter L . H .
Adelhaidstraße 12 , III erbeten .

Ein br . Bursche s . leichte Beschäftigung . N . Taunusstr . 21 , Hth .

Personen , die gesucht werden :

Kleidermacherinnen gesucht Webergasse 48 . 17104
Lehrmädchen zum Kleidermachen gesucht

Taunusstraße 21 , Parterre .
Mädchen können das Kleidermachen und Zuschneider :

gründlich erlernen Nerostraße 9 , 1 . Stock .
Für ein Kurzwaareu - Geschäft wird eine gewandte Ver¬

käuferin gesucht , welche perfect englisch spricht . Offenen mit
Gehaltsansprüchen unter K . M . L7 an die Exped . b . BI . erbeten .

Lehrmädchen mit guter Schulbildung aus anständiger Familie
gegen monatlichen Gehalt von Mk . 5 bis Mk . 10 gesucht .

H . Schmitz , Michelsberg 4 . 805
In meinem Geschäfte ist für ein junges Mädchen mit

guter Schulbildung eine Lehrstelle offen
Benedict Strane , Damen - Confectioh .

Webergasse 21 . 13374



833

16003
950
457

16495
479

Näh .
17007

Ich suche einen mit den nöthigen Schulkenntnissen ver - J

sehenen Jungen unter günstigen Bedingungen als i

Lehrling in ein hiesiges Tuchgcschäft gesucht .

Mebergasse 29 .

Photögraphie .

Ein Lehrling mit guten Schul - Zeugnissen gesucht .

Kauer & Schrbder , Taunusstraße 47 .

Tapezirer - Lehrling sucht
Bud . Willers , Neugasse 4 .

Tapezirerlehrling gesucht .
D . KrSmmelbein , Mühlgasse 18 . 340

Ein Tapezirer - Lehrling gesucht Adlerstraße 16 . 16273

Ei » Tapezirerlehrling gesucht bei

Tapezirer Sauer , Nerostraße 18 . 289

Ein Tapezirer - Lehrling gesucht bei

Ad . Scheid , Stiststraße 12 . 16821

Einen Lehrjunge » sucht A . Leicher , Tapezirer .

Adelhaidstraße 42 . 16145

Ein Schuhmacher - Lehrling gesucht . .....
Joh . Kunkel , Karlstraße 5 . 552

Einen Schuhmacherlehrling sucht
Ad . Kern , GeiSbergstraße 9 . 137

Ein braver Junge kann das Schuhmachergeschäft erlernen

Taunusstraße 21 bei Uhlott . 81

Ein Gärtuerlehrliug gesucht von Carl Becker ,

Platterstraße 11 . 881

Ein Lehrling gesucht bei

Friseur G . Habermeier , Kirchgasse 19 . 254

Ein Lehrling von auswärts gesucht .
Gottfried Voltz , Schweinemetzger . 1738 »

zM » Gutempfohlener , junger Mann als Austräger gesucht

Wilhelmstraße 10 , Buchhandlung . 961

Arbeiter in die Oelmühle gesucht .

„ Steinmühle “ . 836

Ein tüchtiger , nüchterner Ackerknecht wird zum sofortigen
Eintritt gesucht . Näh . Exped . 11600

Ein braver Hausbursche gesucht Webergasse 34 . 725

Einen kräftigen Hausburscheu sucht

A . Westenberger , Metzgergasse 22 . 915

Zur Fabrikation von Feldbrand - Backsteine » werden

geeignete Leute von einem Unternehmer im Rheingau

gesucht . Näh . Exped . 896

Adolphsallee 24 , 1 . Etage .
Ein junges , braves Mädchen in einen kleinen Haushalt nach

Mwärts gesucht . Näh . Helenenstraße 10 . 928

Sofort gesucht
imt einer « einen Familie ( 2 Personen ) ein Mädchen

« chhes gutbürgerlich kochen kann und etwas Hausarbeit

übernimmt , und ein junges , einfaches Hausmädchen . Gute

Zeugnisse erforderlich . Näh . Adolphsallee 21 , 11 .

Braves Mädchen für leichte Stelle ges . Schwalbacherstraße 51 . 954

für Küche und Hausarbeit nach Marn ;

MttvtyeN gesucht . Mh . Exped . 912

Ein tüchtiges Dienstmädchen mit guten Zeugnissen auf

1. Mai gesucht Kirchgasse 42 , Conditorei 861

Gutempfohlenes Herr,chaftsper,onal findet

stets Stellung durch Bur . „ Germania "
, Häsnergasie 5 . 574

Ein Zeichner für ein Stickerei - Geschäft gesucht . Näh . Exp . 647

Schreinergesellen gesucht bei

K . Blümer , Friedrichstraße 37 . 948

e - tin . au
u . es «

aOjiM w „ cw (Ie 18 . 376

Ei » junger Maurer für Kessel - , Herd - und Ofensetzern

gesucht bei J . P . Mosbach , Michelsberg 9 . 850

WTaillenarbeiteri » für
' s ganze Jahr gesucht . Näh . Exp . 812

Ei »« perfekte Büglerin gesucht Stiststraße 21 . 942

Kn gebildetes , j . Mädchen wird den Nachmittag über zu Kindern

, ewcht Dachbachthal 12 , Parterre . Zu melden von 2 — 3 Uhr .
’

gin junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , wird

nesucht Oranienstraße 4 , Laden .

einer Herrschaft in Schierstein wird eine femburgerliche

gßdjin , welche auch Hausarbeit übernimmt , sowie ein Hausmädchen ,

im Nähen und Bügeln geübt , mit guten Zeugnissen gesucht . Näh .

Kcolasstraße 15 , Parterre rechts . 270

Gesucht als Mädchen allein , welches gute Zeugnisse hat

mtb Hausarbeit und Küche versteht , in eine kinderlose , feine

Familie im Rheingau für 1 . Mai . Näh . bei Frau Ott ,

Karlstraße 31 , III . _
946

Gesucht ein Mädchen mit guten Zeugnrssen , das

keiubürqerlich kochen kann und Hausarbeit thut ;
dasselbe kann sofort oder auch später eintreten be ,

Frau E . Wachendorfi ,
Oestrich a . Rh . 833

Ein anständiges Zimmermädchen wird Nerothal 81

« sucht . Vorzusprechen täglich von 2 — 3 Uhr .

Ein Mädchen für die Küche und Hausarbeit zum

L Mai gesucht ( gute Zeugnisse Bedingung ) Adel -

^
Gn

^

solwes , sauberes Mädchen , welches in der Küche bewandert

und die Hausarbeit gründlich versteht , wird zum 1 . Mai gesucht

Wir suchen für baldigen Eintritt einen Lehrling mit

den » öthigen Vorkenntnissen . 926

Gebrüder Reifenberg .

Lehrling
mit ^ ^

h^eeunzeroth,eiBurgstrasse 17 . 17408

Lfthographie - Lehrliug
a

Junge gegen Lohn gesucht . H . W . Zingel ,
Hof - Druckerei , kl . Burgstraße 2 . 744

Ein Lehrling , welcher sogleich Bezahlung erhält , wird an¬

genommen in der Buchdruckerei von

Hugo Hagen , Adolphsallee 6 . 16465

Ein Lehrling für Steindruck gesucht . H . Issel¬

bacher , Gemeiudebadgähcheu 4 , 1 St . 16394

Ein mit guter Schulbildung versehener Junge kann als Lehrling

eintreten . J . Moumalle , Bildhauer , Stiststraße 15 . 17541

Ein braver Junge kann in die Lehre treten b «

Wilh . Barth , Drechsler , Mauergasse 12 . 16033

Ein braver Junge in die Lehre gesucht von

Ä . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 159

Ein Schreinerlehrling gesucht bei
Gross , Karlstraße 32 . 379

Ein Schreinerlehrling gesucht Saalgasse 22 . 17346

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Morchstraße 9 .

Schreiner - Lehrling gesucht Albrechtstraße 45 .

Ein Glaserlehrling wird gesucht Nerostraße 38 .

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 .

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Kirchgasse 23 .

Spenglerlehrling gesucht Schwalbacherstraße 77 .

Ein Spenglerlehrling gesucht .
Moritz Koch , Hafnergasse 19 . 496

Ei » kräftiger Junge kann die Küferei erlernen

Frankenftraße 20 .

Dachdecker - Lehrling sucht
Chr . Beltz , Gelsbergstraße 18 . 919

Ein Tapezirerlehrling ges . bei W . Klein , Rheinstr . 20 . 16788

Ei » Lehrling gesucht Webergasse 42 bei
. «

W . Jung , Tapeztrerk 1601 »

Ein braver Junge wird in die Lehre gesucht von C . Reuter ,

Tapezirer , Louisenplatz 7 . 182

E . Junge k. das Tapezfter - Geschäst erl . l . iifsis , Nerostr . 23 . 16454

Jac . Zingel , Glas und Porzellan , gr . Burgstraße 13 . |
JSIL .iii eeiiipRi * . - ■" ■t 'TMÄ «irhW * “- ** ■ 1 - 11 1■■ ■■ 111 1,TTS- -

Lehrling mit guter Schulbildung gesucht von der Eisenwaaren -

Handlung Heb . Adolf Weygandt ,
Ecke der Weber - und Saalgasse . 16984
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Durch Selbstanfertigen zu den billigsten Preisen .

W Ellenbogengasse RS B t

H No . io . fib Juwelier ,

448

655

A.

VnUanI - xmIksle - ^ rlmRmak .

Emil Straus
,

Ausstattungs - Geschäft
14 Webergasse 14 .

Rotationrprcssen - Druck und Verlag der iS. Sch eilende rglchen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden
Für dre Herausgabe verankwoNllch ; Louii ! Schellenberg in Wiesbaden .

Eli enbogengasse
No . 16 .

FrI . H . Ridder ,
Bon 9 — 12 und 3 — 5 Uhr .

Goldgasse 2a ( „
Deutscher Hof“

) .

Co Schellenberg , Kiinstmaterialien - Magazin .

Gardinen |
in weiß und crSme , abgcpaßt in Flügeln von 3,70 Mir .
Länge in größter Auswahl ; das Fenster von Mk . 4 .50
bis 36 Mk . Rur solide Qualitäten . A

= Während des Umbaues
befindet sich mein öeschafts - ILeiial direct nebenan

der

Oestmeilhischell Feinbäckerei,
447 37 Friedrichstraße 37 ,
Empfiehlt bestens : Prima Qualität Weißbrod per 4 Pfund
50 Pf . ( mit und ohne Kümmel ) , ebenso vorzügliches , reine -
Mahr . Roggenbrod , sowie 3 Mal täglich frisches Wiener
Feingebäck . Eine zweite Verkaufsstelle für Brod befindet
sich bei Herrn Karnes , Colonialwaaren - Geschäft Karlstraße 2 .

Empfehle zu bevorstehenden Feiertagen täglich

frische Griesknchen .

____________
Wilhelm Pfeiffer , Römerberg 27 .

für fr « nnb TWer gebildeter Mde .

Pensionat .

Neugaffe 1 , Wiesbaden .
Am 24 . April : Wiederbeginn aller Kurse , speciell i«

Mn praktischen Fächern : Handarbeit , Maschinennähev ,
Sibneidern , Putz , Wäschc - Zuschncideu rc . Außerdea
' n Unnststickerei , - Zeichne « , Male « ,

LeSerschmtt - -

W * Semester , oder JahreSkurse billiger . -

Besonders geeignet für die aus der Schule entlassenen jung «
Mädchen . Näheres durch Prospekte und durch die Vorsteherin ;

WäenllP rum Waschen und Bügeln wird angc -
» r dOvliü nommen , billig und schön besorgt . Näheres

Adelhaidstraße 23 , Hinterhaus .

Putzarbeiten werden geschmackvoll und billigst in und außer !
dem Hause angefertigt . N . b . E . Münch , Mühlgasse 4 . 571 :

Zu Verlobungen und Gelegenheits - Geschenken
u ‘

empfehle mein reichhaltiges Lager

8 Hut -
, Kappen -

, g
8 Regen- & SmeWm - ßM g
2 Fid,CJ » Michels , ö
Q derg 13 . wa

berg 13 .
25

O Confirmanden - Hüte ,
Q sowie alle anderen obengenannten Artikel in größter
Q Auswahl zu den billigsten Preisen . 757
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17484zu

wirklichen Fabrikpreisen

17286

P . Piroth

ciell in

lähev ,
tScrbta

rlev ,

Marktstrasse 13

2 Stiegen .

Nur

Langgasse
SS .

Empfehle mein Lager , sowie meine Werk statte zur Anfertigung von Bilderrahmen , Spiegel ,
Trumeaux , Fenstergallerien etc . Grosse Auswahl in allen nur möglichen Sorten Rahmenleisten für Oel -

temälde , Stiche , Photographien u . s . w . Neuvergoldnngen von Rahmen , Möbel und allen Decorations *

Gegenständen in hochfeinster Ausführung und möglichst billigsten Preisen .
. .......... ....

Lager in Spiegel - und Tafelglas . ... ....... —

Vergolderei ,

Bilderrahmen ^ und Spiegel - Geschäft
von

Marktstrasse 13 ,

2 Stiegen .

^ HtowMo
,

solide StMotte !
z 52 für Costumes !

jungt #

icrtn

rti
,

Pftuü
reind

ienek
lefttdid
aß « 2 .

iglich

Zur Anfertigung eleganter wie
»üllwlVW * einfacher Costüme für Damen

und Kinder unter Garantie empfiehlt sich hochachtend
F . Schmidt , Wörthstrahc 3 , Parterre .

In Folge des Todes Ihrer König¬
lichen Hoheit Frau Herzogin von

Cambridge ist der 16309

Bazar für die englische Kirche
verschoben und wird in der

angekündigten Weise am Dienstag
und Mittwoch den 23 . und 24 . Aoril
nn

„
Casino “

abgehalten werken .

Institut für Zahnkranke : Ssh
*
asseCi!T

’

TI eel künstl . , unter Garantie zu mäßigen Prei en
I Q bna Plombiren und Reinigen nach neuester Wie «

fiotiläP thode , schmerzlose Zahnopcrationen ,
* * UllMllVa aus Wunsch mit Lachgas ( Epecia -

7
lität I ) . C . Bischof ,

wechselnden : 9 — 12 und 2 — 5 Uhr ; Sonntags : 9 — 1 Uhr ; für
Unbemittelte von 12 — 1 Uhr täglich . 16690

Mein grosses Lager
619

Jorto
,
Golhio Siltaw

,

auch

Granat - und
"

in nur gediegener Waare

empfehle

zu Confirmations - Geschenken

äusserst billig .

louis StemmBer ,
Juwelier ,

twoldgasse 2 , vis - ä - vis der Häfnergasse .
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empfiehlt Louis Schild , Langgasse 3 . H

56

16091

IM

t-

i

Mch . Tremus ,
Drogen - und Farbwaaren - Handlnrg ,

2a Goldgasse 2a .
Gebrauch höchst einfach . — Preis pro Flasche 50 Psg .560

_______________
Eonis Schild , Langgasse 3 .

B0r =gener » L l ^ osbach
, ]

u . , , . .„ Delaspeestraße 5 , am Markt ,
empfehlen billigst und in prima Qualität

Bernftem - Futzbodenlack , sowie

Strohhutlack in allen Nuancen .
Oelfarben zum Selbstanstrich liefern wir ebensÄ

sehr preiswerth . W

Schöllstell silbergraucu Gartenkics
in verschiedenen Sorten liefert in jedem Quantum zu sehr billigen
Preisen Chr . Dell » , Ecke der Jahn - u . Karlstraße im Laden

Proben stehen zur gefälligen Ansicht . 17120

Hochachtend

Lothar Sohenok ,
15 .

Brandscheid & Weyrauch , Lack - Fabrik ,

r Biebrich a . Rh .
Niederlage m Wiesbaden bei Herren Siebert & Co . , Mach

und Herrn Willy Graefe , Langgasse 50 .

gegen Motten , Küchenkäfer , Schwabens
« ■ ■ an Wanzen tod

von unfehlbarer , nachhaltiger Wirkung
'

Zur Saison i

<̂
‘!$? 0 £ .

cwIadc ' Oelfarben , Parquetbodenwichse ,
Terpentin , Leinöl ( rohes und gekochtes ) , Pinsel ,

Etahlfpahne rc . empfiehlt zu billigsten Preisen

_________________
A . Cratz , Langgasse 29 .

W Möbel - Glafnr
ittm Selbstauffrischen aller durch Schmutz und Ausschlag
blind gewordener Möbel .

Feinste amerikanische 16994

Brillant - Parquet - Boden - Wichse
Ä 'Um3Ä KÄT * * *“ * ■

Drogen - und Farbwaaren - Handlung , 2a Goldgasse 2a .

Fußboden - Lacke !
tn Sprit und Bernstein , zum Selbstlackire « von FnWd -
empfehlen in anerkannt vorzüglicher Qualität

gegen Einsendung von M . 9 .00 . Zeichnung und
Preise gratis und franco .

Eisenmöbelfabrik

„
Carl Schmitz .

( H . 4878 ) Duisburg a . Rh . 1

Kochherds
' n Schmiedeeisen und Gußeis.
anerkannt beste Construch »
empfiehlt in alle « Größen

k D . Jnng
464 Langgasse 8 .

Herrn ff . J . Viehoever , Drogerie , Marktstraße 23 .
„ W . Hammer . Drogerie , Kirchgasse 2a .

'

- H . Jahn , Taunusstraßc 39 . 31

Streichfcrtige Fußboden - Farbe ,
schnell trocknend , nicht nachklebend und von grW
Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirniß , Dresdener Schuck
trockenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlfpähnd
Vinsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorrüalick «
Qualität stets vorräthig bei

J Ofensetzer u . - Putzer , wohnt
* Grabenstrafte 24 , II . 433

OfenPchcr I » ci,8ter

Oelfarben & Futzbodenlacke
in allen Sorten zum Anstreichen fertig ,

StaWähiic , Parquetdoiicn - Wichsc , Püiscl »
empfiehlt in nur guten , reellen Qualitäten
566 Louis Schild , Drogerie , Langgasse 3j

V erbesserter

Fussboden - Glanz - Lack .
Dieser Lack , in 2 Stunden vollständig hart trocknend , klebt sffl

nach wie sonstige Dodenanstrichc .
Derselbe ist aus den besten , reellsten Rohmaterialien hergeltck-

und entspricht bei Beackiung der angeführten Gebrauchsanweisu «
m «Schönheit und Haltbarkeit allen Anforderungen und ist zu»
Selbstlackiren der Fußböden besonders geeignet .

Der Preis stellt sich bei 1 Ko . - Doscn a 1 Mk . 60 M
rncl . Buchse mit Patentverschluß .

Gleichzeitig empfehlen großes Lager in Pinsel aller Art .
Niederlagen befinden sich bei

Die Samen - Handlung
von

Marktstrafte No . 2 « ,
empfiehlt ihre große Auswahl in erprobteu Gemüse -

r?
01 un ^ Kleefamen rc . zu den

blllrgsten Preisen .
Preis - Berzeichnift auf Wunsch gratis und franco . 17047

Kiefern - Abfattholz
per Centner zu Mk . 1 . 80 zu beziehen .
i « 847 Wilh . IJnneukohl . Ellenbogengasse 15 .

per Packet 5 Pf .
JF » E ). Philippi , PHUippsbergstraße 29 .

" * * * • * * "

Sintoicn nnö ® rattmmlostn
S “ S ” c ^ " » ' ^ Bnon und ohne Blumenladen weiter -

KL , i2b bttte ' 0er? - Aufträge nur noch nach Mainzer -
strafte 15 richten zu wollen .



Seit - 11
'

Grprditta « : Laussassr Ua . 27

tbt # Lebens - und Unfaltuersrcherung

( Stg . 294/3 ) 64

tbltteg ,

ebvisck

16505iffe 3 . SB . Bestellungen auch per Post

ebt

lergefh®

uveil
'
uÄ

ist ZU»

60 M -

j Wohnungs - Wechsel .

Wohne von heute an

Louifenftratze 21 .

Wiesbaden , den 1 . April 1889 .

rill . Mauss ,
7513 Maurermeister und Asphalt - Geschäft .

AImaKa werden stets bezahlt für

yochste getragene Herren - und

ramenkleider , Uniformen , Möbel , Uhren , Gold -

Tilbersachen , Pfandscheine u . dgl . von

Fabrik .

sämmtlicher Möbel md LWsgegeustände
der Möbelfabrik Job . Meininger jr . in Liquidation ,

Mainz , Ecke der Clara - und Emmeransstraße 35 .

mp * Besonders mache ich noch auf meine einfache » wie reichen kompletten Schlaf - , Wohn - , Speise - und

mzimmer aufmerksam . ( ^ - 70541 .) dd &

Eine Parthie Touristen - Umhänge - Damentaschen ,

leisesäcke und Handkoffer werden , um Raum tut frische

Anteil zu gewinnen , billig abgegeben bei
W

"
Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

AcWcrii - Dmps - siciiilWös - Miilt .

Federn und Dannen werden mit Dampf gereinigt und wieder

wie neu hergestellk in Gegenwart des Auftraggebers Taunusttraße 21 .

Ein gebrauchter Sessel für 15 Mk . und ein neues Bett

billig zu verkaufen Wellritz strahe 2 .

40lHrige8 Renommee ! MM - und Mnlelden ,
f

wie Lockerwerden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen
Geschwüre , blutendes Zahnsteisch , übler Geruch ^ ^ - —

aus dem Munde , Zahnsteinbildnng ,
werden am sichersten verhütet
und behoben durch

ächt -

/ < \ Präservativ
ftf1 gegen alle Zahn - und

y Mundleiden , bewährtes Gurgel -

wasser bei chronischen Halsleiden und

x»
----

unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
k - ' ift und in gleichzeitiger Anwendung mit Dr . Popp

’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Dr . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr . Popp ’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge
jeder Art und vorzüglich für Bäder .

Dr . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’
s kgl . Hof -Apothek . ,

Schellenberg
’
s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . Vietor ,

Jacobi ’ s Touristen - Pflaster gegen

Mpii DiihikiMW , harte AM
11 Um " U den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Tagen .
M nA | n » Erfolg garautirt . Zn Rollen & 75 Pf .
I Ul * I pl Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

s M . j I Li Apotheke , Rheinstraße .
uu tvi a sjjjan verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen -

Wer . Mit Postverfandt 10 Pf . mehr .

m größd
Schnei

pähnl
glichst

dchi Fester Gehalt neben guter Provision wird zugesichert . Offerte n

Wißabschrifteu befördert unter W . 5802 Budolf Blosse , Frankfurt a/M .

* r
Wegen Aufgabe meines Geschäftes und Räumung der Lokalitäten

"

Ausverkauf zu billigsten Preisen

Apotheker Meissbauer
’ s

schmerzstrlirudrs Zahnkitt
zum

Selbftplombireu hohler Zähne
beseitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch « nd auf
die Dauer , sondern verhindert durch den vollständig festen

Verschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen¬

dung das Auftreten des Schmerzes überhaupt und

unterdrückt das Weiterfresfeu der Fäulnih .

Preis per 1/i Schachtel 1 Ml ., per
*/■ Schachtel 60 Pfg .

Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -

Apotheke “ . (           M . 4114 ) 62

Maueraasse No . 17 bei Frau Martini Wwe . sind

7 ’9 zu verkaufen ein - und zweischläfige Betten in Nußbaum

Tannen Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen ,
Fu -neaur , ein - und zweithürige Kleider - und Küchenschränke ,

Awhsäcke, Kommoden , Console , Spiegel , ovale und viereckige Tische ,
” e Sotten Stühle , ein dreithüriger Schrank , in der Mitte Spiegel -

Gallerichalter , Bilder , Sopha ' S , Chaises - longues , Bett -

I6 Tychtticher, Kleider . 16985

fei
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Promenaden -
,

Ball - nnd Gesellschafts - Toiletten
werden nach Pariser und Wiener Schnitt unter Garantie angefertigt .

10 gr « Burgstrasse m .

Geschw
.

Broelsch
,

Hof - Lieferanten Ihrer KönigL Hoheit der Frau Landgräfin von Hessen , Prinz . 1 von Preussen »

Modes
,

Robes & Confections
,

beehren sich den Empfang sämmtlicher Neuheiten anzuzeigen .

Modellhut - Ausstellung

Das Freudenberg8* Consenatorium
ist durch Kauf in den Besitz des

Herrn Albert Fuchs
übergegangen .

Für das mir bewiesene Vertrauen bestens dankend , ersuche ich , dasselbe auf meinen Nachfolger giltij
übertragen zu wollen .

Hochachtungsvollst
Wiesbaden , im April 1889 . Director Otto Tanhmann .

Hierdurch gestatte ich mir die ergebene Mittheilung , dass das i

Freudenberg s9be Conservatorium
in meinen Besitz übergegangen ist und dass ich die Direction desselben übernehme .

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , allen an das Institut zu stellenden berechtigten Wünschen

entsprechen und das dem Conservatorium stets entgegengebrachte Vertrauen in jeder Weise zu rechtfertigen .

Die bisher daselbst thiltigen Lehrkräfte haben ihre fernere Mitwirkung gütigst zugesagt .

Anmeldungen für das Sommer - Semester werden im Institutsgebäude Rheiustrasse 50 entgegengenomin6

Mit vorzüglicher Hochachtung

Wiesbaden , im April 1889 . A . 1 CI * t F ll C 11 S *

Eine schöne Garnitur Polftermöbel in braunem Plüsch , | Einige Talon - , Speise - und TchlafzrM ^
ivwie ein VIi « i8 « - Ionxuv , neu und solid gearbeitet , sehr billig zu E inrichtungen , sowie einzelne Betten und ttzarnitur '

» erkauf « » bei Theodor SMe » , Lourseusmche &. 944 l billig zu verlausen . B . Schmitt . Friedrichstraße 1L . 10 *



Fertige Herren - Paletots , empfehlen in dm ueueftcnx

277

281

960

Hüte

*

'Ä

billigstmöglrchfte » *

Preisen x

Gebrüder Sikss
am Kranzplatz .

Reform - Herren - Hemden , System vr . Lahmann , Mk . 2 . 50 .

Reform - Herren - Hosen , „ „ » Mk - L9 ° -

Corsetschoner creme 75 Pfg . , weiss 80 Pfg .

Andere Qualitäten Unterkleider sehr billig .

W . Thomas ,
23 Webergasse 23

16989
* Unb tl '61ue ' nid ) t gebügelt , auf Rahmen getrocknet . — Schnelle Bedienun

^ ^
ahl ^

iche
^

EmM ^ mge ^ ^ d ^ ^ g ^ ^ ^ 54 .

I
Professor Vr . Jäger

’
s echte Normal - Unterkleider bei Abnahme B

von 6 Stück unter Preisliste . ,
™

Normal - Herren - Hemden , System „ Jäger “
, prachtvolle Qualität und unter Garantie für

gutes Tragen , per Stück Mark 4 . 25 .

Normal - Merren - Mosen , System „ Jäger “
, prachtvolle Qualität und unter Garantie für gu es

Tragen , per Stück Mark 3 . 75 .

befindet . Ich bitte , mir auch fernerhin Ihr freundliches Wohlwollen zu bewahren .

Mit aller Hochachtung

Kamm - Fabrik ,
Carl flximther ? Bürsten - ^ ager .

♦ x
*

1 von den billigsten bis zu

Metmarnrn
,

Ä

Wilhelm Schmidt , >» chl >« - Sm « ite . 8 . SdaW * > , » m » » aar - nlad - » ,

werden nach der neuesten Mode garniri

zu 50 und 75 Pfg . Bleichstraße 27

Parterre . Bestellungen werden auck

Fertige Herren - Schuwaloffs ,
„ z

Fertige Herren - Ktanleys ,

Fertige Herren - Havelocks

Die ergebene Mitthcilung , daß sich von heute an mein Geschäft nur



Seite 14 Miesbadenr » Tagblatt . N - . SK

Bensdorps reiner Holländischer Cacao
von Bensdorp & Co » , Amsterdam und Bussum ( Holland ) ,

der beste , feinste In Qualität und billigste , ist auch lOSe m habe » , fli
Wiesbaden in folgenden Niederlagen :

F . Blank . I C . Govers . I Heinrich Tremus .
A . H . LinnenkohL I F . B . Hannschild . I Heinrich Eifert .
F . A . Müller . | Ph . Schlick . | ( H . 11631 ) 838

MW
„ ZW MmMljl

"

,

Laaggasse 5 ,
empfiehlt ihre vorzüglichen , direkt vom Producenten gekauften
Weine , sowie sehr reichhaltige , preiswürdige Speisenkarte .

160 Emil Ißeinecker , Restaurateur .

WMde um Peter Külzer
,

Metzgergasse 9 , nächst der Marktstrafte .

' itcfrfinitb selbstgekelterter Weine direct vom
(AUn | UJUHtt Faß per 1/a Schoppen von 20 Pf . an .

31srbft1tf ikt - Hlaschen und Gebinden bei freier Lieferung in ' s
yUHllllI Haus zu billigen Preisen . 763

Restaurant
„

Zum Sprudel “

,

27 Taunusstrasse 27 ,
empfiehlt einen guten Mittagstisch zu Mk , 1 .20 ,

im Abonnement Mk . 1 .— .
176 H . Kraner , Restaurateur .

Restauration Zäuner
,

11 a Nerostrasse 11a ,
empfiehlt einen guten , kräftigen Mittagstisch von 50 Pf .
an und höher , jeden Morgen von 9 Uhr an warmes Früh¬
stück . Auch steht ein separates Gesellschaftszimmer zur
gefälligen Benutzung . 789

Münchener

Sputentirän .

Ausschank im „ Krokodil "
.

Verkauf in ganzen und halben Flascken bei

Kaufmann F . A . Müller » Adelhaidstr . 28 .

Auch werden Gebinde an Private abgegeben .

Restauration Burgruine Sonnenberg.
Die Eröffnung meiner

AltkN - MrWiisl
zeige hiermit ergebenst an .

Achtungsvollst 717

Jean Öienier .

Eine Marquise , 2,60 lang , 1,80 breit , mit Schutzdach und
allem Zubehör zu verkaufen Dotzheimerstraße 17 , Parterre . 920

Ich empfehle von meinem Lager in

Konserven :

Stangen - Spargel per 1 ^ ^
Mk

^
iss

^ 1 Hn >

per 2 Pfd . - Büchse Mk . L78
« und Mk . 2 . 50 .

Krech - Kpargel pcr 1 * fb ^ V8 ° ^ fg .

per 2 Pfd . - Büchse Mk . 1 . 10 und
„ Mk . 1 . 50 .

Crdserr 1 75 ' 85 w

per 2 Pfd . - Büchse 75 , 95 Psg . , Mk . 1 - ,
» > Mk . 1 . 25 , Mk . 1 . 80 , Mk . 1 . 60 u . Mk . 1 . 90 .

Nrm ^eß - KoiMen
iT j . . . i M 2 Pfd . -Büchse 48 und 65 Psg ,

MlttMMü : i

Wachs - Kohne « « ,

Dicke « ohne »
’ i » * »

Junge Carottrn “ ‘
sit

’
i

'
- .

* 5'

ßirAisskZZ .
J . C . Keiper , MAO 32 .

Für die Feiertage empfehle :
Zucker in Würfel , Stücken und gemahlen , unter dem heutig «

Fabrikpreis ,
la Tafelschmalz per Pfd . 50 Pf . ,
Margarin - Butter ff . per Pfd . 85 Pf ., | vorzüglich zu »

do . f . „ „ 60 „ | Backen ,
Daumöl per t/s Liter 45 , 55 und 70 Pf .,
Weizenmehl per Kumpf - -- 9 Pfd . 1 .60 , 1 .70 — 2 .20 Mk .,
Rosinen , Sultaninen , Corinthen , Trockenhefe ,
Citronen , Orangen , Eierfarben zum billigsten Preis ,
Gemüsenudeln per Pfd . von 24 Pf . an ,
Bruchmaearoni per Pfd . 30 Pf . ,
Maearoni , ital . und stanz . , zu 35 — 50 Pf ., 883

Pflaumen per Pfd . von 15 Pf . an ,
Apfelschnitzen per Pfd . von 35 Pf . en ,
Ringäpfcl per Pfd . von 50 Pf . an ,
Kirschen , Mirabellen re . ,
Kaffee , ganz vorzügliche Qualitäten , ohne Aufschlag , per Pfd

1 .50 , 1 .60 , 1 .80 und 2 Mk .,
gute Qualität zu 1 .40 Mk . per Pfd . ,
« eringere „ „ 1 .30 „ „ „

sowie sämmtliche Eolonialwaaren x . stets zu den billigst «
Preisen .

„ Hotel Einhorn "
, Heb . Eifert , Neugasse 24 .

Ausgelassenes Schmalz per Pfund 70 Pf .,
„ Nierenfett „ „ 40 „

empfiehlt II . Mondei , Metzgergasse 35 . 848



12( M .- No . 269 .)

Die grösste Fabrik der Welt

Ehren - Diplome

auf allen Ausstellungen .

Der tägliclie Verkam von CHOCOLAT MEHIER tUiersteigt
50,000 Kilos .

Vorrathig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen and Conditoreien .

Vor Nachahmungen wird gewarnt .

•Bwmmaa 1 Mit . 60 Pf . per Pfand i imwmii ne

Stollen
,

SK Kuchen
. Sgg

8 Mk , 1 .40 , 1 .45 , 1 .55 , 1 .60 , 1 . 65 , 1 . 70 , 1 .85 , 1 .95 per Sßfunb,Jn

Packeten von */» Pfund an . — Postversandt in 9 ' /, Pfund - Säckchen .

Emmericher Waren - Expedition J . L . KßlUta Centrale : Emmerich .

Filiale in Wiesbaden ■ Ecke d? Grabenstmße und Metzgergasse .

rohe Sorten , in kräftigen und feinsten Qualitäten zu

Mk . 1 . 18 , 1 . 30 , 1 .32 , 1 .36 , 1 . 39 , 1 . 41 , 1 .45 , 1 .47
*

,

1 . 50 , 1 . 54 , 1 . 60 per Pfd . , in Packeten von 1 Pfd . an .

Geröstete Sorten in guten und feinen Mischungen

Großartige Auswahl Deiasveestratze 5 , am Markt .

von

rohem fiatffeo
» en den billigsten bis zu den allerhochfeinste « Sorte » j

empfiehlt

dil ßqffrriinniiiiinfi Md tritt Wir « d . ßafftt - ßmntrti |

( Hotel St . Petersburg . )

Pester BiScuit - Mehl 5 Pfd . 1 M . 20 Pfg .

„ Kaiser - Mehl 5 „ 1 , 10 ,

Vorschuh - Mehl O 5 , — - „ 90 ,

empfehlen in vorzüglichster Qualität

597 Bürgener <fc Mosbach .

von

A . H . Linnenkohl ,

   15 Clleubogengasfe 15 . * 83

£ £ artotteln
per Pfund 14 Pf .

empstehil
_________

Chr . Keiper , Webergasse 34 . 939

 2etzkartoffelu , beste Sorten , zu baden bei
862 Fer <L Alexi , Michelsberg 9 .

1887 " Bordeaux - Pflaivnell ,

Pfund 40 Pfg . ,

empfiehlt so lange Vorrath

eirg « n « j , c . Keiper ,
* h ^ *

g : Guter Miltagstisch Ä
zu haben Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 1710
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Die Erven .

Erzählung von F . Arnefeldt .

VIII .

Bebend vor innerer Aufregung , aber äußerlich kühl und ge¬
lassen hatte sich Maud Wilson aus dem Zimmer entfernt ; sie ging
uiit Benedicta in den Garten und überließ diese , vielleicht zum
ersten Mal , seit sie in Goldau war , sich selbst . Sie mußte allein
sem . Es war thr eine wahre Erlösung , sich in den Pavillon
flüchten zu können , obgleich die Beschäftigung , welche ihrer dort
harrte , wenig zu ihrem Seelenzustande paßte . Ernst Reichner
hatte auf einer großen Rasenfläche im Garten einen weiten luftigen
Tanzsaal aus Tannenreisern und Brettern aufrichten lassen welcher
Abends mit farbigen Lampions beleuchtet werden sollte , und Maud
hatte sich erboten , die dafür erforderlichen Kränze zu winden , wozu
rhr der Gärtner Blumen und Laub nach dem Pavillon gesandt
hatte .

Grausamer Hohn ! Blume auf Blume zu Kränzen zu winden ,
welche das Fest Derjenigen schmücken sollen , die man für seine
ärgsten Feinde hält , gegen die man Rache oder wenigstens gerechte
Vergeltung zu üben sucht .

Maud Wilson sah den Oberamtmann Gerstenberg und seine
Tochter noch immer als diese Feinde an , obgleich sie trotz der
sorgfältigsten Wachsamkeit Nichts hatte entdecken können , was geeignet
gewesen wäre , diesem Verdacht Nahrung zu geben , obgleich sich oft
genug Stimmen zu Gunsten dieser beiden Menschen in ihrem Herzen
erhoben hatten . Sie gebot ihnen Schweigen , sie zwang sich / ihren
Haß festzuhalten , und heute gelang ihr das besser als je

Wie kam diese Antonie dazu , gehegt , umworben , gefeiert zu
werden , wahrend ste , die ganz dasselbe Anrecht auf die Neichthümer
hatte , in deren Besitz Jene sich befand , durch ein unerhörtes Ver¬
brechen darum und um noch viel mehr betrogen worden war ?
Weßhalb mußte sie sich im Hause dieses Gerstenbcrg von dessen
hochmuthiger Gattin eine so demüthigende Bcbandlung gefallen
lassen ? - Ja , sie mußte sie sich gefallen lasten , ohne sich dagegen
aufzulehnen , denn sie wollte diesen Ort nicht verlassen , sie wollte
und mußte bleiben , bis sie ihren Zweck erreicht und den Ver¬
brecher entlarvt hatte .

Sie verließ ihr Zimmer und ging , um Maud aufzusuchen ,
vermochte sie aber zuerst nicht zu finden .

Zur Feier von Antoniens Geburtstag war eine größere Ge¬
sellschaft theils aus der Umgegend , theils aus dem durch die Bahn

lleicht erreichbaren Hannover geladen . Die Gäste sollten in einer
frühen Nachmittagsstunde eintreffen und bis zum Abend bleiben ,
für welchen Ball , Feuerwerk und allerlei Ueberraschungen vorbereitet
waren . Das ganze Haus befand sich in jener Aufregung , welche
solchen Festlichkeiten voranzugehen pflegt , die Dienstboten rannten
geschäftig hin und her , in der Küche wurde geschmort und gebraten ,
und int Hofe bespannte man die Wagen , welche nach der Station
fahren sollten , um einen Theil der Geladenen von dort abzuholen .

Antonie , welche als Geburtstagskind überrascht werden sollte
und deßhalb gegen ihre sonstige Gewohnheit zur Unthätigkeit ver -
urtheilt war , eilte beinahe unbemerkt von den Geschäftigen durch
Haus und Garten . Von Benedicta , die sie dort mit einer kleinen
Armbrust nach einer Scheibe schießend fand , erfuhr sie , daß Maud
im Pavillon , einem ganz am Ende des Gartens belegenen kleinen
Lusthause , sei . „ Sie windet Kränze , Du sollst es aber nicht
wissen ! " rief ihr das Kind noch nacq .

Antonie ging lächelnd weiter ; der Pavillon war von dichtem
Gebüsch umgeben , das junge Mädchen schlüpfte hindurch und blieb
plötzlich lauschend stehen . Maud war nicht allein , Antonie hörte
sie mit Jemand sprechen , erkannte Ernst Reichner

' s Stimme und
konnte nun auch verstehen , wovon die . Rede war .

'
Tief aufseufzend zog sich Antonie zurück und eilte , um von

Benedicta nicht gesehen zu werden , auf einem anderen Wege wieder
dem Hause zu .

Wieder Ernst Reichner ! Was war er ihr ? Maud ließ dit
angefangene Guirlande in den Schoß sinken und schlug die Händt
vor das erröthende Gesicht . Dann sprang sie so heftig auf , bet
die Blumen , welche ihre Schürze füllten , zu Boden fielen . S «
achtete nicht darauf , und zertrat sie .

„ Nichts ist er mir ! Nichts darf er mir sein ! " sagte sie Hari.
„ Gehört er nicht auch zu dieser Sippe ? Tanzt er nicht auch tat
das goldene Kalb ? Sehe ich nicht , wie er sich um die Gunst seine
Cousine bewirbt ? Sie sind , wie es mich heute bedünken wollt :
bereits einig ; ist es da nicht eine Schmach für mich , daß er mit
sobald wir uns allein sehen , mit Blicken und mit Worte » tt
nahen sucht ? Die schutzlose Erzieherin hält er gut genug für
einen Zeitvertreib , um die reiche Erbin wirbt er — o , es iß
empörend , ich hasse ihn ! "

„ Ja , ich hasse ihn, " wiederholte sie nachdrücklich , indem ftt
fic & wieder setzte und die weggeworfene Arbeit aufnahm . Weßhalb
pochten aber ihre Pulse trotzdem so laut , als sie draußen einen
bekannten Schritt vernahm , weßhalb stockte das Blut in ihren Adm
und strömte dann mit verdoppelter Schnelligkeit zum Herzen ? M
das wirklich Haß ? ;

Die Thür des Pavillons wurde geöffnet , der hübsche Kohs
des Baumeisters schaute hinein . „ Da sind Sie ja fleißig bei da
Arbeit , Miß Maud, " rief er fröhlich , „ darf ich helfen ? "

„ Ich vermuthe , daß Sie heute ganz anders beschäftigt M
Herr Baumeister Reichner ! "

entgegnete Maud , Namen und TiNtl
scharf betonend .

„ Königlicher Regierungs - Baumeister Paul Heinrich Ernst
Reichner , wenn es denn doch der volle Titel sein soll, "

scherz «
der junge Mann , „ verzeihen Sie , Fräulein Wilson , ich weck
mir die Lehre merken . Wie hübsch die Kränze werden, "

fügte a
hinzu , „ was Sie anfassen , gewinnt doch einen eigenen siaulM
unter Ihren Händen . "

- . " Sind Sie hergekommen , um mir Das zu sagen , Herr Reichner ?'

fragte Maud kurz .
'

„ Nicht gerade deßhalb , aber es kommt mir unwillkürlich an !
fate Lippen , wenn ich Ihnen zuschauc . Darf ich Ihnen Blumen
zureichen ? " Er machte Miene , sich auf einen neben ihrem Stuhl
stehenden Fußschemel zu setzen .

Maud wehrte ihm . „ Lassen Sie die Scherze , Herr Reichner ,
Sie richten Ihre Huldigungen an die unrichtige Adresse . "

. „. ) » weinen , dieselben gebühren heute alle unsertt
Königin des festes, "

lachte Ernst , ohne sich einschüchtern zu lassen ,
„ der wird man noch so viel darbringen , daß sie der meinige «
entratben kann . " ” :

„ llnt * da glauben Sie , mit dem Abhub mich reqaliren 8«
können, " versetzte Maud hochfahrend . „ Ich danke ergebenff , Herr
Sleirfiner , micö lüstet es nicht nach den Brosamen , die von Anderer
Tische fallen . "

„ i « haben Sie vollständig recht , ich würde auch nicht wagen ,
Ihnen dte anzubieten, "

versicherte er , immer noch heiter , aber doch
schon in einem Ton , durch welchen der Ernst klang .

- Sie blickte ihn doch etwas betroffen an , sagte
'

aber in ihrer
fnrj . cn , gelaßenen Art : „ Streiten wir nicht weiter darüber , wir .
werden » ns doch nicht verständigen "

(Forst , f .) 3

Megent

hause h
Miet

311

He

ms der

Und doch erschien sie sich so unwürdig und so entwürdigt i»
dieser Stellung . Das war ihr heute wieder so recht zum 8t .
wnßtsein gekommen , hatte sie mit einem so schneidenden W
erfüllt , als die Frau Oberamtmann sie so empfindlich zurecht . Mer, ein
gewiesen — in Gegenwart von Ernst Reichner .

w "

Warum war es ihr gerade in dessen Gegenwart peinlich.
War es nicht schon an und für sich empörend , daß ihr dergleichen
geboten ward , daß der Oberamtmann und dessen Töchter Zeuge «
einer solchen Behandlung fein , daß Antonie sich ihrer annehme «
und Ernst ihr dafür Dank sagen mußte ? O , das , ja das w«
das Allerbitterste !

oerfauf

iüi
Jul

Miet
1) 3
2) 5
3) C
4) (
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Unte

Aufschi
l . Jö
Kosten
stundet

Kiei
403



HsUage Mw Wiesbadener Tagblatt
1889 .Donnerstag den 18 . AprilI 92 .

Zur Aufführung gelangen :

forte -Begleitung e

CIi . Gaab .357

itn ,
lod)

coit

Ijffllt
h M
Feinet
Will!,

mit,
n

3 fit
3 ß

»
H
*
tf

n
n
h

war

Hit

Md !

, ba$

Die Baurath Vieck
'

fche Stiftung und einige andere Au -

Wendungen ermöglichen es dem Vorstande des Lokal - Gewerbeverems

an unbemittelte , talenwolle und brave Schüler der Gewerbeschule

Stipendien zu gewähren , und ersuchen wir diejenigen Eltern

und Lehrmeister , welche darauf reflcctiren , sich auf dem Burean

des Gewerbevereins baldigst anzumelden , woselbst

auch das Nähere zu erfahren ist .
Der Vorstand des Lokal - GewerbevernnS :
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Evangelische Gesangbücher ^
empfiehlt in grosser Auswahl

16060 C . ScheBIenbergk Goldgasse 4 .

1) Pflasterarbeit
2) Steinhauerarbeit . . .
8) Cemenrrohr - Lieferung . . .
4) Grundarbeit
5) Maurerarbeit und Rohrlegung

Igtis
■ Sd

Mts
:retbti
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eiche»
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Zubwisfiou auf Pflasterarberten .

In der Gemeinde Kiedrich sollen folgende Arbeiten zur Neu »

Mterung einer Ortsstraße im Submissionswege vergeben werden :
- * ' ‘ veranschlagt zu 7945 Ack .

Händel .

3 . Trio (B - diir ) . 7 Schubert .

Billete zu 3 , 2 und I Mk . sind nur Abends an der Gasse

zu haben .

1 . Trio ( F - dur ) von Saint - Saens .

2 . Sonate für Violine und Piano .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 18 . d . Mts . Nachmittags « Uhr

M Herr Rechtsanwalt Dr . Romeiss , als Bevollmächtigter

»» Frau Heinrich Reinhard Wilhelm Blum Wwe . von

di« ein im Distrikt „ Königstuhl « dahier zwischen Adolf Hillesheim

Mb Christian Lamsbach einer - und Ferdinand Deubel anderseits

tocne § 5 Ar 33,75 Qu .- Mtr . großes Grundstück m dem Rath ,

diuse hier , Zimmer No . 55 , zum zweiten Male versteigern lassen .

Wiesbaden , den 11 . April 1889 .

3n Die Bürgermeisterei .

Paul Schilkowski ,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen und silber¬

nen Herren - und Itamen - Uhren in jeder

Preislage .

Große Auswahl in Regal » teuren , sowie alle

Sotten Wand - Uhren , Pariser Wecker unter Garantie .

Großes Lager in Herren - und Damen - Ulirketten ,
*tt Silber , Talmi und Nickel . ,

204

5ieparatnren werden gut und billig unter Garantie ausgesuhrt .

Ausstellung m der Gewerbeschule .

Zu der heute Donnerstag Vormittags 11 Uhr ist

dem Gewerbeschnl - Gebäude stattfindenden Eröffnung der

Ausstellung werden die Lehrmeister und Eltern der Lehrlinge -

welche Arbeiten anfertigten , die Lehrlinge selbst , sowie die Vor¬

steher der Innungen und die Mitglieder der Prüfungscommrssio »

höflichst eingeladen . ,
Der Vorstand des Lokal - GewerdevereinS .

357 Ch . Gaab .

52 ,
168 ,

23 „
119 n

32 „

Heute Donnerstag den 18 . April Abends 7 Uhr

im Casino - Saale (Friedrichstrasse ) :

Vierte üiuriisit - lifinnii
der Herren

Director Spangenberg ( Piano ) , Concertmeister Müller

( Violine ) und Kammervirtuos 0 . Brückner ( Cello ) .

6) Schmiedearbeit . . . . . „ n — <•

Unternehmungslustige wollen ihre Offerten versiegelt mit der

Aufschrift „ Submission auf Pflasterarbeiten
" bis zum 25 . April

1. Js . Mittags 1 Uhr auf hiesiger Bürgermeisterei emreichen .

Kostenanschlag und Bedingungen können daselbst in den Dienst -

stmiben bis zu diesem Tage eingesehen werden .

Kiedrich, den 12 . April 1889 . Der Bürgermeister .

403 Bibo .

Heute Donnerstag von Vormittags 8 Uhr ab wird

ms der Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchtigen

Kuh per Psrmd 36 Pfg .

mk- ust . Städtische Schlachthans -Derwaltnng .

Die Fralleu - SterSekasse glieder zählend )

ladet gesunde Personen ( männlich und weiblich ) im Alter bis zu

50 Jahren zum Beitritt ein . Das Eintrittsgeld beträgt dermalen

nur 1 Mk . überhaupt . Die sofort nach erfolgter Todesanzeige baar

- ur Auszahlung gelangende Unterstützung beträgt 500 Mk . ,

wogegen die Kasse von jedem Mitglied 50 Pfg . erhebt . An¬

meldungen sind bei der 1 . Vorsteherin , Frau Louise

Donecker , Schwalbacherftraße 63 , sowie bei den übrigen

Vorstandsmitgliedern zu machen .          90

Sonnenschirme,
*

vorjährige , zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Eine Parthie Seiden - AtlaS - Damen - En - iout - cas

mit feinen Stöcken ä Mk . 8 ^ 0 »

Feinste , modern gestreifte Damen - En - tout - cas in

Seiden - Atlas ä Mk . ä ® ’ ’ -

Jir ni Ellenbogen - tO grosses Galanterie - und

. hClll . \ u gasse
l - s Spiel waaren - Magazin .

Firma und Jfo . 12 bitte zu beachten .

Carl Fischbach
,

Langgasse 8 , zunächst der Marktstr . ,

früher J . Wehr heim .

MetieMorertlnm .

Grosse Auswahl in

Regenschirmen .

__
'
\ nr eigenes Fabrikat .

^ • pariren und Ueberzlehen der Schirme
SCi ‘neU und billig . 1623b

MMiMiL
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C . Reuter ,

Loutsenplatz 7 .
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Da mein neuerbautes photographisches Atelier TannuSstrl,t . 4,n ^
im Aprll c. zur Eröffnung noch nicht fertig wird , werde fg ,
diesem Monate noch L

öriicksaclien aller Art
liefert schnell und billig 16194

Edel ’ sche Buchdruckerei , Muhlgasse 2 .

1 ■■ wuu uu | v PUlliuicysic uusgejuqn .

. Harmonium zu verk . Stiftstraße 88,1 St . ( Gärtnerei ) . 927 i 183

O Diamant - Schwarz !

O Baumwoll . Damen - u . Kinder - Strumpfe , I
ö absolut färb - und waschecht ,
ö einfarbige , bunt melirte und gestreifte
p Damen - und Kinder - Strttmpfe
O in waschechten Farben ,

P neue Beinlängen mit Garn ,
Ö Herren - und Knaben - Socken , Kinder *

S Säckchen

ft in reichster Auswahl empfiehlt billigst

Ludwig Hess ,

g 721 Webergasse 4 .

X Specialität in Strumpf - und Trlcotwaaren .

öoooooooooooooooood
Der Unterzeichnete bringt seine

GordileWiislhklel, Förbml nd Sponntrtl
in empfehlende Erinnerung . Vorsichtige Behandlung und
meidnng aller ätzenden Waschmittel .

Das Neueste
in

Hmeu - Cravattcil
, Hai

( Deut ) ,

Sonnen - und Regenschirmen
für Damen und Herren in größter Auswahl .

7 - 7 R . Bruck
, Langgasse 31 .

ä 48 Mark
werden eomplete Herren - Anzüge nach Auswahl -leg-
und solid von mir angefertigt .

Jean Reuf
, Herrenschneidei ,

Wellritzftraße 11 , 1 St .

W
u „ weit der Webergasse .

Mein Lager ist auf
' S Reichhaltigste sortirt in Frühjahrs¬

und Sommerwaare .

Herren - Stiefeletten in nur guter Qualität .
Damen - Stiefel von den billigsten biS zu den hochfeinsten .
Halbschnhe für Damen und Herren , in jeder Lederart , mit

Knöpfen und zum Binden .
Kinder - Knopf - und Schnürstiefel in nur guter , starker

Rahmenarbeit .

Pantoffeln in Leder , Plüsch , Lasting und Stramin zu den
billigsten Preisen .

Lade meine werthen Kunden von Wiesbaden und Umgebung
freundlichst ein , chren Bedarf in Schuhwaaren bei mir zu decken .

Achtungsvoll

Wilk . Wacker , 10 Häfnergasse 10 ,
unweit der Webergasse . 257

Photographische Aufnahmen au»
machen .

Für „ Photographische Aufnahmen im eigaM
Heim "

, sowohl Einzelaufnahmen als häusliche GruvdW
Equipagen rc . , mit oder ohne Hülfe des MagnefhW
lichtes , werden gefällige Aufträge ergebenst entgegengenowM
auf meinem Bureau Langgasfe 53 . ,

Carl Borntraeger . j

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , aufgezeichnet , angefangen und

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen und
Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerblichen
Arbeiten . 23775

Atelier der VtETOR ’
schen Schule , Verkaufslocal Webergasse 5 .

Neues Wiesbadener Adressbuch
pro 1889/90 .

Die Ausgabe des Buches erfolgt Ende April bezw .
Anfang Mai . Dasselbe enthält sämmtliche am
1 . April stattgefundenen Wohnungs • Verände¬

rungen , theilweise auch solche per 1 . Juli und später .
Bestellungen auf das Buch werden zum Preise von
4 Mark entgegen genommen . Der spätere Preis

beträgt 5 Mark .

Carl Schnegelberger ,
17363 20 Kirchgasse 20 .

Durch direkten Einkauf der Stoffe , durch Ersparung der Lad
miethe und durch eigene Arbeitskräfte bin ich in den Stand gch
einen completcn Herren -Anzug nach Maatz zu obigem
zu liefern . Probe - Anzüge zur Ansicht . Reichhaltig Ä
Lager in deutschen und englischen Stoffen . 138 Bett

wWoooooowoooooo

Streng reelle Bedienung !

Confirmanden - Stiefel , «

sowie alle Sorten S ?

Scheihwaaren §
in nur guter Qualität und großer Auswahl zu billigen < >
Preisen . Anfertigung nach Maaß in eleganter
und solider Ausführung . Reparaturen prompt und
billig . Wilh . Frohn , Häfnergasse 9 . 491
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Im Unfertigen aller Schuhmacher - Arbeiteu empstehlr sich

H Heil mann , Rheinstrabe 20 , Seitenbau , 1 Stiege . 400

Wohuungs - Veränderung .

Meine Wohnung sowie Stallungen befinden sich vo .

heute an Heümundstra ^c
Pstrdehänbler .

Mineral - und SHwasser - Bäder s

werden nach jeder beliebigen Wohnung unter pünktlichster Bedienung

M billigsten Preisen geliefert von Ad . Blum Wwe . , Schulgaste

Ein Kinder - Liegewagen billig zu oert . Plattersttaße 12 , I .

Mohnuugs - Wrchsel .

| Meiner werihen Kundschaft und Gönnern zur Nachricht , daß

ich mein Geschäft nebst Betten - und Mobel - Lager von

große Burgstraße 8 nach kleine Burgstraße » vnlefit habe

und bitte ich das mir seither geschenkte Verttauen und Wohlwollen

auch dorthin folgen zu lassen .
Hochachtungsvoll

17552 W . Egenolf , Tapezirer und Dekorateur .

Wege « Bau - Veränderung
werde ich mein reichhaltiges Lager

hest - eonftruirter

Petrolenm - Lampen ,

als - Hänge - , Tisch - und Wand - Lampen , sämmllich mit

nur neuen „ Ausnahme
" - Brennern versehen , zu

billigste « Preisen ansverkansen .

DaS Versehe » aller L - mpen inll » euea

von iebt ab übernehmen zum Preise von 2 Alk . 80 Ptt , 2 JJit .

80 Pf und 3 Mk . 50 Pf . per Stück . Eine Parthte Sturm¬

laternen Handlaternen und kleiner Tischlampen gebe

KTH
“

M , 2 RI . 50 Ps . - ad - MI . ab . zur

Gastwirthe sind große Lampen von 7 Mk . an 6tl zu

20 Mk . stets in reicher Auswahl am Lager .

Billige Gelegenheit ! ! !

ML . Rossi , Zinngietzer ,

W9 * Heute ,

sowie jeder ^ folgenden Dienstag , Donnerstag und Samstag

werden wieder auf dem Markt ( Eingangsweg zur Kirche - verkauft

wie folgt : 1 Schrubber , 1 Lambrisbürste , 1 Wurzelburite ,

k Staubbürste , 1 Auftragbürste , für zusammen 1 Mk . zenter
Bodenbesen 90 Pf . , Handbesen 50 Pf . , Closetburste 40 Pf . ,

Putztücher , 4 Stück 1 Mk . u . s . w .

19888 II . Recker .

0 .
Neuhaus Söhne

,

GrossherzogL Sachs . Hof - Lieferanten . 17387

ÜLls : Wiesbaden , Haupt - Lager : Eisenach ,

Langgasse 51 . Schlossplatz .

Ftt t W * io Mihla hei Eisenach .

kunstgerecht gewebt

Neueste Dessins :

Hohenzollern - Decke undPriiizess Elisabeth - Decke .

GeschSsts - V - rteg « « g .

Habe mein Geschäftslokal seit dem 1 . April von Schwab

bacherstraße 12 nach

Al Wellritzstraße 11,1 , 35

Sotibtfte Stnferligimg feinster Her - e ^ ard - roste » nur

nach Maaß . Sehr billige Berechnung . Re,chtzalt,ges Stvft -

lager . • ^ ean Beut ,
502 Herrnschneider .

Sj - « E . Wagner , LMT “ “

Husikalien - Handlung und Leih - Institut .

Koffer ,

jowie sümmtliche Reise - Artikel , eigene Anfertigung ,

PatriitRohrptatten - Koffer
in großer Auswahl

empfiehlt jpranz Becker , Sattler ,

17517 kleine Burgstraße 8 .

N euiieit :

Kleine Decken für Wanddecorationen , bestickt

in Nadelarbeit mit prachtvollen Medaillons .

Decken mit Kochbrunnen , Curhaus und Niederwald -

Denkmal .

Altdeutsche bestickte Gardinen für Verandas ,

Speise - und Schlafiämmer .

Salon - und Thee - Schürzen mit Durchbrucharbeit ,

eleganten Damaststreifen und Spachtel - Stickereien .

Interessant für Magenleidende .

leiden erkrankt ist und von den vorzüglichstenAerzten behandelt

wurde , wurde vor einigen Tagen durch Herrn Willi am

Bernini Schwalbacherstraße 27 , eine Polhpe von der Gröste

eines Gänse - Eies abgetrieben , worauf die Schmerzen nachließen und

Besserung eintrat . W . Ebbecke , Fnednchsttaße 25 . 529

Haararbeiteu , Z
„
öpfe ,

Scheitel uud Perrucke «

wr - d - n, «

16617 Goldgasse 9 .

Specialität :
' S Grösstes Lager in bestickten Damast - und alt -

ry » deutschen leinenen Tischdecken , Gardinen ,

138 Bettdecken , Servir - und ISö ^ decken . P
^ -“ de -

Handtüchern , Schürzen , Wandschonern ,

$ Läufern . Tablets und Servietten . Stickereien

nach Zeichnungen berühmter Meister künstlerisch ausgetuhrt .

ig
iu >

UD
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Stroh - Hüte I

Dame « - und Kinder - Wasche
eigener Fabrikation .

Schürzen
für jedes Alter .

W . KILL IAN
2 Michelsbcrg 2 .

SlkWlr wMii - SGrzrii . Schul -
, Mttel -

ioimm
® 5 ®

Gebrüder Süss
PiF *

am I & raazplatz .

Mtntao * Cmsemtorim fit Wyjid :

( begründet 1873 ) . I
Vollständige Ausbildung von Fach - Künstlern , Z

Dllettauten und Kindern in Klavier , sämmtl Streich - *
« nd Blas - Znstrumenten , Musik - Theorie , Gesang , Schauspiel «
wtb für das musikalische Lehrfach . Lehrkräfte ersten $
Ranges . o

Beginn des Unterrichts nach den Osterferien X
am Montag den 28 . April . o

♦ Nähere Auskunft , Prospecte und Entgegennahme von An - ♦
* Meldungen im Couservatorium , Rheinftr . 50 . 475 «

“

Schürzen - Fabrik
en gros — en detail

Gesohw . Müller
,

Michelsberg 20 . Kirchgasse 9 . i MI j *

Reiche Auswahl

5 ^ * Confirmandenhüte
Tit neuen , eleganten Formen .

Alle Neuheiten in Herrenhüten
in Seide , Filz und Stroh .

Trotzes Lager in Kappen aller Art . ISS

Reparaturen prompt . — Preise billigst .

Livreen
_ _ W

sowohl

fertig als auch nach Maass
,

empfehlen in

allen Arten anf ’ s Beste

in aller -

grösster Auswahl
zu den aller -

billigsten Preisen
in den aller -

^ neuesten Formen
findet man nur bei

P . Peaucellier
,

127 84 Marktstrasse 84 .

Anfertigung von Costümes
aller Art " VI

» ach Wiener , französischem und englischem Schnitt

Tahnstratze 21 , Part . 897

Ein großer Posten 290

THcot - - > Rester
in den neuesten Farben

für Kinderkleider , Knaben - Anzüge , Knaben - Blouseo ,
Tarllen n ., nur kurze Zeit zum Verkauf bei

Ch . Preisaeli , Wörthstraße 18 ,
ll .

Schnittmuster zur Verfügung .

jF ' ür Damen !
3 « Anfertigung eleganter wie einfacher Garderobe D

। pianifit und Kinder unter Garantie des Gutsitzens cmpsiehü
sich hochachtcnd JL . Beutler , Taunussrraße 57 , Parterre .

f W . Thomas
,

23 Webergasse 23 ,

empfiehlt

neue Herren - Cravatten
' • in grösster Auswahl zu wirklich sehr

billigen Preisen . 281
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Lager und Verkauf

Kirchgasse 9 .
Lager und Verkauf

Kirchgasse 9 .

9 ?Z7ffiuez &aoß
Dtlasfitslr . l

eXeivensc/mcicUr

tmffithll ‘venüglich fasstndt

Sommer - Anzüge von Mk . 54 an ,

Sommer - Paletots von Mk 48 an ,

tleganl und solid gtarbsM .

für Damen und Kinder ,

Tricot - Knaben - Anzüge ,

Tricot - Kleidchen ,

Tricot - Jäckchen ,

aLe Neuheiten in reichster Auswahl
zu billigsten Preisen empfiehlt

Jjudwig Mess , Web erfasse 4 ,
Spezialität in Strumpf - und Tricotwaaren .

Garnirte

Damen - Hnte
elegante

Modell - Hüte
,

Ma4ao Kirchhofsgasse 3 , Part . , werden Putzarbetten in

fllVUw . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 15171

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX ^
Baumwollene A

9 Kinder - Md DaWen - Strnmpse 8
in größter Auswahl .

Heinrich Kaimenbergfc >
;

c 894 15 Schulgasse 15 . C

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Nebst meinem großen Lager

S Neuheiten S |
empfehle eine Parthie schöne SowMer - I

Imhängc n .

- Jaqnets |
letzter Saison er zur Hälfte !
der früheren Preise .

s5s E . Weissgerber ,
I

E ^üte werden zu den billigsten Preisen geschmackvoll garnirt ,
WN ;e getragene Hüte umgarnirr . Näh , Wcbergasse 47 . 887

HerrenLlerder werden unter Garantie angefertigt , getragene
1orgfältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 10401

Tricot - Taillen ,

Tricot - Blcusen

alle

htz - Artikel
findet man in

grossartiger
Auswahl zu

auffallend billigen Preisen bei

P . Peaucellier
,

135 S4 Marktstrasse S4 .

Geschw . Müller
,

Kirch ^ asse N .

Lager und Verkauf der

Gardinen - Fabrik
A . Drews Naohf . ( Paul Meusel & Co.)

Leipzig .

Gezwirnte eogiisciie Tßll- Yorhäoge.

Bedeutendste Auswahl in allen Preislagen .

125 — 160 Ctm . breit , Meter 60,65 , 70 , 80,90 Pf . bis Mk . 1. 50 ,

das Fenster 6 — 7 Iji Mtr . Länge 3 , 81/ - , 4 , 5 , 6 , 8 — 10 Mk .,

„ „ V/s — 8,10 „ „ 10 , 11 , 12 , 12 */a 40 Mk .

( Relief - Gewebe ) .

Verkauf zu Original - Fabrik - Preisen

laut illustr . Haupt - Catalog . 104

Geschw . MülHes *
, Wiesbaden .
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MmMil „ forßljaus glatte
“

,

V/ä Stunde von Wiesbaden ,
in unvergleichlich schöner Lage , 1800 Fuß über dem Meere , un¬
mittelbar neben dem herzoglichen Jagdschloß , inmitten prachtvoller
Buchenwaldung mit großartiger Fernsicht . Gute Küche , reine

Weine , Flaschenbiere . Aufmerksame Bedienung bei civilen

Preisen . Pension von 4 M . pro Tag .

Hochachtungsvoll

455 Chr . Koepp .

Flaschenbier .

Unterzeichneter empfiehlt gutes Lagerbier in Flaschen .
456 Ph . Krack , Wirth , Hochstraße 2 .

Siimmtlilhe Mineralwasser
in stets frischer Füllung ,

Kronthaler Apollinis , Selters , Ofener Bitter¬

wasser , Mutterlauge , Pyrophosphors . Eisen¬

wasser etc . , Badesalze zu den billigste »

Preisen franco Haus empfiehlt

F . W . Haimsehild ,
IT Mineralwasser - Handlung ,

“fq
608 Rheinstraße 17 , neben der Post .

Meine Sipecialität !

« tonten Kaffee „ Wiesdneaer MIsAn "

per Pfund Mk . 1,60 , 778

in */i und V2 Pfd .- Packcten , bringe ich in empfehlende Erinnerung
als ganz vorzüglich seinschmeckeuden Haushalts - Kaffee .

J . € ) . Bürgen er , Hellmundstraße 35 .
Verkaufsstellen bei A . Mosbach , Adlerstraße 12 , und

Bürgener & Mosbach , Delaspäestraße 5 , am Markt .

Weiner ’
s LZL A

'

ndeln
für Suppe u . Gemüse ( keine sog . Fabrik - Nudeln ) , täglich ftisch

fabrizirt , empfiehlt und zu haben Mauergaffe 12 , Part .

588 * Ein mittelgroßer Viöschrauk billig zu verkaufen

Friedrichstraße 7 im Laden . 967

Empfehle mein Lager

garnirter Damenhüte von i ml so pt . an ,

garnirter Kinderhüte von 75 pf . an

bis Zu deu feinsten . Wilh . Blum .
670 Schwalbacherstraße 87 , Parterre .

Wagen - Fabrik
von

Ph . Brand , Wiesbaden , Kirchgaffe 23
,

empfiehlt als Spezialität ihren Vorrath von Fahrstühlen
( Krankenwagen ) aller Art mit und ohne Gummiräder unter Garantie .

Verkauf . Reparatur - Werkstätte . Miethe .

Patent -

toalier - FiissoiiM
schön , praktisch und
dauerhaft , das Beste ,
was in diesem Artikel existitt ,
im Alleinverkauf bei

L . B . Jung ,
17619 Langgasse 9 .

Wilhelmstraße 30 (Park - Hotel ».

anzibar - g igarren
X _ ^

~
^

—
1 *

aus Tabak der Plautage „ Olga “ auf Zanzibar , Eigen -

thümer Wg . O ’Swald & Co . , Hamburg , ä 10 Pf . p . St .
Mk . 9 . 50 p . 100 Stück empfiehlt

L . A . Masche ,

® eltoenl) dt5tofin Dbel .

Elegante Schlafzimmer , einzelne Betten , 6 verschiedene feine
Plüsch - Garnituren , einzelne Sopha ' s , 10 verschiedene Büffet in

Eichen und Nußbaum , 8 Ausziehtische ( darunter Patent vou

Ruscheweyh ’ s ) , die dazu passenden Stühle , Herren - und
Damen - Schreibbureaux in Eichen und Nußbaum , Wasch - Kommode »
mit und ohne Toiletten , nußbaumene und tannene Kleiderschränke ,
ein - und zweithürig , elegante Verticow ' s , ovale , vier - und acht¬

eckige Tische , Kommoden , Consolen , verschiedene Nipptische , Näh¬
tische , Bauerntische , Küchenschränke , Kleiderstöcke , Handtuchhalter ,
Säulen , verschiedene Teppiche und Bettvorlagen u . s . w . gebe zt
äußerst billigst gestellten Preisen ab . 16983

» JLevitta , Langgaffe 10 , I .

Wegen Räumung
des Lokals Friedrichstraße 25 werden alle Arien Möbel ,
Betten , 1 nußb . und 1 Mahag . - Secretär , Bureau , Waschkommode »

mit und ohne Marmor , Kleider - , Spiegel - und Küchenschränke ,
Kommoden , 1 eich , und 1 nußb . Büffet , Auszieh - , ovale und lack.

Tische , Stühle , Spiegel , einz . Betttheile rc . sehr billig verkauft . 292

6^ - Billig zu verkaufen eine vollständige Garnitur Möbel
mit Plüschbezng , ein Verticow und Tisch , sowie mehrere
Bettstellen mit Matratzen . Näh . bei Steinmetz ,
Oranienstraße . 44 »

Pianino , Sopha , Sessel , Tische , Oelbild , ein Bett ,
ein Kinderwagen zu verkaufen Jahnstraße 12 , 2 St . 4 (jO

Ein Möbelwagen , ein Kastenwagen , zweispännig , ei «

Karren , 2 Rollen und 1 Pferd zu verk . Näh . Expcd . 64 *

voll J . J . Höss

Bestellungen für Vie Feiertage
n frühzeitig bei mir Vormittags auf dem Markt ,

ausgeführt .

auf dem Markt
und

Schulgaffe 4 .

Betreuungen sur oie rxererrage bitte

schon frühzeitig bei mir Vormittags auf dem Markt , Nach¬

mittags Schulgaffe 4 abzugeben und werden dieselben prompt

Heute und während der Feiertage jeden Tag frisch eintreffend
vom Fang in Eispackung :

Maifische billigst ,
prima Egmonder Schellfische 40 Pf . per Pfd . ,
Cabliau im Ausschnitt von 50 Pf . an per Pfd . ,
Schollen und Merlans 50 Pf . per Pfd . ,
lebende Rheinkarpfen und Hechte 1 Mk . per Pfd . ,
Holsteiner Karpfen und Flußzander 80 Pf . per Pfd . ,
feinsten , rothfleischigen Elbsalm 2 Mk . per Pfd . ,
Silberlachs und Ostseelachs Mk . 1 .80 per Pfd . ,
prima Winter -Rheinsalm ,
Steinbutt ( Turbots ) , lebende Aale rc . billigst ,
Seezuogen Mk . 1 .40 per Pfd . ,
Holländische Brat - und Roheßbückinge .
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Morl Uaderlattd
1864 .

Ene Stralsünner Geschicht .

uns utflogen . _
An ' n Haben güng

' t lud her . Allenz wat man krnpen un

loben künn , was up de Bein , un up alle Gesichter lag Twifel un

Sorg . „ War
' n se em twingen ? Ward de Dän « nt sine grote

Schcv uns ' lütten Kanonenboot nich in Grund un Bodden segeln ?

Un is dat nich äwerall ' n dull Stück , dat wi mit uns '
paar Schep

up
' n Strid up apne See uns inlaten ? " Disse tot anner ko ’

ne

Was gibt
' S , Gramkow ? " fröggtdePerfesser sinenNebenbuhler .

„ Melde gehorsamst , Extrablatt soeben erschienen !"

Na , dat waL jo gegen alle Schaulordnung un Observanz .

Wat güng de Schaul un uns Primaners
' n Extrablatt an ?

,
Wi

süll
' n jo uns mit de Spartaners beschäftigen und nich mit de

Preußen und Dänen , wi süll
' n jo — grab as hüt — de drögen

anv un Elmaren un i Knaken von de olle Griechen - und Römer - Geschichten taun

Nurdcn b unsern hunnert und dusendsten Mal afgnagen ^ un mch dat säute fnsche
J ur ■ • • •

Fleisch von de Jitzttid laugen . Aewersten — aS tl all seggt hew —

dat was Frühjahr binnen un buten un dar lagg wat in de Luft .

De Perfesser säd also nix un langte nah bat Extrablatt , wat em

Gramkow mit ' n Kratzfot äwergewen beb .

„ Vorlesen , Herr Professor , bitte : vorlesen ! "

Stille l Ich bitte mir Ruhe aus . Ich werde es ausnahms¬

weise thun und Ihren Wunsch erfüllen . In Zukunft , Gramkow ,

muß ich mir solche Störungen des Unterrichtes verbitten . Also

hören Sie : Leuchtthurm Arkona , den 17 . März , Morgens 9 Uhr .

Seit ca . einer Stunde hört man von Jasmund herüber lebhaftes

Geschützfeuer . Vom Fischfang heimkehrende Wittower melden , daß

die dänische Flotte in beträchtlicher Stärke mit unseren Kanonen¬

booten int hitzigen Gefechte ist . "
.

Hurrah l hurrah ! brock dat up de Bänk von de Prtma los .

„ Ruhe ! " röp de Herr Perfesser . „ Ich schließe die Stunde
^
" wull he

hentausetten , äwersten he kämm tau lat . 19 Karl Bartels un

Fritz Peters un mitte Wenigkeit , wi wir ' n de irsten ut de Dor

ntt dünn lernen de annern achterher und ganz tauretzt de Perfesser

un oll Gramkow , up den sin Gesicht
' n ganz verklärten Echten

lag . Fiw Minuten dorup lagg be Stralsünner Prima still und

dodig as ' n Graff bot . Dat junge , frische Lewen was uttagen

i un ik glöw , sülwst de Geist von de ollen Spartaners was mtt

'

sinaarischeil KaiserailsMg Ä ”
» ,

8 ^ ^ mac ?aron ?per Pch .

^
34 Pf . , französische

Ä ttal ^ ische Maecaroni und Nudeln , sowie alle

Sorten Backobst D Frpihßfi ^ helnftrafic

Mstempfiehlt
r . rlernen , s » . Z

ot äroer , blot bewisen beit dat doch , bat wat in be Luft was un

dat wie Primaners Recht Habben , wenn wi hüt be Schol as ' ne

Ort Gefängniß ansehn beben .

„ Ja , bie Spartaner .....
* fung be Perfesser vonn

ftischen an , dünn güng be Dör up un rinne lamm uns ob Pedell

Gramkow . He was ’n ollen Schill
' schen Husor und was nahsten

1812 mit be Franzosen in Rußland west , un bor was em sin

leime Ms
' verfrorn , as he uns versekern beb , so bat Je uns as

’ne süerrode Kugel mibben in sin oll godes , fründltches Gesicht

satt . Weck14 säden frilich , bat wir nich von be grote Kull15 tn

Rußlanb , ne , bat wir von bem Richterbarger Kurn, " mit Anis

mischt , den he as olle Kriegsknecht gor to leim hadd un dagdägltch

in ’ne grote Purtschon tau sich namm ; äwersten ik glöw bat nich ,

bat wir ' n Lägen . Gramkow hett mi bat oft naug klagt , bat be

böse Welt em blot bormit bi ben Herrn Direkter antheeren un öon t

Amt bringen wull , un ik frag , wenn Napoliurn sine grote Herrlichkeit

in Rußlanb verklamt is , worum benn nich minen Fründ Gramkow n

, m x x orw . p . . „ k 1 fttte lütte Näs ' un wenn sik so vel Lüb be Näs verbrennen , kann

„ Ja , bei den Spartanern war das Vaterland Alle und > e sin ’
o £ bc Ms

' verfrier
' n . Gramkow was , as ik all

hieß ihnen für das Vaterland ^^ en ; sterben für das V - | bcto Pedell bi ’t Gymnasium , äwersten für uns Schäulers
war ihr schönstes Lebensziel . Selbst die Frauenentzogen ich I M 9

ticI mihr . He Höll nemlich den GeschichtSperftsser
dieser Denkungsart nicht . Eme lacedämontsche Mn ter , der man

wasche
n

^
cy

un toetm de Perfesser von be offen

die Nachricht brachte daß ihr Sohninder Sch ach s
„ „

’
@ ried )en UIf Römers vertcllen beb , drög Gromkow in de Twüschem

Laterlanb gefallen sei , sprach : „ „ Dazu hatte ich ihn geb . w
Schill

' n un Napoliurn und Scrnabotten vor . Dorbr

De bisse Würbj utspröt , was
' n

Eroten
starknMann un stun van

^ ^ Burbeel, " bat be » er sinen Strom utde ,
stünn up bat Katheder von de Prnna tn bat Stralsünner ^ ym y ' »

Gramkow sinen ut eig
' ne Erfahrung UN bat , wenn

«asinm . He was uns
' Geschichts - Perfesser , un wi Habben em all ^ kerwumun i

Livius oder Thueybibes , Liber II ,
lei « , wil he

’n gaben Mann un ’n trugen Lihrer was , unbortau be a « n « s
^

Y y mit

brög2 he sin Geschicht mch blot ut n Kopp , ne , ok ut n Harte P
„ lernt . " Dorvon müßt bat wall kamen , bat uns

uör , un bat allein matt Jnbruck up be junge Welt . ^ cmerf
@ tamfoto ’n sin Geschichtsvördrag noch leiwer as ben Perfesser sin

« WM L n ° ch « W .
'» O - dm -um . . d ° ’n « M - » un , l « u W Aw un ° - nd

iiwersten wi Habben bat in ’t Gefäuhl , bat bat wat Grotes unb I

Schönes sin müßt , beiut ’t was Frühjohrstid buten up de Jrd I

worden , un denn is bat ’n junges Hart ' immer , as mußt weck

Grotes unb Schönes kamen ; un bat was ok Frühjohrstid m

Dütschlanb , noch
' n ganz besonneres Frühjohr . De Storm gung

dörch be Harten un brök dörch be Jsdeck von Glikgulligkeit un

Ggennutz un Verzagtheit ; be geltnne Frühjahrsluft was awer

Nacht tarnen un flüsterte mebber von Daderlanb un Einigkeit un

dütsche Grött « un olle Herrlichkeit . SnV " ' “
/

“
7 ,

Stober in Schleswig - Holstein was bat Frühjahr mit Krieg hcriu -

braken , benn wi schrewen 1864 . Dat harte Winterrik van be

Dänen brök unner bissen Storm lauf amen , un nu was bat , as

wull bat nich blot in Schleswig - Holstein , ne , m ganz Dütschlanb

Frühjohr warben . Wer will bat nnS junges Volk in be Pnma

verdenken , bat wi nnrauhig np be Scholbänk hen un her schurrten ; |

uns keddelte9 unb prickelte bat in ’n ganzen Liw ,
" un be Jugend -

wvt un Drift schreeg lub in uns : „ Rut , rutl t geiljt loö . Wat

sittst Du hier , unb wat falen Di be allen Spartaners ?

Un nu gar hüt ! Sit drei Dag wüßten wi , bat be Dan tn

unse Nahwerschaft was un bat sin
'

Schep an be Nügensche See -

tant krüzten . Wie wüßten ot , bat unse Marine fit bat mch wull

beiden11 laten und bat ein sik beglich un stündlich n r-. augamstot

bermauben kunn . All vörgistern habb be Fnhrherr £ >enc ! in be

„ Stralsünner Zeitung
" annoncirt : „ Morgen früh um 8 Uhr

fahre ich mit meinem Personen - Omnibus nach Areona zu der

bevorstehenden Seeschlacht
"

, un dar hadden sik richtig drei Per¬

sonen - ein ' olle Dam ,
’ne Malerin , unb tatet Berliner Wien -

reisende — funnen , be glöwten , bat Henck nut be Admiralität

in ’n besonneres Jnvernehmen stünn , un bat Preust un Dun up

bat „ hochverehrlicke Publikum
" so vel Rücksicht nehmen wurd , um

ehr Seeschlacht ok so tau veranstalten , bat ein vonn Laiin un

bübsch in ’n Drögen " fit be Sak " gemötlich Mltanklken kann

Na , Henck un sin brei tapfern Seehelden mir n all giftern Abend

unverrichter Sak torügg tarnen un be Berliner Wienrel ! enden

bmll ' n ehr Geld mebber hewwen , wil Henck sin Programm mch

Neffen hedd , amer be säd , bor tunn he ok nich vör un dat wir

be pure Bosheit von den Dän , bat he nich kamen wir . Dat was

jo ’
n Uiiverstaud un tmi ’n Lachen , un ganz Stralsund lachte dar
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Fragen würden äwerall lud , un , ängstlich un vull Twifel , as de

Nordbütsche einmal is , so lang as de Ungewißheit durt , gaff bat
äwerall bedenklich Koppschüddeln un sorgenvulle Gesichter . Blot
wie jungen Lüd hadden gauden . ?Jlaut,20 wie glöwten an den

Sieg , woll wil tot am wenigsten von de Sak verstün ' n un wil
tot jung toir ' n . De Jugend glöwt un hofft ümmer . Aewer ne !
wi toir ' n mit unsen Glowcn nich allein . Ganz vörn an de Waterkant
stün

' n ein paar olle Knawen , de ein bat up twintig Schritt auf ad ) ,
bat se bor wat von verstü

' n , so
' n richtig paar olle Seehun

' n , be
ehr Lewe lang be Schippsplanken unner be Mut un Soltwater
böe Ogen hatt Habben .

„ Jung , ik segg Di , wenn de Nymph dorbi is , denn Haugen
se Di de Danske - Hun

' n tausam — Gott verdorr mil — Ik will
acht Dag lang Seewater supen , wenn Captetn Werner nich mit
er farig toarb .

"

„ Heft Recht , Jehann ! De Werner , be beit ' t ! Is ' n Kirl a §
' n intheert Taucnn,21 so fix un kregel,22 un be Nymph is ' n
smuck Schipp .

"

„ Up be Nymph bchtt mitt Fritz, " seggt ' ne öllerhafte Fru ,
be tau be beiben treten was . Se was ' n grotes , starkes Wiw ,
noch frisch un fast , wenn ok ' ne Jahre föwtig all awer ehren
Kopp weggahn sind möchten un be blonben Haar anfingen , gris
tau farwen . Ehr blages Oog kek barbi wit , wit awer bet Water
nah be Gegend , wo JaSmund lag , as künn se barmit in be Firn
recken , wo ehr Fritz up be Nymph ben harten Strit mit bett
Dänen utfechten beb . Ik kann nich seggen , bet se sihr unrauhig
utsach , blot be Finger grepen in Hast ball hierhen un ball borhin
unb tröken ball ben lütten Dank faster an , ben se sik um be
grisen Haar flogen habb ; ball knöpte se be Jack ärocr be Bost
open , as toürb ehr bat binnen tau heit . Un be Morgen was
doch kolt naug , un be Dris '

, de awer bat Bollwark weihte , was
ftisch un stiw naug .

„
*t is min Oellst, "

fett
’te se nah ’ne Wiel hentau , as be

beiben Seefahrers swegen un se so
' n beten ungewiß ankeken , „ he

deint as Vullmatros
' all twei Jahr un is ' n brawen Jung .

"

„ Denn bett he hüt Gelegenheit , bat tau wiesen, " seggt be
ein von be beiben ollen Knawen , un ’t klüng frünblich , as wull
he be Fru wat Leiwes bormit seggen .

„ Ja , bat warb hei ! "
fäb be Fru einfach un kek Webber wit ,

wit awer bat Water .

„ Wo beiten Se benn , min leiwe Fru ? " fröggt be anner von
be ollen Tbeerjacken .

„ Min Nam iS Knoll ; ik bun ne SBittfru . 83

„ Wat ? Sund Se be Mubber von den jungen Fritz Knoll ,
be vör brei Jahren mit bett „ Blitz " in Rio Janeiro was ? "

„ Ja , bat bun ik . Up ben Blitz het min Fritz fahren , ihre
het tau be Marine kamen . "

„ Denn laten Se fick seggen , bat Se '
n brawen Kirl un ' n

bägten84 Seemann uptrcckt hemmen . Den kenn ik , be is gaub ,
unb be beint tut up be Nymph ? Je , ik segg , be Werner hett
ümmer be besten Maaten . "

De breibe , brune Hand von den ollen Matrosen un be just
so harte von be Fru schlügen lub tauf amen ; ut Fru Knoll ehre
Ogen lüchr

' te be Mudderstolz unb be Leim un äwer ehr Gesicht
Hüng bat as ' n Sünnenstrahl , as se ehren Fritz sin Loff25 ut
.so

' n Mun ' n hürie . Un be Matros
'

verlellte ehr , wo he ehren
Jung

' « in Rio Janeiro kennen lihrt unb woans bisse bi ’ne
etliche Geschicht cm as Brander un Lairbsmann tru tau Sib
stahn habb .

„ Ja , so is he,
" fett

’te se hentau . „ Ach Gott , wenn cm hüt
man nix nich passitt ist ! "

In bissen Ogenblick würd ' dat ' n hellsch Gebräng un Geweß86
mank be Lüd an ’t Bollwark , un as wie uns neger ranne brängten ,
üm tau seih » , wat los wir , bann stün

’n up be grote Brügg be
Stadtkummbant un be Börgermeister un viele Offiziers unb Nalhs -
herrn , un be Kummbant habb

’ne Depesch un las lub , bat all
Volk bat huren könnt

„ Ehrenvolles , zum Theil siegreiches Gefecht unserer Flottille
mit weit überlegenen Kräften ber Dänen . Die Boote gehen nach
jSwinemönbe zurück , bie Nymphe , bie mehrfach bie feindliche
zSchlachtreihe durchbrochen , kommt auf Stralsund . Habe mehrere
Serwunbete an Bord , für welche Aufnahme in bas Lazareth er¬
bitte . Werner , Kapitän zur See .

"

263
aus

L
264

„ Hurrah för Werner ! Dreimal hurrah för be Nymph
hip , hurrah ! " So bruf

’te bat nu börch bat Volk un ’t waz
wenn en Bann von all be Minschen namen was , so lud
fröhlich toürb bat nn . Mibdenmank ftfinn Mubber Knoll un *
Hän

' n Habben sik folgt27 ; se bebte in ' n Still ' n för ehr Kiiö
ehren Fritz , un bi ehr stünn ehr nige Frünb be Makros '

.
'

Lang wahrte bat nich , dünn war be Nymph m Sich
Jnlopen knnn se frilich nich , se güng to beip för ben Habe «
äwersien Böt würben utfett

’t un Captein Werner mit sin Offzie«
kämm an ’t Lanb . He fach noch ftoart von ' n Pulwerbamp ut , u«
all bat Volk brängte sik an em rann un wull em in ’t GM
fiten un em be Hand schübdeln . Mubber Knoll un be Malm '

ftünn
’n afsits88 nn keken nah be Nymph räwer . Dat tweile

Boot , wat eben afstöten beb , füll de Verwund ' ten bringen . N«
leben fe an unb bohrten29 be armen Minschen sachting rute
Bahren toir ’n tau ’r Stell un eben füll be trurige Tag afgahix
dünn Hütten toi einen Schrei , de mi noch in be Uhren gellt , u»
neben be irfte Bahr stönn Mubber Knoll .

„ Fritz , min Sahn ! "

„ Mutting ! " Dat was ' ne life Stimm un ’ne bleite Sau
reckte sich tau Höcht un ’n Weites , Weites Gesicht keck ut be Küss«
up sin arm Mutting , de in deipstes Hartweih30 neben em balfunten
was . „ Mutting , rohr nich um mi ! " Dat was Fritz Knoll , bei’n Stück SfenWed,31 bat ’ne fienbliche Kugel von bc Schanz ,
öerfleebung afreten habb , in bat Liw fahrt was , nn em jämmerlich
terreten habb . Noch lernte he woll , äwersten , bat bat tau En 'i
mit em güng un bat he gruglich uchollen müßt , seeg jeder ein m
bat wir blot tau wünschen, bat sin Qual ball ' n Enn ' nam « .
Wo still wir bat unner be velen Minschen , be noch eben so fröhlich
jubelt habd ' n ! Ein habb

' ne Sticknabel fallen büren fünnt mt
blot Mubber Knollen ehr Weinen un Fritzen stn jämmerlich
Stähnen toir ’n tau hören . Captein Werner kämm sölwst un böhrte
bat arme Wiew tau Höcht

’
un tüschen38 em un ben ollen Matrose «

wankte fe achter be Bahr her , up be ehr Oellst , ehr Stolz , ah«
Gnab verluren un in grugliche Pien tagg . Wi annern folgte»
all un so güng be Tog , still as ' s Likentog , wat he jo ok eigentlich
was , in ’t Laz

'
retth .

Söss33 Dag beruh iS Fritz Knoll gratoen84 worden . Mit
be gröttften Ihren nn Gefolg , be einen Helben as em tautamen :
man — wat fröggt bie Smart33 nah Ihren ? Maken fe be«
Doden lebenbig ? Wat fröggt bat Mutterhart nah Gefolg ? Kam
Mitleib se trösten ? Mubber Knoll güng achter bat Sark hek,
grab nn nprecht . Se weinte nich , fe was ruhig un fat

’t38 . Drei
Dag nn brei Nächt habb fe an ehren Fritz sin Lager feten un
habb tauletzt Gott beben , bat he cm erlösen milcht . Un Geck
habb

’t bahn , un Fritz was tauletzt ahn Weihdag37 inflapen . Nu
güng se still un ruhig achter sin Sark her , ehren tweiten , m
ehren einzigsten ,

’n Jung von ' ne Jahre tein38 , an be Hand .
As allens vörbi was , treb bc Pastor an se heran un wull

se trösten . Dünn wehrt se em af nn säd : „ Herr Pastor , ik dank
Se velmal . Min Fritz bett mi tröfft nn mi seggt , bat he girS
för ftnen König un för sin Vaterlanb stürm . Nu brüt ik wider
feinen Trost nich . "

Den annern Dag bröp ik Fru Knoll in ’
n Hus , in bat ik

kämm , um einen Schaulfrünb tau beföfen . Dor stünn fe achter
bat Waschfatt unb beb39 ehr Arbeit , as fe fe börtig Johr bah «
habb , un fein feeg ehr wat an , wat för

’n Leib fe brapen habb,
he habb bat benn an bat lütte swarte Dank fein müßt , bat fe
as einzigst Trnerstück brog .

Sit be Tid , wenn ick les ' unb hör
' von be ollen SpartanekS

un ehre tapfern Wiwer , beim benf ik an die Waschsrn Knollen
in Stralsund un an ehren Fritz , un ik mein so bi mi , bat tut
gor nich » obig Hedden , mit uns

'
Bewunnerung uns bet in de

olle Tiden tau verfügen , tot fünnen bat ganz up be Reg4
"

hemmen — Aewersten , bat geihf woll nicht ? Dat litt woll de
Gelihrsamkeit nich ?

' Herzen . 4 Obren . 6 Habicht . 4 sah . ’ (fi <=
*’ Lewe . 11 bieten . " Trocknen . 13 Sache «'

18 Kälte . 16 Kornschnaps . " Vortheil . 13 ab-
” emgetheerteS Tauende . 51 flink und behende .

1 diese Worte . • trrfl .
decke. ” Größe . ’ kitzelte .n Welche imanche Leute ) .
MPN . ru. srät ” Muth . , ciiiscrneenes srauenoe . -* stmr un .Sitfftoe . -* ruchttgen . 36 Lob . xe Leben . gefaltet . 25 abseits . -» hoben.° .Verzweh . ' Eisenblech , " zwischen . 33 sechs , " begraben . 35 © dreier ).

gesagt . *7 Schmerzen . M zehn . ” that . 40 auf der Nähe . i
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Links am

neuen Friedhof .

in jeder Weise zu rechtfertigen .
Wiesbaden , im April 1889 .
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FrerieSns
( Innere Krankheiten ) .

A . Verberne
,

23 Albrecht st raße 23 , Parterre .

Einem verehrten Publikum und Nachbarn zeige ich ergcbenst an ,
daß das

Colonialmaren - u . Landesproducten - Geschäst
wegen allzu schlechtem Verlauf der Versteigerung wieder weiter -

geführt wird .
Das mir seither geschenkte Vertrauen bitte ich meine werthe

Kundschaft mir auch ferner bewahren zu wollen . Durch Er¬

sparung der Ladenmiethe werde ich jederzeit bemüht sein , dasselbe

Hochachtungsvoll
A . Verbernd .

Die Mannschaften der
Leiter -Abtheilung J ,
Langspritzen -Aütheilung I ,
Äandspritzen - Abtheilung I ,
Retter -Abtheilung I ,
Leiter -Abtheilung II ,
Rciter -Abtheilung II ,
Leiter -Abtheilung III ,

W . May und W . Reitz ,
Chr . Junior und H . Sperling ,
Fr . Sclinug und P . Thurn ,
L . Stahl und Ph . Schmidt,1
H . Tnmborn u . J . Berghäuser ,

Taunus - Club Wiesbaden .

Am Char - Freitag : I . Haupt tour :

Soden - Königstein - Cronberg

Crouthal .
Abfahrt nach Sode « 6 Uhr 40 Min . ( Sonntags - Billet ) .

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager

fertiger Monumente
in bestem und schönstem Material , als :

Syenit , schwedischem und belgischem Granit ,

earr . Marmor und Sandstein .

Gewöhnliche Einfassungen und Gitter stets

zum Setzen bereit .

Bestellungen für größere Monumente und

Einfassungen aus Syenit und schwedischem

Granit erbitte baldigst . Dieselben erfordern gewöhn -
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Bekanntmachung .

Die Lieferung von 60 Tonnen Kohlengruß soll im

kÄae der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden . Die Be -

hmaunaen können während der üblichen Dienststunden auf dem

Keiwallungsbureau , Acarktstraße 16 , Zimmer No . 6 , eingesehen

«erben Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Auf -

Wift versehen bis spätestens den 30 . d . Mts . Nachmittags

4 Hhr bei dem Unterzeichneten einzureichen .

Wiesbaden , 16 . April 1889 . Der Director des Gaswerks .

. Winter .
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Egmonder Schellfische
erngetrosien .

j . C . Keiper ,

Miinnergesang - Verein .

Qeutc Donnerstag Abends 8 ' /s Uhr : Probe . 115

O. JnngWa „ ,
™

^ w .

Führer Fr . Berger und J . Hecker ,
C . Thaler und C . Hänge ,

Zither - Club .

Heute Donnerstag den 18 . April Abends 9 ' /, Uhr findet

unsere Monats - Versammlung im Clublokale Hotel

Dasch “ statt und werden die Mitglieder freundlichst ersucht ,

ämmtlich erscheinen zu wollen . Der Vorstand . 138

tnerbcn auf Dienstag den 23 . April er . Nachmittags
4 '

ä Uhr zu einer Uebnng ( in Uniform ) an die Remisen

geladen .
Wer ohne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird nach

§. 30 der Fw .- u . L . - O . bestraft . Der Branddirector .

Wiesbaden , den 16 . April 1889 .
___________

Scheurer . *

Meine Wohnung befindet sich

Herrngarteustraße 1 ,

1 . Etage , Ecke der Nicolasstraße ; Sprechstunden
von 9 — II Uhr Morgens .

Bekanntmachung .

Die dem städtischen Leihhause dahier bis zum 15 . März 1889

einschließlich verfallenen Pfänder werden Montag den

89 . April 1889 und nöthigenfalls an den folgenden Tagen ,

Morgens 9 Uhr anfangend , im Rathhaus - Wahlsaale

Marktstraße 7 dahier versteigert . Zuerst werden Kleidungs -

ftütfe, Leinen und Betten rc . und unmittelbar darauf Brillanten ,

Gold, Silber , Kupfer , Zinn rc . ausgeboten .

Bis zum 25 . April er . können die verfallenen Pfänder
non Vormittags 8 — 12 Uhr und Nachmittags 2 — 4 Ubr noch

Mgelöst und Vormittags von 8 — 10 Uhr die Pfand¬

scheine über Metalle und sonstige , dem Mottenfraß

nicht unterworfenen Pfänder umgeschrieben werden .

$ om 26 . April er . ab ist das Leihhaus hierfür geschlossen .

Wiesbaden , den 13 . April 1889 .
» Die Leihhaus - Commisswn .

Feuerwehr .

_ Ich erkläre hiermit , daß ich die in No . 72 d . Bl . unterm
46 . Marz l . Js . gegen Herrn Carl Sehnegeiberger
ausgesprochenen Beleidigungen als unbegründet zurücknehme .

Wiesbaden , am 17 . April 1889 .

__________
Wilhelm Joost .

fr . Rossbachs Fussboden - Glanzlack
,

kttuchlos und sofort trocken , empfiehlt zu Fabrikpreisen
G . Zollinger , Schwalbacherstraße 25 .
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1029

1025

Aui

( „ Muckerhöhle "
, nächst der Langgasse ) .

empfiehlt aus seinem

1028i Flasche

Neue Malin - Kartoffeln ,
1 . 30 Pf .n

w
n

1024n
tf

75 w

Für die Flaschen berechne 10 Pfg . a Stück und nehme dieselben
ebenso zurück .1019

J . Rapp , Goldgasse 2 !1015

Häuseraugekauft .

3

1 .70

1 .—

1 .30

1 .50

1 .90

2 .90

60
80
90

1 . 10

aac
san

S
Mit
am
nie

Hamburger Rauchfleisch ,

Schinken , roh und gekocht ,

Cervelatwurst , Gothaer und Braunschweiger ,

Westfälische Block - und Mettwurst u . s . w .,

nur beste Qualitäten , empfiehlt

nad

gut

1
von

reichhaltigen Weinlager als besonders
preiswerth :

Bazar Schweitzer
13 Ellenbogengasse 13 .

Oberiugelhcimer
Rothwein . . .

Aßmannshauser 83er

Rothwein . . .

Bordeaux . . . .

Estdphe . . . .

St . Julien . . .

Margaux . . . .

Chüteau Listrac .

ä Flasche
50 Pf .

per Pfund 14 Pfg .

C . W . Leber
,

mpfiel
lir zu

Den hochgeehrten Herrschaften und Geschäftshäusern zur gef .
Kenntniß , daß ich nach wie vor täglich im

„ Württemberger Hof "
, Kirchgasse 47 ,

zu treffen bin , woselbst Bestellungen nach Schwalbach auch
von Herrn Restaurateur HSlzel bereitwilligst entgegengenommen
werden . Gleichzeitig empfehle mich für bevorstehende Saison im

Gepäck -Transport per Federrolle .

Hochachtungsvoll

d

1 .30
1 .70
Z .-

Briefmarken zu Sammlungen in großer Auswahl enÄ
1026 J . Stassen , gr . Burgstraße itz

Laubenheimer . .

Forster . . . .

Deidesheimer .

Schiersteiner Auslese
Niersteiner u . Lorcher

Türkheimer und

Hochheimer . . .
Rauenthaler 83er .
Marcobrunner . .

Ingelheimer Roth¬
wein . . . .

Die

Ä Central - Fischhalle
von

Carl Stiefvater ,
aus Bad L . - Schwalbach .

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinftratze und Kirchgasse .

12 Marktstmße 12 ,

hält sich den geehrten Herrschaften zum Bezüge von Fisch -

waaren und Delieatessen bestens empfohlen .

la gewässerten Stockfisch , Schellfische schon von 25 Pf .
an , rothfleischigen Elbsalm , Rheinsalm und Rheinhechte
im Ausschnitt zu den billigsten Preisen . Alle übrigen Saison -

Fluß - und Seefische zu normalen Preisen .

Garautirt frifchefte Waare ! 311

per Pfund 35 Pfg . , heute eintreffend .

P Rheinstraße 55 ,
i . r IüISbÖiI ^ Ecke der Karlstraße .

Griechisch - deutsches u . deutsch - griechisches Wörtesi
buch zu kaufen gesucht Kirchgasse 40 im Schuhgeschäft .^

Kinderbettstelle zu verkaufen Moritzstraße 6 , Hinterhaus'
Ein wenig gebrauchtes Kanape sehr billigt )

verkaufen Goldgasse 9 , Hinterh . , 1 St . h . J

C . W » ( rrünber ^ ,
Tabak - und Cigarren - Handlung ,

nebst Central - Stellen - Vermittelungs - Bureau ,
befindet sich

Empfehle für die Feia
tage Alles frisch eintreffend , ali:

^ Rheinsalm , Elbsalm , M «

fische , Seezungen , Sech ,

Zander , Cabliau , Schellfische , Schollen , Peter

Ein Sopha für 20 Mk . , 2 ein -

zweischläfige Betten mit Sprungrahme
Malratze billig zu verkaufen Tautt ^

straffe 21 , Hinterhaus .
__

J

Ein Damenrosscr billig zu verk . Rheinstraße 22 , Seitens

W Sonnenschirme D
in schwarzem Atlas mit feinen Stöcken . . Mk - 2 .50
do . mit Hellen feinen Stöcken u . Nickelspitzen „ 3 .—
do . bunt gestreift , carrirt und geblümter Atlas „ 3 .—

Kinder - Sonnenschirme von 50 Pfg . an , sowie Sommer -

Handschnhe von 30 Pfg . an .

Wege « vorgerückter Saisor ,
offen « ich so lange Vorrath reicht :

Neue conservirte Metzer Erbsen

per 2 Pfd .- Dose 60 , 70 , 90 Pf ., Mk . 1 . 10 und L40J
per 1 Pfd .-Dose 40 , 50 , 60 und 75 Pf . ,

Braunschweiger Schnittbohnen per 2 Pfd . - DM
48 und 65 Pf . ,

Waclisbohnen per 2 Pfd .- Dose 65 Pf . ,
Bruchspargel per 2 Pfd . - Dose Mk . 1 . 15,1 Pfd . -Dose 65 U ,

Bei größerer Abnahme Ermäßigung .

< J . W . lieber ,
1022 Bahnhofstraße 8 , sowie Saalgasse 2 .

Großer Kopfsalat .
Hochrothe Apfelfinen .

Mentoner Citronen .

Früchte -Halle Kirchhofsgasse 3 , Ecke der Langgasse .

Männchen , ferner : Holländische Bollhäringe und Sa » 3 ,,
dellen , Rollmopse , russ . Sardinen , Sardinen in Lei , 2

“ CE

Mal in Gelee , Bismarck - Häringe , Roheß - Bückinzc ,

Holländer und Reuschateller Käse re . re . z

Kartoffeln ä Malter 6 Mk . fortwährend zu haben bei

1020 Rh . A . Schmidt , Moritzstraße ä
,

Webergasse 52 wird altes Schuh »vel

Frische Eier , das Hundert 4 Mk . 60 Pfg . , frische Back

butter ü Pfd . 95 Pfg . Karlstraße 30 , Mittelbau .

Fnßmehl per Pfd . 3 Pfg . kl . Dotzheimerstraße 5 .

Johann Wolter , Nerostraße 27 und auf dem Markt .

Frische Egm . Schellfische LL



K . Weyershäuser ,
1 Moritzstraße 1 ,

empf . sein großes Lager aller Arten

Holz - und Metall - Särge

zu den billigsten Preisen . 953

4

Eine fast neue Gas - Jntensiv - Lampe ( System
Butzke ) billig zu verkaufen im Laden Langgasse 14 , Ecke

der Schützenhofstraße .                    110

Kette 27
Cepedttia « : Kausgassr N « . 27 .

Leider vergeblich gewartet . Bitte gefl . umgehend Brief abzuholen

Sfeiet

kiM

Kuhmist wird karrenweise geliefert Albrechtstraße 43 , Hinter »

flJnr +nrro h . i ! » <», >>» « PHMI . 964

„ Friede "

tte t -,
an :' -

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die Trauer¬

nachricht, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsere

gute Mutter , Schwiegermutter , Schwester und Tante ,

Frau Catharine Berger ,

geb . Scheib ,
nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden durch einen

sanften Tod heute Morgen in ein besseres Jenseits abzurufen .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :

Ph . Berger .
Frau Elise Berger , geb . Trapp .

Sarg - Magazin
von

C . Betz , FMlirunmnstmßc 6
,

rihifichlt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten
W zu den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 2461

Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß unser liebes , einziges Söhnchen Joseph
am Dienstag Morgens 3 Uhr einem Krampfanfalle plötzlich
« legen ist . Im Namen der Tieftrauernden :

Wilh . Wittmann , Schriftsetzer .

Die Beerdigung findet Freitag Vormittags 11 Uhr
vom Sterbehause , Schalberg 9 , aus statt . 1014

V egetar Ismus .

Zur Errichtung eines veget . Mittagtisches wünscht ein Arzt mll

einer betr . Dame in Verb , zu treten . Off , unter „ Datura postl .

Vier junge Leute können guten , bürgerlichen Mittags -

tilck erhalten Herrnmühlgasse 7 , Parterre .

am Sonntag Nachmittag auf dem Wege nach „ Beau - Site , rechts

auf den Neroberg , durch den Philosophenweg zum Festplatz , ms

Nerothal ein Brillantring ( Marquise - Form ) . Abzugeben

gegen hohe Belohnung Wilhelmsplatz 7 , Bel - Etage .

Verloren am Taunusbahnhof eine goldene Brille . Abzugeben

gegen Belohnung Sonnenbergerstraße 44 .

Ein Damen - Regenschirm ist stehen geblieben bei

Emil Straus , Webergasse 14 .

Am 16 . d . M . Vormittags 11 Uhr ist in der Kirchgafse

ein weiß und braun gefleckter Jagdhund , auf den Namen

Ali “ hörend , mit Maulkorb , abhanden gekommen . Wteder -

bringer werden gebeten , sich Sonnenbergerstraße 36 zu melden .

Vor Ankauf wird gewarnt . . .

* * ♦ $ <♦ * * rin kleiner , gelber Hund Mtt

Aä ' lttiuUf dl weißer Brust und spitzen Ohren .

Gegen gute Belohnung abzugeben Adolphsallee 35 , I .

ein männlicher , gelber Dachshund , kleine

tll Rasse , mit weißem Fleck auf der Brust , ohne

Maulkorb und Halsband , auf den Namen „ Waldmann hörend . Ab -

zugeben gegen Belohnung Adlerstraße 51 . Vor Ankauf werd gewarnt .

Angemeldet bei Königl . Polizei -Directiou

als gefunden : ein Ring , ei» Äusser , ein Taschentuch ,
^
eiu Portemonnaie

mit Inhalt , eine Wärmflasche , eine Äorfte ^ ade ^ eme Pferbedecke nn

Medaillon , ein Damen -Regenschirm , Bsut -l mtt Geld als ?u « elaufen .

^ L ? ' mkbr
°
e«

"
T ° schê

Paa Atieft
^

e ne Br Ä - eine
'
P ? rle , em Schirm , ein Eisenbahn -Met ,

ew Hunde -Maulkorb , ein Ring , mehrere Schurzen .

w August Limbarth , Ellenbogengasse 8 ,

&cdn = = gegründet 1865 , =

% liefert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen

derselben. Niederlage von Metallsärgen mit I - Eisen - Constructwn ,

inat io!üie Uebernahme von Leichen - Transporten nach allen Gegenden

Miet coulanten Preisen . 14 :485

Ein Lelkaste «

billig zu verkaufen . MH . Frankenstraße 16 , I , links . 380

Ahorn - Bäume , ca .
'

150 St . , 10 ' hoch , ° bM -

geben Fischzucht - Anstalt .

Zwei Agaven , Prachtgewächse , billig zu ver¬

kaufen im „ RBmerbad “ .         . — —

Ein elegantes Ziergartenhänschen aus Eichenholz mit

Eisendachrippen rc . ist zu verkaufen . Näheres Aarstraße 2b bet

Herrn Zimmermeister Bock .     _ 22222

Circa 100 Centner He « und Kleeheu , sowie Stuy «

kartoffeln zum Setzen abzugeben Nerostraße 17 . _
4A »

Wiesbaden , den 16 . April 1889 .
Die Beerdigung findet am Charfreitag Nachmittags

tenbd
4 llhr vom Sterbehause , Hochstätte 26 , aus statt . 992

Guterhalt . Cheviot - Jaquet zu verkaufen . Näh . Exp . 1002

Gesindebett billig zu Verkäufen Weilstraße 8 , I .

Ein neuer Schneppkarren zu verkaufen Wellritzstr . 21 . 12806

Bier - rc . Abfüllmaschine , pat . ,bill . Dotzhmrstr . 30,I . 148W

Stehleiter zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 1012

Feld - Backsteine , hart gebrannt , werden im Brand und auch

ausgezählt abgegeben . Näh . Nicolasstraße 32 , Erdgeschoß r . 1013
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J . Nagel , Nerostraße 35 ,

299 8 8 .

Das überall eingeführte , sehr bt
liebte , in verschiedenen Staate

Pateutirte Corset

„
Non plus ultra “

enthält statt Fischbein PserdehM
Einlagen , die nicht drücken nul

brechen und kann das Corset , ch
es zu zertrennen , leicht gewasch »
werden .

In großer Auswahl bei

J . Keill , Ellenbogengasse 12

Wir machen ganz besonders
darauf aufmerksam

,
dass die

von uns empfohlenen

Kleiderstoffe

von R
.

I - per Meier an
doppeltbreit „ Keine Wolle66

sind .

S . Gattmann < fc O *
s

Von heute ab während der

Feiertage :

Boekbier .

Fischhandlung von

I*
. I) . Greiner

,
vormals Krentzlin ,

auf dem Markt nud Heleuenstraße 18 .
Frisch eintreffend : Prima Schellfische , Cabliau , lebenden

rheinischen Flußzander , Elbsalm , Silberlachs , prima
Rheinsalm , Steinbutt , Seezungen , lebende Hechte und
Aale , Alles zum billigsten Tagespreis . Bestellungen für die

Feiertage werden entgegengenommen und prompt ausgeführt bis
4 Uhr Nachmittags auf dem Markt u . im Magazin Helenenstr . 18 . 311

Das Kaffee - Restaurant
Hinter der alte » Colouuade ist wieder geöffnet .
11005 Anna Gage .

I Reine Weine ! I
Weißwein von 60 Pf . per Flasche an ,

=1

Rothwein „ 80 „ . „ „ ,

Bordeaux „ 90 „ „ „ ,
■ bis zu den feinsten . E
1 Meine Weine sind anerkannt preiswerth .

|
1016 J . Bapp , Goldgasse 2 .

Wiesbadens erstes Special - Geschäft
für

8 Nudeln
( keine sog . Fabrik -Nudeln ) , täglich frisch fabrizirend , geben
der Suppe ihren kräftigen Eigeschmack ; Gemüse - Nudeln ,
rein Eigehalt und gehen ungemein auf ; Koch - Rezept wird bei¬

gegeben . Zu haben MauergEe 12 , Part .

Dresdener braunes

MoftiaeKter - Cooireet
weltberühmt . 1 Kiste enthält mehr als 100 Stück für 2 Mk . franco .

E . Warschauer , Dresden - A .
(Sollte mit Recht in gar keiner Familie fehlen .)

Feinstes

Confect - und Back - Mehl
in bekannter , vorzüglichster Qualität empfiehlt

A . M . Idnnenkoial ,
1006 Ellenbogengasse 15 .

Urpi & plhpprpll Aprikosen , Mirabellen , Kirschen ,
ylllpllülllUl , Psirsiche , Reineclauden , Birnen

( rothe und weiße ) , Heidelbeeren , Compot ausgewogen ,
Marmeladen , Geldes , Fruchtsäftc , Essiggurken re .
werden zu den Feiertagen in bekannter Güte empfohlen durch
die Senffabrik Schillerplatz 3 , Thorfahrt , Hinterhaus .

Cgmouder Schellfische in Eis
treffen heute ein . Hch . Eifert , Neugasse 24 . 1000

3 Marls - Bazar .

Sonnenschirme ,
- ° W |

prachtvolle neue Muster in allen Farben mit feinen mite
Stöcken , liefert in dieser hocheleganten Ausstattung zum Prch
von nur 3 Mark allein

Der Bazar von Otto Mendelsolil |
1004 Wil Helm st raße 24 .

Cigarren
in gut abgelagerter , vorzüglichster Qualität empfehle f

nachstehend reell billigen Preisen .

pro Stück Pf . 5 6 - 7 8 9 10

im Hundert Mk . 4 .50 5 .50 6 .50 7 . —
"

8 .— 9 .— 11 "

A . M . Linneiilioiil ;
1007 Ellenbogengasse 15 .

SelaiBikeaa !
Prima Waare von delikatem Geschmack , Pfund 75 M
versendet per Nachnahme ( F . Str . 1533 ) 3*;

W . Scheuermann , Neumarkt in Schlesien .
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Die Elsen-
, Killhi - Mil UeWWMkll ' HMlW , |

verbunden mit < *

Haus - « ud Kücheu - Einrichtungs - Magazin , d
von

Wilhelm Wefgandt , |
W 30 Lmiggasie 30 ,

- W « z
Wirb in unveränderter Weise fortgeführt nnd hält sich den werthen Kunden , sowie dem verehrten 8

hiesigen und auswärtigen Publikum bestens empfohlen . 1011

des neuen

995

Die Bäume sind mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet . Vorzügliche Ventilation !

Alle grösseren Leitungen des In - und Auslandes . Alle bekannten Wiener Getränke

in prima Qualität . Vorzügliche Bedienung !

Hochachtungsvoll

8 Webei * sasse 89
findet am Samstag den 20 . April 2 Öhr Nachmittags statt .

M . Grünwald ,
früher Besitzer des € afe Imperial , Frankfurt a . M .

Wiest . Rhein - und Tannns - Club .

Heute Donnerstag den IS . April Abends

8 "/i Uhr im Clublokale : Beschlußfassung über

wichtige Anträge . Um zahlreiches Erscheinen bittet

272 Der Vorstand .

Ausstellung in der Gewerbeschule .

Die Ausstellung der von den Schülern der Gewerbeschule im

Laufe des letzten Schuljahres angefertigten Zeichnungen und

Modeüirarbeiten , der Arbeiten aus den Fachcurscn der

Schuhmacher , Tapezirer , Schlosser , Schreiner ,

Schneider und Gärtner , aus der Zeichen - und Mal -

schnle für Mädchen , sowie der angefertigten Gesellen¬

stücke und Lehrlingsarbeiten wird heute eröffnet und kann

Nachmittags von 2 — 6 Uhr , sowie vom 19 . bis ein¬

schließlich 28 . April Vormittags von 9 — 12 und Nach¬

mittags von 2 — 6 Uhr allgemein ,
besichtigt werden , wozu höflichst

eingeladen wird . Eintritt frei .

Der Vorstand des Lokalgewerbevereins :

357 CIi . Gaab .

Elektrische Klingel - Leitungen
aller Art werden billigst ausgeführt .

1010 Uhrmacher Maurer , Geisbergstraße 1 .

Dreißigster Jahrgang des Adreßbuchs
"

der Stadt Wiesbaden .

Ich habe Einrichtungen getroffen , die es mir wahrscheinlich er -

niöglichen werden , meinen 30 . Jahrgang des „ Adreßbuch
der Stadt Wiesbaden " einige Wochen früher er¬

scheinen zu lassen , als ich in Aussicht gestellt und ver¬

sprochen habe . Neubestellungen wolle man mir gefälligst recht
bald zugehen lassen , damit ich die Stärke der Auflage danach

bemessen kann . Ebenso bitte ich ergebenst um baldgefällige Ein¬

sendung der dem „ Geschäftsanzeiger des Adreßbuch "

noch zugedachten Annoncen .
Wiesbaden , am 17 . April 1889 .

264 Wilhelm Joost .

Schuh - Lager
Geseiiw . MoHisiggsäiaus ,

O “ 11 Ellendogengassc 11 .

Größte Auswahl bei billigsten Preisen .
"**

Confirmanden - Stiefel in allen Sorten bei

nur besten Qualitäten .

,___ Auswahlsendungen in ' s Haus .
________________~

<Sin guterhaltenes Lexikon , Deutsch - Latein und öatein -

Deutsch , sowie ein Atlas neuerer Ausgabe zu kaufen gesucht
»tapellenstraße 83 , 2 . Etage .
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Mte
werden geschmackvoll und billig garnirt , sowie
getragene Hüte umgarnirt .

_ _______________
Wiener Blödes , Taunusstrasse 38 .

Eine tüchtige Büglerin sucht noch einige Kunden .
Nah . Hochstätte 4 , Parterre rechts .

E . Frau sucht Kunden im Waschen u . Putzen . N . Weilsir . 20 , P .

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
Näh . in W . RotHn ’s Buchhandlung ( H . Lützenkirchen ) . 12357

Dramatische « Unterricht
ertheilt eine ehemalige Schauspielerin unter mäßigen Be¬

dingungen . Näh . Exped . 17531

W * * Malstrmden .

Ausflüge mit Studien nach der Matur . Näh . Taunusstraße 10 , II .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXKXXXXXXXXX

| » E . Weitz
, M l

Immobilien - Agentur . x

Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - F
unsall -Bersicherung . 12910

xxxx xxxxxxxxxxx xxxxx xxxxxxxxxx

Gartenstraße 7 Billa mit Nebengebäude und großem
Garten zu verkaufen oder zu vermiethen . Näheres
Bierstadterstraße 10 .

Billa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 13654
Ein Eckhaus in guter Geschäftslage im westlichen Stadttheile ,

mit großem Hofraum und Oeconomie - Gebäuden , zu jedem
Geschäftsbetriebe , auch zur Einrichtung von Läden oder einer

Wirthschaft geeignet , Rentabilität sehr günstig , ist unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . 3417

Haus , beste Geschäftslage , mit einem lleberschuß von 3000 Mk . ,
zu verkaufen d . G . Blümer , Agent , Taunusstraße 55 . 904

Haus - Berkauf .

Ein kleines Haus mit gangbarem Spezerei -

Gefchäft ist unter günstigen Bedingungen in Biebrich
zu verkaufen . Näh . Exped . 732

VjSlo in Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,
Vlllcl dicht am Rhein , zu verkausen oder zu vermiethen . 16453

Bauplatz oder Haus zum Abbruch zu kaufen gesucht . Offerten
sub M . K . 400 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1009

Eine im Betrieb befindliche Bier - und Speifewirthschaft
ist mit Inventar billig zu verkaufen . Offerten unter B . v . 8 .
vermittelt die Exped . d . Bl . 842

Bäckerei zu vermiethen .
Eine neue , komfortabel eingerichtete Bäckerei zu vermiethen .

MH . Karlstraße 30 . 17042
Die Wirthschaft in der Castellstraße ist sofort zu verpachten .

Näh . Exped . 983
3090 Mk . auf 2 . Hypotheke auf ein Haus in guter Lage zn

leihen gesucht . Näh . Exped . 931
*> A AAA QBf werden gegen gute Hypotheke von pünkt -
£ > V,vU

” f ivtl . lichem Zinszahler gesucht . Offerten mit

Angabe des Zinsfußes unter A . B . 900 franco post¬
lagernd Neuwied .

Auf 2 . Hypotheke (bis ca . ’ /t feldg . Taxe ) 8 bis 9 Tausend
Mark nach hier gesucht ä 4 ' 1» ° o . Off . unter XI . 23

an die Exped . d . Bl . erbeten . 991

10 — 11,000 Mk . am 1 . Mai d . I . gegen gute Sicherheit

auszuleihen . Näh . Exped . 998

Personen , die sich anbiete » :

Ein gebildetes Fräulein sucht Stelle als Gesell -

schafterin oder Stütze der Hausfrau . Familien -

Anschluß Bedingung , Salair Nebensache . Offerte «
unter K . M . 555 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein evg . Mädchen ges . Alters , welches im Schneidern , Weiß ,

nühen und Bügeln erfahren ist , sucht zum 1 . oder 15 . Mai
Stelle als Kammerjungfer oder Stütze der Hausftau , auch zu
größeren Kindern . Nähere Auskunft ertheilt Bitter ’» Bureau ,
Taunusstraße 45 im Laden . 1027

Ein 16 jähriges Mädchen aus guter Familie sucht per sofort

Stellung als Lehrmädchen in einem feineren Ladengeschäft .
Offerten unter K . L . postlagernd Biebrich erbeten .

Eine reinliche Frau sucht Monatstelle , auch nimmt dieselbe Stelle
im Putzen an . Näh . Schwalbacherstraße 13 , 4 Treppen links .

Hotel - Haushälterin ( oder auch als Köchin ) mit lOjähr . Zeugniß
und eine Beiköchin empfiehlt d . Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 1003

Eine feinbürgerliche Köchin sucht Stelle . Näh .

Sonnenbergerstraße 31 .
Herrschaftsköchinnen , Herrschaftszimmermüdcheu , feinbürgerliche

Köchinnen , angehende Kammerjungfern , perf . Kammerjungfern , Er¬

zieherinnen mit Sprachkenntn ., Bonnen , Mädchen für allein u . Diener

jed . Branche empf . das Bur . „ Germania "
, Häfuergafse 5 . 1003

iP » 2* «oLt * * * ♦ « ■• *
und zwar eine ganz perf . nord -

44 011111111 PTL deutsche mit vorzügl . Zeugnissen
V A .) ( auch als Wirthschafterin ) , sowie

eine gut empfohlene feinbürgert , mit guten Zeugnissen , ferner

Personal jeder Branche für Herrschaftshäuser empfiehlt
Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 ( Laden ) . 1027

Ein fleißiges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle auf
gleich oder 1 . Mai . Näh . Weilstraße 6 , Parterre .

Ein anst . , 19jähriges Mädchen (Württembergerin ) mit guten
Zeugnissen sucht sofort Stelle als Hausmädchen . Näh . Schacht¬
straße 19 , Parterre rechts .

Ein fleißiges , ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle auf
gleich . Näh . Wellritzstraße 10 , Parterre .

Ein anständiges Mädchen , welches fcinbürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit versteht , sucht per sofort Stelle in ruhigem
Haushalt . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein Hausmädchen , welches gute Zeugnisse aufzuweisen hat , sucht
Stelle zum 1 . Mai . Näh . Rheinstraße , 22 , II .

Büffet - , Hotelzimmer - und Haus¬
mädchen , Hausbnrschen suchen Stellen durch
Westerfeld ’

s Centralstellen - Verm . - Bur . ,

Baugraben 10,1 , Frankfurt a . M . ( f . cpt . 82/4 .) 345
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und ,

die Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle auf 1 . Mai , am
liebsten als Mädchen allein . Näh . Adolphsallee 13 , 1 . Etage .

Ein Mädchen sucht zum sofortigen Eintritt Stelle als Haus¬
mädchen . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle in einem kleinen Haushalt .
Näh . Lehrstraße 12 , Hinterhaus , Parterre .

Ein Mädchen mit Sprachkenntnissen , im Kochen , sowie in allen
Handarbeiten tüchtig und im Besitze guter Zeugnisse sucht Stelle
durch das Bureau Webergasse 35 .

Ein 24 jähriges , anständiges Mädchen von auswärts , welches
kochen , nähen und bügeln kann , alle Hausarbeit verrichtet , sucht
Stelle . Näh . Herrnmühlgasse 7 , Parterre .

Ein ordentliches Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Dotzheimerstr . 32 , II .

Stubenmädchen , welches nähen , bügeln und serviren lann ,
empfiehlt Ritter ’s Bureau , Taunusstraße 45 ( Laden ) . 1027

Ein solides , einfaches Mädchen wünscht sofort Stelle als Haus¬
mädchen oder Mädchen allein . Näh . Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .

Empfehle Alleinmädchen mit 3 - u . 4jähr . Zengn . , sehr nette Haus¬
mädchen , Kindergärtnerin , Köchinnen . Bur . „ Bictoria "

, Weber¬
gasse 37,1 St . Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege u . Glasabschluß .
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gesucht kl . Schwalbacherstraße 16 . ,
Für mein Colonialwaaren - und Delicatessen - Geschäft sucbe

einen mit guten Schulkenntnissen versehenen jungen Mann als

Lehrling gesucht
O . Ernst Wwe . , Goldarbeiter ,

Langgasse 26 . 975

Buchdrucker - Lehrling

c . W . Leber . 1023

Bahnhofstratze 8 , sowie Saalgasse 2 .

Ein Schreinerlehrling gesucht Steingasse 19 . 994

Ein kräftiger Junge als Hausbursche auf gleich gesucht

Frankenstraße 10 , Laden . 982

Ein Schweizer gesucht Steinmühle 977

<761 wird eine erfahrene , gesetzte Person
ZU 4 StlUPtttt nicht unter 30 Jahren , Kinderfrau

oder Mädchen , nach auswärts gesucht . Gute Zeugnisse aus solchen

Stellen erforderlich ; ebenso ein besseres Kindermädchen in gesetztem

Alter zu einem 3jährigen Mädchen nach Frankfurt a . M . Näh .

durch Bitter ’* Bureau , Taunusstraße 45 1027

Grünberg
’ s Bureau , Goldgasse 21 ( im Laden ) sucht

ein besseres Mädchen zur Stütze der Hausfrau , 1 tücht . Haus¬

mädchen , welches serviren kann , feinbürgerl . Köchinnen , 1 Beiköchin ,

2 Hotel - Zimmermädchen , 2 gediegene Kellnerinnen , 5 Mädchen für

alle Arbeiten und kräst . Küchenmädchen gegen hohen Lohn .

Ein Mädchen gesucht Albrechtstraße 33b , Parterre .

Tüchtiger , junger Bildhauer
gesricht . Näh . bei Peter Vogler IE . , Pfaffengasse ,

Mainz . (N - 20555 ) 335

Zimmer - Geselle » gegen guten Lohn gesucht bei

II aybach , Moritzstraße 33 . 1001

Ein tüchtiger Lackirer gesucht Mauergasse 12 .

t ’±n L - h »

m der Wirgen « Fabrik
von F . » echt , Mainz .

*
tu

Ein junger , tüchtiger Tapezirer - Gehülfe sofort gesucht von

Fr . Kraus . Biebrich , Rathhausstraße 23 .

Küchen - Chef sucht Bitter ’* Bur . , Taunusstr . 45 . 1027

Ein junger Kellner gesucht im „ Römerbad " .

Ein tüchtiger Restaurationskellner zum sofortigen Eintritt

gesucht durch das Bureau Webergasse 35 .

Zwei jüngere , nette Restaurationskellner u . 1 tücht . Hausburschen

sucht fofoti
'
Grünberg

’ s Bur . , Goldgasse 21 ( Cigarrenladen ) .

Ein junger , gewandter Restaurationskellner gesucht .

MH . im „ Pfälzer Hof
"

.

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

zwei unmöblirte Zimmer in de «

lv > V01IUjl Wilhelmstratzc oder Umgebung .

Näh . Wilhelmstraße 42 a , 1 . Stock .

Angebote :

Nerostraße 23 im Hinterhause , eine Treppe hoch , sogleich zu

beziehen : zwei Zimmer mit Küche . Auskunft daselbst , Parterre ,

zwischen 11 und 12 Uhr Borin . 637

Mcinstraße 7
, Part . , schön möbl . Zim . zu tun .

Saalgasse 16 ist eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche

zu vermiethen . , . , .
Eine große , heizbare Mansarde zu verm . . Nerostraße 9 1 . Stock

Ein möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 12 , Mittelb . , P . 980

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgaste 36 .

Fremden -Pension Panlinenstraße 7 , Parterre .

gesetztes Mädchen , welches 2 Jahre eine leidende Dame

i^ ient und ausgefahren hat , sucht eine ähnliche Stellung oder

Wnatstelle . Näh . Geisbergstraße 16 , I .

i^n fleißiges , starkes Mädchen sucht gleich nach Ostern stelle .

M Geisbergstraße 11 , 2 . Stock rechts . . . . ,
/ * tn junger Mann , mehrere Jahre m Wrld - , Gestugel -

( V und Fischhandlnngen thätrg und welcher sich allen

«srkomwenden Arbeiten unterzieht , sucht bald Engagement . Gef .

Sorten unter J . M ., postlagernd , Frankfurt a . Ab erbeten

unger Mann , gesund , cantronsfahrg , sucht stelle al .-

Saknrer rc . Näh . Karlstraße 16 , Hinterhaus , Parterre .

tz/Übr . Junge sucht Stelle als Laufbursche . N . Adlerstr . 33 , Dachl .

Personen , die gesucht werden :

Gesucht sofort 1 angeh . Kammerjungfer , 1 Beiköchin , 1 Kaffeeköchin ,

° Koteb und 1 perfecte Herrschaftsköchin , 2 Hotel - Zimmer - und

18 Weinmädchen , 4 Kellnerinnen , 2 j . Hausburschen , 2 Restaurat . -

« ellner und 2 Kellnerlehrlinge d . Dörner
’s B ., Herrnmuhlg . 7 , P .

rwei tüchtige Costüm - Arbeiterinnen snr
’s ganze

- lab « gesucht . L . Friedrieh - Flotho ,
3 9 9

Schwalbacherstraße 35 , Parterre .

Tüchtige Arbeiterinnen sofort gesucht .

Confection Taunusstrasse 21 , Part .

er Gut bezahlte Monatstelle sofort zu besetzen

Gustav - Adolphstraße 16 , I links .

Ein reinliches Monatmädchen gesucht Friedrichstraße 37 .

Ein reinliches , kräftiges Monatmädchen für den ganzen Tag

gesucht Webergasse 58 , 1 . Stock . o . ,
Eine feinbürgerliche Köchin , die Hausarbert mrt -

übernimmt , aus den 1 . Mar verlmtgt

aller 24 , III . Gute Zeugnisse erforderltch . Zu

melden von 9 — 11 und 6 — 8 Uhr .

Gesucht 3 Restaurant - , 2 Hotel - , 3 bürgerl . Köchinnen , 1 ang .

Restaurantköchin , 2 Hotelzimmermdch . , 1 nette , gew . Kellnerin 4 Madch ,

ast allein , 3 Kindermädchen d . Eichhorn , Herrnmuhlgasse 3 .

Weißzeugbeschließerin , Hotel - und Herrschafts - Zimmer -

mädchen Mädchen
'
für allein , Kellnerin , Haus - und Küchenmadchen

sucht Fr . Winterineyer , Häfnergastc 15 .

^ ^ W ^ ädchen , welches bürgerlich kochen kann , per sofort |
| gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Emserstraße 16 , g
| 2 Stiegen .   '

' ' ' '
H

Ein ordentliches Mädchen wird zum 1 . Mai gesucht Rhein -

straße 34 , 1 St . links .
Ein junges , reinliches Aiädchen wird zum 1 . Mat gesucht

Taunusstraße 9 , 1 Tr . rechts . ,
Gesucht von einer kleinen Familte (2 Pers .) e »n sauberes ,

kräftiges Mädchen für allgemeine Hausarbeit . Zeugnisse

verlangt . Näh . Göthestraße 28 , I .

Auf gleich ein Mädchen für kleinere Haushaltung gesucht

Gustav -Adolfstraße 1 , Parterre links . r . .
Für ein Herrschaftshaus ein gewandtes Hausmädchen , sowie ein

Drittmädchen , das Liebe zu Kindern hat und im Nähen perfect ist ,

gesucht . Näh . bei Frau Volksdorf , Marktstraße 11 .

Kindermädchen gesucht Wellritzstraße 8 , 1 . Stock . .
Ein in aller Hausarbeit erfahrenes Mädchen wird zum 1 . Amt

gesucht Emserstraße 45 , Parterre .

Junges , kräftiges Mädchen ,

manierlich und aus rechtschaffener Familie , Tags über zur

Beaufsichtigung zweier Kinder und zur Mithülfe im Haus¬

halt gesucht . Anmeldung Adelhaidstratze 22 , I . 990

Ei » Mädchen für Hausarbeit gesucht Schulberg 11 , Parterre .

Gesucht
ein erfahrenes , zuverlässiges Hausmädchen Walkmühlstraße 1 .

Näh . von 10 — 12 Uhr .
Ein ordentliches Dienstmädchen vom Lande gesucht tm - aden

Nerostraße 27 .
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Neue Fischhalle
der Gold - u . Metzgergafse ) .

Für die Fast - und Feiertage empfehle in täglich frischer

Zufuhr : Ausgezeichnete Egwonder Schellfische
von 35 Pfg . an per Pfd . , feinsten Cabliau , Seezungen
( Soles ) , Steinbutt ( Turbot ) , Schollen zum Kochen und Backen
50 Pfg . , Merlans (Whitings ) , Ostender Makrcllen

(Maqueraux ) , die so beliebten Stinte (Ep & lans ) , Zander

la Qualität , ferner ächten Rheinsalm , roth -

schnittigen Elbsalm per Pfd . 2 Mk . , Lachsforellen , Bach¬
forellen , Maifische ( Alose , Elft ) , lebende und frisch abgeschlachtete
Rheinhechte , Karpfen , Aale , sowie lebende Hummer , Tafel -

und Suppen - Krebse , Garnele » (Creve ^ es , Shrimps ) ,
süße Monickendamer Bratbückiuge per Dutzend 60 Pfg . ,
feinste englische Austern (billigst ) und verschiedene gangbare
gesalzene , marinirte und geräucherte Fischwaaren rc .

1F . € v . MeilCll ,
Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen .

Telephon - Anschluß No . 75 . 311

Frische Egmonder

Schellfische
5 heute eingetroffen .

1017 * 5 . Kapp , Goldgasse 2 .

M

K
-W

€ © nserveia !
Von heute ab gebe auf meine schon äußerst billig gestellten

Preise für eingemachte Gemüse und Früchte nochmals
bei jeder Dose öder Glas W * 10 Prozent Rabatt .

" MA

Neue Malta - Kartoffeln ä Pfd . 16 Pfg .

Adolf Wirth ,
1021 Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Osterhasen .
Wer machen möcht ' den Kindern Spaß ,
Der kauf

' lebendig einen Has .
Sie sind zu haben groß und klein
Bei Bartels in der Bleichstraß ' eins .

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 17 . April 1889 .)

Rhein - Hotel & Dependance :

Seine Durchlaucht der Fürst zu Wied
und 3 Prinzen ,

Neuwied .

Adler :

Friedländer,Dr .med .,Bad Nauheim .
Oberstadt , Dr . med ,

Langenschwalbach .
Trautwein , Dr . mdd ., Er uzuach .
v. Hoffmann , Dr . med ., B .- Baden .
Beissel , Dr . med . , Aachen .
Boeplinghoff , Fbkb m . Fm ., Barmen .
Wiederhold,Dr .med ..Wilhelmsbad .
Steinmeyer , Dr .med .,Braunschweig"
Hellender , Fbkb ., Crefeld .
Rick , Kfm ., Köln ,
v . Wild , Geh . Med .-R . Dr ., Cassel .
Rademaker , Dr . med ., Aachen .
Rosenthal , Kfm ., Berlin .
Höfler , Dr . med ., Tölz .
Centhner , Rent , Berlin , i
Perregaux , Dr . med .. Montreux , i

Frey , Dr . med , Leipzig ,
v . Ziemssen , Geh . Rath , München .
Sahli , Prof . , Bern .
Ritter , Dr ., Carlsbad .
Krieger , Dr . , Hamburg .
Ratjeu , Oberarzt Dr . , Hamburg .
Schütz , Dr ., Hamburg ,
v . Merring , Prof , Strassburg .

Alleesaal :
Hoffmann . Prof , Leipzig .
Quincke , Prof m . Fr ., Kiel .

Bären :
Siemens , Hptm ., Ulm .
Frhr . v . Feilitzsch . Ulm .
Scharfenberg , Direct . Dr .,

Michelstadt .
Schneider , Dr . med ., B.- Baden .
Luuolph , m . Fr . , Bremerhaven .

Hotel Block :
van Hagendorp , Baron , Haag .
Leis , Alblasserdam .

Zwei Böcke :
Göring , Fr . Amtsricht ., Magdeburg .
Beilstein , Kfm ., St . Wendel .
Schäfer , Kfm ., Berlin .
Auenmüller , Major m . Fr ., Dresden .

Central - Hotel :
Brechert , Kfm ., Frankfurt
Tillmanns , Kfm . m . Fr ., Hamburg .
Wedl , Kfm ., M .nden .

Cöinischer Hof :
v . Engelbrecht , Fr ., Düsseldorf ,
v . Engelbrecht , Düsseldorf .
Kügler , Fr . m . Tocht ., Koischwitz .
Wollmann , Fr ., Berlin .

Einhorn :
Darmstädter , Kfm ., Darmstadt .
Maxbeimer , Kfm ., Diez .
Rudolf , Kfm , München .

Eisenbahn - Hotel :
v . Petersdorff , Ingen ., Clausthal .
Frölich , Kfm ., Frankfurt
Bende , Kfm . m . Fr ., Hannover .

Engel :
v . Riess , Kammerherr m . Fr .,

DiUich .

Englischer Hof :
Krecchenne , Brauereibesitzer ,

Rudolstadt .
Basch , Prof ., Wien ,
v . Thiele - Winkler , Berlin .

Zum Erbprinz :
Berndt , m . Fr ., Nievern .
Auster , Nievern .
Dulile , Dr ., Karlsruhe .
Hummel , Frankfurt .
Fischer , Neu - Glashütten .

Europäischer Hof :
Grohmann , Er ., Wien .
Kühne , Fr ., Wien .

Grüner Wald :
Hecker , Dr . med ., Düsseldorf .
Kirchner , Kfm . Wien .
Sommer , Fr . m . Tocht ., Heidelberg .

Vier Jahreszeiten :
Kreischer , m . Farn ., New -York .
Pick , Dr , Berlin .
Carlotte , Redacteur , Berlin .
Knause , Prof . Dr ., Berlin .
Eisenlohr , Dr med ., Hamburg .
Opitz , Dr . med . m . Fr ., Marienbad .
Meyer , Kfm ., Hamburg .
Zaliu , Fr ., Berlin .
Hahn , Dr . m . Fr ., Berlin .
Neuhaus , Fbkb ., Elberfeld ,
v . Fischer - Ircuenfeld , Major ,

Cassel .
Goldene Krone :

Stern , San Francisco .
Weisse Lilien :

Köhler , m . Fr . , Heidelberg .
Schäler , Fr . , Ginheim .
Dietrich , Fr , Ginheim .

Nassauer Hof :
Leyden , Prof . Geh . Rath , Berlin .
Kasten , Dr ., Hamburg ,
v . hauch . Stuttgart .

Villa Nassau :
Flothmann , Dr ., Ems .
Holberg , Barmen .
Heydeloper , m . Farn ., Maarsheven .
Mayer , Hannover .
Mayer , 2 Frls , Hannover .

Cur - Anstalt Nerothal :
Flemming . Buchhändler , Glogau .
Rosenthal . Kfm ., Hamburg .
Brisbois , Kfm , Pans .
Büchting . Dr . phil , Glogau .

Hotel du Nord :
v . Donop , Kammerherr , Frankfurt .
Nicolaie , Dr ., Hannover .

_____________
N - . 92

Nonnenhof : ■

Kusselbach , Dr . med ., Salzbremi
Cornet , Dr . med ., Pouda »Posner , Dr . med ., Berlin

'

Kuschbert . Dr . med ., Breslau !
Liebholt , Prof ., Rudolstadt
Rogge , Kfm , Köln .

Hotel St Petersburg :
8e . Durchl . Fürst Roman Sanguikn

Russland !
Rhein - Hotel L Dependance ;
v . Suchtelen , FrL , Neuwied !
v . Harbon , FrL , Neuwied .Mernioud , Prof ., Neuwied

"

Barwinski , San .-R . Dr ., Elgersberg !
Brosius , Dr . med . m . Fr ., Bendort
Ackermann , Justizrath , Berlin .Buff , Dr . med ., Leipsig .

Römerbad :
v . Koenemann , Baron m . Bed .,

Mecklenburg .
Schmitz , Baurath m . Farn ,

Frankfurt
Strube , Bremen .

Rose :
Franz , Geh . Hoirath Dr .,

Schwalhach .
Berlin , m . Farn , Fürth .
Hansson , m . Kam ., Hamburg .
Hodykin , London .
Portsmouth , London .
Forde , Oberstm . Fr . a . Bd ., Irland .

Weisses Ross :
v . Rango . Major a . D ., Erfurt ,

Schützenhof :
Operckowiki , Dr . med ., Dorpit
Stondwing , Dr . med ., Mittau
Bock , Frl , Kiedrich .

Weisser Schwan :
Laache , Oberarzt Dr . med .,

Christianfa ,
Pape , Ingen , Hamburg ,

Taunus - Hotel :
Hildebrandt , Bank -Director ,

Mannheim .
Mitchek . Rent ., London .
Balker , Prof ., London ,
Cäsar , Pfarrer , Runkel .
Movy , 2 Hm ., Mühlheim .
Wirtz . Kfm ., Frankfurt
Caune , Marseille ,
Hill , Dr , New -York .

Hotel Victoria :
Hessel , Dr . mod , Kreuznach .
Donaklson , Dr ., Berlin .
Wallenstein , Capeilmeistor m . Fr .,

Frankfurt .
Biers ach , Kfm ., Milwaukee .

In Privathäusern :

Geisbergstrasse 6 :
Sprinkhard , Frl , Stuttgart

Kapellen Strasse 2 :
Ncntwig , Fr . Direct ., Frankfurt
Nentwig , 2 Frls . , Frankfurt .

Parkstrasse 9 :
Crommelin , Frl ., Utrecht
Gruber , Frl , Utrecht
Fratz scher , Fr , Dresden .
Alapin , Dresden »

Pension Internationale ;
Maxse , Lady , England .
Maxse , m Fr ., England .
Maxse . m . Fr ., England -
Gold , Frl , Neuwied -
Hill , Frl .. Neuwied .
Jones , 2 Frls ., Neuwied -

Hotel Pension Quisisana : ,
Hübscher , Dr . med .. Basei .
v . Mosengeil , Prof . Dr . m . Fr . u<

Schw ., BobD .
Villa Margaretha :

Sievers , Comtesse , Russland
Schegoieff , Frl ., Rn *sland -
van Vlothen . Frl ., Brüssel
de Haas , Frl , Brüssel -



4 . KeiLage zirrn Miesdadener TaMatt .

Dsrrrrerstag den 18 . AprilFS2 .
1889 .

.. Der fünfte Vortrag des Herrn Voigt über „ Das Leben

. sand vorgestern Abend int Saale des „Hotel Vtctona " statt , und
» ,

-r . Der fünfte Vortrag des Herrn Voigt über „ Las Leven
w *1 sand vorgestern Abend im Saale des „Hotel Victoria statt , und
-war über das Thema : „ Tie Sllndlosigkeit , die Wunder and die Gottessohn
1W Sein '' . Nachdem der Redner noch einmal die Thätigkcit Jesu fett
tttnetn ersten Austreten in Kapernaum am See Genezarcih , fern von
^ hdaa und Jerusalem , kurz zusammengestellt , verweilte er aussuhrlich

den Wundern Jesu . Der Begriff des Wunders ist auch . ;ac ;
URet Erklärung ein Durchbrechen oder Aufheven der Naturgesetze ,

cun djx Sonne stille steht , so ist das gegen das Gesetz , der Natur , daß
nai dieselbe bewege , folglich ein Wunder . Nun widerspricht aber oas
« uideru der ewigen Naturgesetze dem Wesen Gottes , folglich falle der ice¬

Kskales und Krovityielles .

♦ Ihre Hoheit die oerwittwete Fra « Herzogin Mar « oa

Württemberg ist unter dem Namen einer Gräfin von Hohenberg mit

ihrer Hofdame und Bedienung zu längerem Curgcbrauche hier eingetroffen

vnd hat im Hotel „ Zur Rose " Wohnung genommen .

-o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des G em ei n d e ra ths :

n Keuehmigung von Rechnungen und Cautionsletstungen ; 2 ) Genehmigung

tines Dienswertrages ; 3 ) Begutachtung mehrerer Sehank -Concefsionsgesuche ;
a Borlage des Berichtes über den Stand und die Thatigkert der Feuer -

Dkbr pro Etatsjahr 1888/89 ; 5 ) Bcschlußnahme , betr . den Entwurf zu

tznem Gemeindebeschluh über die Erhebung der . Acciseabgaben für Brannt -

vein und Spiritus ; 6 ) Msttheilung eines Mimstertal -ErlasseS , betr . die

«ach 8 120 der Gewerbeordnung hinsichtlich der gesunden und gefahrlosen
Beschaffenheit der Arbcstsräume zu stellenden Anforderungen ; 7 ) Antrag

d-s „Verschönerungs -Vereins "
, betr . die Aufstellung einer Schutzhalle an

bet Leichtweishöhle ; 8 ) mehrere Anträge der Cur -Direetton , die Benutzung
bet Kochbrunneu -Anlage , des Spielplatzes an der Blumenwtcse und die

Beschaffung von Garten -Mobllien betr . ; 9) Begutachtung von Baugesuchen ;
18) Vergebung von Arbesten und Lieferungen ; 11 ) Gesuche und sonstige

Vorlagen verschiedenen Inhalts .

-o- Stadt - Ausschuß . Sitzung vom 17 . April unter dem Vorsitze
bei Herrn Oberbürgermeisters Dr . von 3bell . Der Kaufmann I . C .

Bürgen er war bezüglich des Gesuchs , in seinem Ladengeschäfte de Laspöe -

ütaße 5, Kleinverkauf mit Spirituosen führen zu dunen , abschlagltch bc -

jchieden worden , nachdem die Polizei -Behörde und m Ueberelnstlmmung
mit dieser auch auf Antrag seiner Accise -Commission der Gemeinderath
ein Bedürfniß nicht anzuerkennen vermocht hatten . Auch der Stadt -Ausschuß
konnte aus demselben Grunde dem Anträge auf Branntwem -Kleinverkauf

nicht stattgeben , war auch nicht in der Lage , dem Eventualantrage auf

Coneession zum Verkauf von Spirituosen in verkapselten und versiegelten
Flaschen zu entsprechen , da bei der Neuheit des Geschäfts zuerst dessen

charoeterstnsche Entwickelung abzuwarten ist und es dem Recurreuten uber -

laffen bleibt , einen dahinzielenden Antrag später zu wiederholen . — Zur
Verhandlung stand ferner an das Recnrsgesnch des Kaufmanns Heinrich
Jahn wegen verweigerter Coneession zum Verkauf feinerer Spirituosen
in verkapselten und versiegelten Flaschen int Ladengeschäfte TaunuS -

ftraße 39 . Ter Stadt -Ansschiiß mußte ebenfalls , gleich der Polizei -

Areetiou und der Aeeise -Commission des Gemeinderaths , da neue Grunde
nicht vorgebracht wurden , die Bedürfiiißfrage verneinen und , er
« kannte demgemäß auf Abweisung der Bernfnng . - Dem Gauwtrth
Heinrich Meilinger ist auf sein Gesuch um unbeschrankten Schankw -.rth -

MtSbetrieb im Hause Ecke der Feld - und Kellerstraße die Coneession mit

Ausschluß des Ausschanks von Branntwein ertheilt , da Polizeibehörde
«nd Gemeinderath ein Bedürfniß zu letzterem nicht als vorhanden be¬
trachteten . Mit Rücksicht darauf , daß in jenem Stadttheil eine große An¬
zahl von Wirthschasten beftebt , konnte auch der Stadt -Ausschuß dem An¬

träge auf Ausschank von Branntwein nicht stattgeben . — Tas Gesuch des
Spezereihändlers A n g. S ch ä f e r um Coneession znm Kleinhandel mtt feineren
Spttituofen in verkapselten und versiegelten Flaschen im Laden Wellstraße 2
tft von der Kgl . Polizeibehörde unter Verneinung der Bedurfmtzfrage auf
Ablehnung, vom Gemeinderath aber auf Antrag seiner Acetse -Commlsston ,
welche den beantragten Verkauf im Interesse der Bewohner der Weilitraße ,
m welcher sich sonst keine berartige Verkaufsstelle befindet , befürwortete ,
Ms Genehmigung begutachtet worden . Dieser Beschluß stieß jedoch aus
den Widerspruch der Polizeibehörde , gegen welchen : c. Schäfer Recnrs er¬
hob. Der Stadt -Ansschiiß erkannte daraufhin mit Rücksicht darauf , daß
b« den örtlichen Verhäftnissen und der Arc des in Betracht kommenden
Geschäftes ein Bedürfniß zu dem beantragten Verkauf als vorhanden an¬
genommen werden müsse , dem Recnrrenten die nachgesuchte Coneession zu . —
Dem Küfer Jacob Heim hier ist die nachgesuchte Coneession zmn Ver¬
ruf von Cognac in Flaschen und Gebinden an Wirthe und Kaufleute
mr Rechnung eines Geschäftshauses in Höchst im Haufe Bleichstraße 1,
welche vom Gemeinderath genehmigend begutachtet war , infolge Wider -
wnichs der König !. Polizeibehörde versagt worden . Das Recursgesuch des
tc. Heim wurde heute ablehnend beschieden , indem der Stadt -Ausschuß
annahm , daß nicht ein Bedürfnis ; für den Antragsteller , sondern ein solches
anderer Personen nachgewiesen werden müsse , was im vorliegenden Falle
N'chr geschehen sei.

griff der Wunder von selbst dahin . Der Redner erklärt nun , tote die wenigen
Wunder , welche die Evangelien von Jesus erzählen , entstanden seien . Als
nämlich Johannes der Täufer aus seiner Getangenschaft feine Jünger zu
Jesus schickte und ihn fragen liefe , ob er der Messias sei , oder ob man einen
anderen erwarten solle , liefe Jesus ihm sagen : „ Gehet hin und saget
Johannes wieder , was ihr sehet und höret : die Blinden sehen , die Lahmen
gehen , die Tauben hören , die Todten stehen auf und den Armen wird das
Evangelium gepredigt . " Ans dieser geiftig zu verstehenden Antwort Jesu
bildeten sich bis zur Aufzeichnung schon des ältesten Evangeliums und noch
mehr bis zu der des spätesten Evangeliums im Munde des Volkes zur
Verherrlichung des Messias vollständige Wunder , während Jesus neben
seiner Lehrlhaligkcit ganz gewiß auch seine Heilmittel der leidenden Mensch¬
heit hat zu Theil werden lassen , ohne deshalb Wunder damit thun zu
wollen , was schon daraus hervorgehe , daß er wiederholt zu den Geheilten
sagte : „ Saget Niemand Etwas davon .

" Die Wirksamkeit Jesu in dem
von dem Mittelpunkt des politischen und religiösen jüdischen Lebens ent¬
fernten Galiläa war in Jerusalem nicht unbekannt geblieben und eine
Deputation wurde von maßgebender Stelle an den „Rabbi von Nazareth

"

geschickt , um sich zu erkundigen . Hierdurch und noch mehr durch die Nach¬
richt von der Emhauptung des Johannes sah Jesus seine Wirksamkeit am
See Genezareth gefährdet und er entfloh weiter nach Norden in heidnisches
Land , in die römische Stadt Cäsarea , ohne daß er damit beabsichtigte , das

Evangelium auch den Heiden zu verkündigen , das blieb dem Apostel Paulus
Vorbehalten , sondern um dorten das Samenkorn seines Evangeliums in
den Herzen wenigstens seiner Jünger noch ungestört pflegen und befestigen
zu können . Daher die wiederholt an dieselben gestellte Frage : „Was sagt
ihr denn , wer ich sei ? " Und damit leitete der Redner zu der Gottessohn¬
schaft Jesu über , wobei er sich auf das Analogon der Gottesfohnschaft
der Helden und Lieblinge aller Nationen stellte , welche entweder
birect von den Göttern abftammen oder in verwandtschaftlicher Beziehung
zn denselben stehen und wie dieselben ewig leben . Sitzt doch der Liebling
der deutschen Nation , Friedrich Barbarosia heute noch im Kyffhänser und
wacht und sorgt für die Einheit und Macht Deutschlands . Jesus Hab¬
niemais anders von fe; ncr Gottessohnschaft gesprochen , als in dem früher
angebcuteten Sinne feiner unb aller Menschen Gottähnlichkeit , vom Eben -
bilöe Gottes , der Menschenwürde . Damit aber ist zugleich auch die Siind -

lofigteit Jesu erklärt , denn es sei sonst unbegreiflich , wie die Gottheit Jesu
von der Leidenschaft des Menschen Jesu zuweilen überwältigt worden sei.
Von Cäsaren begab sich Jesus Ende des Jahres 31 nach Kapernaum
zurück und vom 3 . bis 15 . April des Jahres 35 reifte er mit feinen Jüngern
nach Jerusalem auf das jüdische Nationalfest , um daselbst öffentlich
fein Evangelium dem versammelten Volke Israel zn verkündigen und ,
wenn nöthig , mit seinem Leben zu besiegeln . Diesen Leidensweg Jesu bis zu
seinem Tode und feiner Auferstehuiig will der Redner mit seinen Zuhörern in
den zwei

'
setzten Vorträgen seines CycluS bis Donnerstag und Charfreitag

Abend in dem bisherigen Lokal betreten . Der große Saal war vorgestern
Abend so stark von Zuhörern besetzt , daß wiederholt Stühle nachgeholt
werden mußten .

* Voigt s Vorträge . Heute Abend 8 Uhr findet der sechste und

morgen Abend 8 Uhr der siebente und letzte Vortrag des Herrn
Predigers Voigt ans Offenbach a . M . über „ Das Leben Jesu "

, wie
seither im Saale des „Hotel Victoria " statt . Thema für den sechsten
Vortrag : „ Die Ereignisse vom Einzug in Jerusalem bis zur Verhaftung

"
.

Thema des letzten Vortrags : „Der Prozeß und die Kreuzigung Jesu
" .

* Gonstrmalio « . Am ersten Oster -Feiertage werden in dem Er -

bauungssciale der deutschkatho lisch en ( freireligiösen ) Gemeinde ,
Rheinstraße 86 , zehn Kinder , sechs Knaben und vier Mädchen , confirmirt .
Die Feier beginnt um 10 Uhr Vormittags .

* Kchul - Uachrichtrn . Montag und Dienstag Vormittag wurde in
der Privat - Höheren - TöchteZchnle Holzhäuser in der Müller -

sttaße die öffentliche Prüfung abge6 alten . Eltern und Geschwister der

Schülerinnen , sowie Freunde der Anstalt waren zahlreich erschienen und

verfolgten den Unterricht mit gespanntem Interesse . Wir hatten Kelegeii -

hest , sammtliche Lehrkräfte der Anstatt in ihrer unterrichtlichen Thatigkeit

zu beobachten und dürfen ihnen , sowie den fleißigen Schülerinnen dos

wohlverdiente Lob hier aussprechen . Es lehren hier außer der Vorsteherin
die Herren Dr . Spieß , Dr . Klein , Lehrer Neidhofer , Gasier ,
Hoshein -z , Schröter , L . Ko . b , Fräulein L . spieß , Kraulern
Hölscher , Frl . Eiscnhnt , sowie eine englische und eme französische
Lehrerin . Mtt de : Prüfung war eine sehr reiche Ausstellung von Zeich¬
nungen , Aquarell - und Oelmalereien , sowie Gegenstände weiblicher Hand¬
arbeit verbunden ; dieselbe zeigte , daß auch die Kunst hier eme Pflcgestatte
und begeisterte Anhänger findet . Möchte die Anstalt weiter blühen .

* (Turbmto . Heute Donnerstag findet Schubert - Abend der

Cmr -C ..pelle statt . Ei . , besonderes Enrröe wird nicht erhoben .
* Männer - Turnverein . Die am letzten Samstag abgehaltene

Hauptversammlung des Männer - Turnvereins war , ehr zahlreich
besucht . Nach dem Berichte der Rechnungsprüfer bennden sich die Kasten -

ang . legenheitm in vorzüglichster Ordnung , Hierauf wurde dem Kastirer

Decharge ertheilt . Alsdann wurde beschloßen das 2ojährige Bestehen
des Vereins am 4 . und 5 . Mai tu würdigster Weise zu feiern . Da »

Programm , welches spare , ausführlicher bekannt gegeben wird , wurde vor -

laiif .g wie folgt festgesetzt : Am samstag den 4 . Mai , Abends 7 Uhr ver -
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sammeln sich die Mitglieder in dem Lokale zur „Mainzer Bierhalle
"

, von
da Abmarsch mit Musik nach der Wohnung des ersten Borsitzenden Herrn
Dr . Hueppe , Wilhelmsplatz . Zug durch verschiedene Straßen der Stadt
nach der Turnhalle ( Platterstraße ) , daselbst großer Commers unter Mit¬
wirkung der hiesigen Turn -, Gesang - , Krieger -, Schützen -Vereine u . s. w .
Sonntag Nachmitlags 3 Uhr großes Schauturnen . Ein Ball Abends 8 Uhr
bildet den Schluß der Feier . Sämmtliche vom Vorstande vorgeschlagencn
Freunde und Mitglieder des Vereins wurden einstimmig zu Ehrenmitgliedern
ernannt . Die Ueberreichung der Diplome an letztere wird bei Gelegenheit
des Commerses stattfinden . Auf das Gelingen dieses schönen Festes ein
dreifaches „Gut Heil !"

Stimme « aus dem Vudtikum .
* Der „Stimme ans dem Publikum " in No . 91 des „Tagblatt "

Folgendes zur Erwiderung : Wenn in den Herzen der Kinder und deren
Eltern der Gedanke Raum gefunden haben sollte , warum z. B . die Eon -
firmanden am Altar gerade diesen Ehrenplatz ( ein solcher ist cs doch
wohl ) erhalten haben , da sie sich durch ihren Fleiß doch gar nicht auszeich -
neren,so denke ich, hat dies er Gedanke wohl seine Berechtigung . Die Prüfung
hat ja gezeigt , daß die frischesten und klarsten Antworten in den letzten Reihen
erfolgten . Von den Gedanken , die sich an den Besitz des Goldes knüpfen ,
ist wohl hier abzusehen . Der Vorschlag bezüglich der Ordnung nach dem
Aphabet war auch nicht so gedacht , daß nun Knaben und Mädchen
durcheinander sitzen sollten , sondern so , daß auf der einen Seite die
Mädchen , auf der anderen die Knaben ihren Platz finden — alphabetisch
geordnet . Wünsche , die sich auf Freundschaften aus der Schule
gründen , könnten auch so bcrüch

'
ichtigt werden . Vielleicht könnte auch

die Größe für die Ordnung maßgebend sein , wie e» in der kath . Kirche
hier Gebrauch sein soll . Jedenfalls müßte von den Plätzen am Altar
abgesehen werden und ist auch das Schiff der Hauptkirchc lang genug ,
um alle Confirmanden anfzunehmcn . Es ist und bleibt nun einmal
wahr , daß gerade die ärmeren Classen durch solche Aeußeriichkeiten
leicht verletzt werden und man hat ja auch schon den Gebrauch abgeschafft ,
daß die reicheren Kinder wie em Juwclierladcn behängt bei der Confir -
mation erscheinen , einfach , um den ärmeren Kindern nicht wehe zu thun .
Aber der Gedanke , daß wir vor Gott Alle gleich sind , muß auch in solchen
Aeußcrlichkeiten in der Kirche seinen Ausdruck finden . „ Uebcr die Unter¬
schiede , die sich int Leben finden müssen "

, wollen wir hier nicht streiten . H .
♦ Die sozialen Gegensätze treten auf allen Gebieten des öffentlichen

Lebens leider immer schärfer hervor und es ist deßhalb nur zu wünschen ,
daß Alle , welchen durch Amt oder Beruf Gelegenheit

'
hierzu gegeben , nach

Möglichkeit dafür sorgen , diese Gegensätze nicht zu verschärfen , wildern sie
zu mildern . Mit ironischen Bemerkungen und unangebrachten Vergleichen ,
lowie ausdrücklich anerkennender Hervorkehrung des Rangunterschieds ,
wie c8 in der gestrigen „ Stimme "

, mit E gezeichnet , geschehen , ist die ?
frellich nicht zu erreichen . Der in demselben besprochene Gegenstand ,
die Sitzordnung bei den Confirmationrn betr ., läßt sich auch
nicht kurzer Hand mit den Worten abthun : „ Lasten wir es , wie es ist "

.
Tenn daß das seitherige Verfahren verbcssertmgsbedürstig und -fähig ist ,
beweisen die laut gewordenen Wünsche vezw . der Umstand , daß von
anderer Seite eine gänzlich von jenem abweichende Methode geübt wird ,
die , wie wir glauben , entschieden den Vorzug verdient . Es schwebt uns
die Einrichtung vor , wie sie s. Zt . Herr Geistlicher Rath Wey land ,
der jetzige Bischof von Fulda , hier eingeführt hat . Darnach saßen
die Kinder — nach Geschlechtern getrennt , wte dies selbstredend — während
des Confirmanden - Unterrichts wohl nach Schulen geordnet , am
Tage der Konfirmation aber erschienen sie auf Grund der Körpergröße
derart aufgerciht , daß in der ersten Bankreihe mit den kleinsten begönnen
und in der letzten mit den größten geschlossen wurde . So traten
die Erst - Communikantcn ohne irgend welchen kränkenden Ranaunter -

jchied vor den Altar , jede Anstößigkeit war vermieden . Außerdem

* Der Märmrrstrfana - Nrrein „ Concordia " wird sich, nach
einem neuerdings gefaßten Beschlüsse , an dem im Sommer in Coblenz
stattfindenden Gesang -Wettstreit nicht betheiligen .

* Zer „ Taunuv - Club Wiesbaden " bringt seine erste diesjährige
Haupitour am Charfreitaa zur Ausführung . Das Ziel derselben ist
der Feldberg . Der Marsch wird tu Soden angetreten und über
Königstein und den Fuchstanz fortgesetzt ; der Rückweg führt über Cron -
berg und Cronthal . Die Abfahrt nach Soden erfolgt 6 Uhr 40 Min .
( Sonntags -Billet ) . Gäste können sich anschließen .

* Der Männergesang - Verein „ Alte Union " unternimmt , gleich¬
wie in den Vorjahren , am ersten Osterrag Mittags einen größeren Aus¬
flug in die Säle zum „ Deutschen Kaiwr

" in Schierstein . Den uu -
activen Mitgliedern und ihren Angehörigen , sowie den zahlreichen Freunden
des Vereins wird diese Nachricht willkommen sein , demt derselbe wird auch
hier wieder für einige genußreiche Stunden sorgen .

* Irr bekannte Hauptmann a . D . von Ghrenbrrg , welcher
von hier flüchtig gegangen ist , befindet sich gegenwärtig in Johannesburg ,
einem Orte in der südafrikanischen Republik Transvaal , in dessen Nähe er
eine Farm bebaut .

- o - Das Prlorrped hat nun auch Verwendimg im hiesigen städti¬
schen Dienst geruttben . Ein Aufseher , dem die Controle der Straßenkehrer
obliegt , benutzt es seit einigen Tagen in Ausübung dieser Funktion .

* Sesttztvechsrl . Herr Kohlenhändler Joh . Friedrich Carl
Hab er stock hat sein Wohnhaus Mauritiusplatz 4 für 25,000 Mark an
Herrn Stephan Würzburger zu Würzburg verkauft . — Das Haus
des Sattlermeisters Herrn Carl Phil . Löw Mauritiusplatz 5 ist für
23,000 Mark durch Kauf ebenfalls an Herrn Stephan Würzburger
übergegangen .

aber ermöglichte diese Einrichtung dem Herrn Geistlichen eine leichtechä ^ I
sicht über die jungen Gemeindeglieder und diesen wiederum war ebenfofo I
die Möglichkeit geboten , ihrem Seelsorger , ohne Schwierigkeit ; u fou „ !
Ob diese hübsche Einrichtung bei den Constrmationen in der kaihoyL
Kirche noch jetzt gehandhabt wird , ist uns nicht bekannt , aber gut bts ,
sicherlich und deßhalb auch wohl von evangelischer Seite einer prüfet, ,
Beachtung werth . R,

* Haltet die Mitte ! Bei meiner Konfirmation verfuhr b»
Geistliche also . Die , welche gerne zusammen gehen wollten , erhielten nti
vorherigem Aufruf Gewährung ihres Wunsches , und die Uebrigen wurb «
durcheinander — einerlei ob Volksschüler oder Schüler des ® l)mnafium
der höheren Mädchenschule re . — nach dem Alphabete gestellt und baut
die Einreihung des Ganzen begonnen . Bei dem Paare , das sein Znsanmi»
gehen gewünscht , gab der Anfangsbuchstabe des Aelteste » die Richtschnw
Sollte das nicht auch hier möglich fein ? ! g.

-g - Hochheim , 16 . April . Als Gegenstück zu einer kürzlich v«
„Wiesbadener Tagblatt

"
gemeldeten Lehrerbesoldung aus alter Zeit fönna

wir von hier berichten , daß int Jahre 1623 der hiesige Lehrer Boller , btt
gleichzeitig Glöckner , Uhrsteller , Gerichtsschreiber und später MehlwitM
und Quartalsgelderheber war , an Besoldung erhielt ; Aus dem Zehnte
60 Garben Korn , 60 Garben Hafer , Ohm Wein ; an baarem Gclh
5 Gulden als Lehrer , 5 Gulden als Uhrsteller ; von den Eltern feine
Zöglinge und zwar für jedes Kind vierteljährig ein Kopfstück ; endlich all
Glöckner von jedem Gemeiudsmann 3 Glocken -Brote jährlich in drei Um¬
gängen , im Werthe von 20 Gulden und bei jeder Kind -Taufe und jtte
Beerdigung 1 Brot .

- g - Hochheim , 16 . April . In unserem Städtchen kamen in legte
Zeit wiederholt Einbruchsdiebstähle vor ; meist waren es Ehwaaig
die gestohlen wurden , in einem Falle auch Kleidungsstücke . Die Net
forschungen nach den Dieben sind leider bis jetzt ohne Resultat geblieben

* Oberwalluf , 16 . April . Als unser Pfarrer , Herr Dr . Santi ,
am letzten Sonntag nach dem Nachmittags - Gottesdienst die Kanzel herlitj
glitt der hochbetagte Herr aus und fiel die nahezu 4 Meter hohe KaO
treppe herab , woselbst man ihn vollständig bewußtlos und ans ei«
schweren Kopfwunde blutend aufhob und nach Hanse trug .

s . Eltville , 16 . April . Wir werden dahier auch eine Armeuhau !
Frage erhalten . Bisher wurden unbemittelten und erwerblosenFamw
Wohnungen in einem früheren Spitale angewiesen . Dasselbe soll aber bei
Anforderungen nicht mehr genügen . Man hat daher den Umbau m
Neubau eines Armenhauses angeregt . Andere Stimmen machen sichfm
den Ankauf der M o o g

' schen Mühle zum Zwecke eines Armenhause gdttnl .
Wieder andere sind prinzipielle Gegner von Armenhäusern . Ein bestimm»
Beschluß darüber ist seitens der maßgebendeii Behörden noch nicht geftji
worden . Uebrigens hat unsere Gemeinde -Behörde seit kurzer ZeU in
Maßregel getroffen , daß alle arbeitsf ähigeu Bewohner des ArmcnhcaÄ
eilten monatlichen Betrag von je 6 Mk . entrichten , event . hierfür © emtittte
dienste thun müssen . Daraufhin sind nun einige Bewohner anSgeM
und sorgen jetzt sich selbst für Wohnung , ein Zeichen , daß die MaßrcB
unserer Ortsbehörde sehr am Platze waren . — Herr SchoriisteinstP
Nie . Schwank hat das Jos . Kremer ' sche Haus in der Schwalbach»
straße von der Coneursmasse , in deren Besitz das Haus sich befand , 9
21,000 Mk . gekauft , ein gegen die bisher sonst dahier gezahlten Höusa
preise verbältnißmätzig geringer Betrag . — Herr F . Fen del aus Lost
hat den diesjährigen Lohschlag (etwa 450 Centner ) aus hiesigem Sick
Walde zu 3,50 Mk . per Centner getauft . — Die diesjährigen Gemeinde
steuern betragen wiederum wie in den Vorjahren 100 pCt .

s . Ans dem Uheingau , 16 . April . Auch in unserem Kreise W
einige Gemeinden die Lehrergehälter erhöht , wenngleich die ErhöhnitzN
nicht so allgemein wie in anderen Gegenden sind . Man glaubt vielstt
daß die Lehrer int Rheingau ihren übrigen Collegen gegenüber schon D
bester besoldet gewesen wären ; zieht dabei aber nicht die theureii LelnB
Verhältnisse im Rheingau in Betracht . In Erbach hat die Gemeind « M
ersten Lehrer 150 Mk . persönliche Zulage verwilligt . In Geisenhei »
und Eltville wurde eine neue GehaltSscala festgesetzt , die etwas biff
ist al die früher im Amt Eltville geltende . Zn bedauern bleibt ,
diese neue Scala das Maximum so sehr spät eintreten läßt , während ds
meisten Lehrern in ihrer mittleren Dienstzeit die bedeutendsten Soff
durch ihre Heranwachsenden Kinder entstehen . Die den Lehrern zu Kiedrst
vom Gemeinderath zugebilligte Gehaltserhöhung Hal der Kreis -AusW
nicht genehmigt , obwohl die beiden Lehrer schon hochbejahrt sind , die M
meindekaffe also so sehr lange nicht mehr die persönliche Zulage zu zaW
gehabt hätte .

* Königstein , 16 . April . Ihre Hoheit die Frau Herzogin
Nassau begibt sich zum Besuche de » erbgroßhetzogl . badischen Paal «
nach Freiburg i . Br .

- g - Urenkel , 16 . April . Die beiden hiesigen Lehrer st eilen M
vom 1. Avril ab um je 100 Mk . dauernd aufgebessert worden .
viele Nachbarorte haben ihre Lehrergehälter erhöht . In der 28 Seb « !
stellen zählenden Schulinspeetion Schadeck sind bi » jetzt 18 Lehrer
etwa 2300 Mk . theils persönlichen , theils dauernden Gehaltsverdessernngk

'

bedacht worden .
= Hadamar , 16 . April . In der in den Monaten Februar "'s

Marz 1889 zu Berlin abgehaltenen Tnrnlehrer -Prüfung hat Herr ftreti ' ;
Elementarlehrer am Gymnasium hier , dos Zeugniß der Befähigung r
Leitung der Turnübungen an öffentlichen Unterrichts -Anstalten erlangt -

.
* Frankfurt a . M, . 16 . April . Im Panorama der Schi -Z

bei Weitzenburg ist der Eintrittspreis am Oster - Sonntag auf 1 Mk . ®
am Oster -Montag auf 50 Psg . ermäßigt .
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* Der Kchviftsteller Konis Klit - ach ist tn Paris gestorben .
Ulbach war 1822 in Troyes geboren . Er hat sich auf dem Gebiete des
Romans , namentlich aber als Feuilletonist , Kritiker und Satlnker , eine

eigenartige Stellung in der französischen Schriftstellerwelt erworben . Seine
im „Figaro

" erschienen „ Briefe des Ferragus
"

erregten ihrerzeit großes Aus¬

sehen . Als Rocheforts „Lanterne nicht mehr erschien , ersetzte er dieselbe
durch die von ihm herausgegebene „ Glocke "

, welche , erst wöchentlich , dann

täglich erscheinend , eine hervorragende Stellung m der rad '.calen Presse
von Paris einnahm .

ijtoteßtt Md ^nMichen Äuftreten
'
den

'
Rndruck

'
einer sehr

'
harmlosen Persönlichkeit

3el)W
U -- ' '____ _ __ n __ Olk— rtprnnTntaf
dl- offenbar durch eine fixe Jdee zu dem auffallenden Benehmen veranlaßt

iT-irb Da sofortige telegraphische Anfragen die Richtigkeit der Personal -

«mäben des Verhafteten erwiesen und zudem ergaben , daß er schon früher
ftmtal in einer Anstalt für Geisteskranke vorübergehend untergebracht

M , wurde der Mann alsbald wieder auf freien Fuß gesetzt und reiste

(«fort ab ."

N » « r Kücherckifch .
* Ein Ostergruß aus dem Munde gestrenger Obrigkeit im Fahre 1546 ,

der unsere Leser verwunderlich anmuthen wird ! Ausgangs März des ge¬
nannten Jahres , am Sonntag Jnvocavit , erließ der Herzog von Sachsen ,
Johann Friedrich , eine „ Lands Ordenung : Von übermessiger Kleidung ,
Geschmuck und beköstigung der Hochzeiten , Kindtauffen und anderer Gaste -

reyen halben
"

, darin heißt es unter dem Abschnitt „Was einem jedetr
Stand auffs höchst zu tragen erlaubt seine solle

" : „Der ent Stand mag
auffs höchst einen schamlot , und einen purpuranischen Rock haben . . .
Der ander Stand , mag auffs höchst einen Lündischen und einen Mechlinschen
Rock haben . . . . Wie anders heute ! Im heitern Lenzgewande erscheint
Göttin Mode nnd verkündet bei veränderter Jahreszeit ihr veränderlich
Gesetz , aber nicht mit ehrenfest gestrenger Uiieuc und nicht im Tone eines
drakonischen Gesetzgebers . Nein , fröhlich und lustig , in gefälliger Gestalt
flattern ihre Verordnungen , die Modeblätter , hinaus in die Welt . Greifen
wir nur einmal die beliebteste und anerkannt beste derselben heraus , die

„ Jllustrirte Frauen - Zeitung
" ( Berlin , Potsdamerstraße 38 ,

Verlag von Franz Lipperheide ) . Während zahlreiche Darstellungen
von Costümen jedem Geschmack Rechnung tragen und die Beschreibungen
im Verein mit den Schnittmustern die Selbst -Anfertigung der Garderobe
und damit nicht unerhebliche Ersparnisse ermöglichen , bieten die Vorlagen
für Handarbeiten eine uudrschöpsliche Fundarube für die kimstfertigen Hände
unserer Damen . Der belletristische Theil mit Beiträge « unserer ersten
Autoren und vorzüglichen Illustrationen bietet dem Geiste manichfaltigste
Unterhaltung . Wtr finden es hiernach erklärlich , daß den Gesetzen der
Mode heute eine andere Gesinnung entgegenkommt , als zur Zeit unserer
Voreltern .

* „Neue Musik - Zeitung
"

, Verlag von C . Gräniger , Stuttgart .
Von dieser Zeitung , deren erste sechs Nummern dieses Jahrnangs uns
jetzt vorliegen , haben wir mit Interesse Notiz genommen . Der Inhalt
derselben ist ein recht reichhaltiger , die Artikel sind hübsch , anregend ge¬
schrieben , und überall leuchtet das Bestreben hervor , Liebe und Interesse
für die innerlichste aller Künste wach zu erhalten resp . neu zu beleben ;
auch wird der Leser durch zahlreiche Coucert - und Theaterberichte genügend
über die Begebnisse auf dem gejammten musikalischen Gebiete onenhrt .
Was der Mann von Fach in einer Musik -Zeitung jucht , nämltch eingehende
theoretische Erörterungen und analytische Studien , wird er allerdings hier
vermissen ; das Blatt wendet sich seine « populär geschriebenen Inhaltes

wegen mehr an das große musikalisch gebildete Publikum , als <« i den

Theoretiker und Kritiker . Angenehm hat es uns bei der Durchsicht der

Zeitung berührt , daß nicht an einem bornirt einseitigen Parteutandpunkte
festgehalten wird , sondern daß die Tendenz derselben dahm geht , das

wirklich Schöne anzuerkennen , nnd für dasselbe zu begeistern , wo und in

welcher Richtung es sich auch zeigen möge . Jedenfalls kann die Lectüre

derselben den gebildeten Laienkreisen angelegentlichst empfohlen werden .
* „Was ist Hellmalerei ? " - diese Frage , deren Beantworttmg

angesichts de ? immer mächtigeren Vordringens einer neuen , vielgeliebten
und vielgehaßten Kunstrichtung in der Maleret wohl jeder Gebildete in
bett letzten Jahren sich einmal vorgelegt , ste wird im jüngsten Hefte des

„Kunstwarts " ( Eigener Verlag , Dresden ) von W . Kirchbach
einfach und klar beantwortet . Dieselbe Nummer des Kunstwarts " der

trefflichen „ Rundschau über Literatur , Theater Musik bildende Künste
und Kunsthandwerk

"
, die in jeder Beziehung ihren allgemein deutschen

Charakter wahrt , enthält auch sonst wieder interessante Beitrage .

* Die Ferterpolizri - Sehörde hat die Pläne zu emem neuert

Theater in München so , wie sic jetzt vorliegcn , aus Gründen der

Sicherheit verworfen . Dem Bau -Consorttum ist die Vorlegung eines

neuen Entwurfes , welcher den Fordernilgeii der Sicherheit niepr entgegen ^

kommt als der frühere , anheimgestellt worden , denn grundsätzlich ijt , di «

Stadt -Verwaltung dem Bau eines dritten Theaters nicf ) t abgeneigt .

* Zn Italien scheint der Theaterkrach in diesem Jahre zu einer

Epidemie angewachsen zu sein . In Rom hat die Spielzeit mit einem voll¬

ständigen Fiasco der bedeutenderen Buhnen abgeschloffen . Die Theater
Argenlina und Valle mußten aus Mangel an Besuch zu spielen aufhören ,
von dem Theater Costanzi sagt man , daß es sich nur das persönliche
Vermögen seine Direetors , des MusikverlegerS Sonzogno , erhalten habe ;
das National -Theater steht vor einem bedenklicher Ausfall , und die Actten -

qesellschaft des Theaters Manzoni ist im Begriff sich aufzulösen . Aus

einer Reihe von größeren und kleineren italienischen Städten werden

ähnliche traurige Ergebnisse gemeldet ; in Palermo mußte z. B . das Theater

geschlossen werden .
* In Wien hat soeben eine Conferenz des Grillparzer - Deukmal -

Comitös wegen Feststellung des Programms für die Enthüllung des

Grillparzer -Denkmals im Volksgarten stattgefunden . Als Zeitpunkt der

Feierlichkeit ist der 23 . Mai d . Js . in Aussicht genommen . Die Feier
wird mit einer Cantate , vorgetragen vom „Wiener Männergesang -Berem ,
eröffnet , worauf Direetor Förster vom Hofburgtheater eine Rede halten
wird . Es folgen fodann die offiziellen Ansprachen , und den Beschluß soll
ein durch einen Künstler des Burgtheaters vorgetragenes Gedicht machen .
Am Abend wird im neuen Burgtheater eine Vorstellung von Grillparzer 's

KrmS , Wissenschaft , Literatur .

« Die Frst - Norstrllung z« Ghven Kodenftedt ' s im hiesigen
Meuter , von der wir neulich berichteten (Alexander tu Korinth )
md die am Dienstag den 23 . stattfindet , wird durch ein dem Dichter
huldigendes Festspiel von R . Presber eingeleitet . Der Theaterzettel wird

bieidbe auch ausdrücklich als zu Ehren Friedrich b . Bodenstedt ' s itatt -

ßndend ankündigen , was früher in ähnlichen Fällen nicht geschehen durfte ,
diisi« Mal aber vorn König !. Hausministerium genehmigt worden ist .

-e- 8 . C - ngreß für inner » Medizin . Die Präsenzziffer de »

Tmgnsses beträgt bereits 250 . Herr Professor Immer mann (Bafel )
Iptad) m der dritten Sitzung des Congresjes über die Functionen des

Magens bei Lungenphthise , und kommt zu dem Resultate , daß der Magen
oon Lungenkranken int Allgemeinen eine bessere und größere Verdauungs -

enetgie zeigt , als man a priori anzunehmen pflege . Eine eigentliche
Dyepieporie bet dieser Krankheit stelle eine Complication der Krankheit
bat, sei aber kein Attribut derselben . Alsdann hielt Herr Professor
Seterfen (Kopenhagen ) einen historischen Vortrag über die hippokratische
Heilungsmethode . Ihm folgte Herr Professor Fü r b ri i g e r mit einem rttit °

Wichen Thema , alsdann Herr Dr . Klemperer mit einem Vortrag
überSiagenerroeitcrnng und ihre Behandlung . Herr D e tt w e t l eaus Falken -
Wi constatirt mit Rücksicht auf die Dr . Coruet ' schen Untersuchungen , daß
die Schwindsüchtigen au sich unschädlich sind , falls für Destnfectton des
Auswurfs gesorgt wird . Der infolge Unreinlichkeit zerstäubte Auswurf ist
der Träger der Schwindsuchtskeime . Der Schwindsüchtige an sich bringt
Tli|ie Gefahr und ist unschädlich , sobald die Beseitigung des Auswurfs
' « tgisch durchgeführt wird . Der Kranke wird nur gefährlich durch üble

Gewohnheit und Unreinlichkeit . In dieser Beziehung werben , die Kranken
»tetju durch unsere üblen Gewohnheiten gezwungen . Die bis letzt gebrauch -
uchen Spucknäpfe sind meist so versteckt , daß der Kranke den Fußboden

das Taschentuch zu gebrauchen gezwungen ist und damit unvermeidlich
jährlich wird . Mit dem Nachweis der eminenten Schädigung des aU =

gemeinen Wohle « durch diese Gepflogenheiten erwächst uns die ernstliche
Nicht , Abhilfe zu schaffen. Wir müssen gewissermaßen eine kleine soziale* e?o(u ;ion in ’8 Werk setzen , indem wir ben Mißbrauch des Taschentuches
Nachtanken und die Benutzung des Bodens beseitigen. Redner hat ein

Alchengefäß für Hustende eonstruirt , welches er demonstrirt . Das kleine
Wath ist sehr sanoer und elegant . Die Aerzte müssen das Publikum
MM mahnen , daß die seitherigen Gepflogenheiten sich nicht mehr mit den
? uchichten auf das eigene und das Wohl ber Gemeinschaft sich vertragen , daß

unreinlich und gefährlich sind . Die weitere Ansteckung durch ben 21118°
Wf muß verhütet werden . ES ist heilige Pflicht , mit allen Mitteln dafür
giWben . Der Vortragende ist gesonnen , die weitgehendste erlaubte
Mauon zu betreiben , um dem obligatorischen Gebrauch des Taschcu -
»uichchens1 neben den übrigen hygienischen Maßregeln (z. B . die Ent -

sssuungen von Teppichen aus Krankenzimmern ) überall Eingang zu ver -
Mn . Au der DiScussiou betheiligten sich die Herren Dr . Cornel

Mchenhall ), M oSler ( Greifswald ) und Fürbringer ( Berlm ) , welche
Maßregeln mit Freude begrüßen .

,® in interessanter Theater - Prozeß wird demnächst in , Köln
8,® Äustrag gebracht werben . Es handelt sich um eine Beleidignngs -
M mehrerer Mitglieder des Nürnberger Stadttheaters , gegen den

^
« ater -Abonnenten -Vereiu in Köln . Dieser Verein hat c8 sich zur Auf -

M «Macht , die Thätigkeit des Direetors Julius Hofmann vom Kölner
Wdttheater zu „überwachen " und öffentlich sein Urthell über bie Leistungen

Strcction und der Mitglieder abzugeben . Sie haben aber nicht nur
bie gegenwärtigen Bühnenmitglieder , sondern auch gegen die zukünftigen ,

bDm Nürnberger Stadttheater kommen , in uiigentrtester Meise sich
““Bert . In der letzten Sitzung haben diese Rhadaman -e so^ heftige An -

s, gegen Director Hofmann und gegen das Nürnberger stadttheater
j,!, Met daß ein Beleidigungs -Prozeß angestrengt wurde . Insbesondere
R,-..Äußerung eines Herrn Gnfjanti , dahin lautend , die Mitglieder des

8 * Stadttheaters mit ihrem Director an der Spitze feien „ e tn c
- Buchtel von Nürnberaer Lebkuchensiguren

"
, wird beanstandet .

15 . April . Ein noch nicht aufgeklärter Zwischenfall hat

dem „B . B . C ." bei der Ankunft ber Kaiserin Friedrich auf dem

S - Bahnhöfe abgespielt . Im Kaiserzimmer ber Station wurde ein
* ™7rretirt , der bereits von Berlin aus im Zuge mitgefahren war , sich

auffällig benommen und bereits polizeilich fignahfirt war . Er

S ^ ftänbig gekleidet , trug feinen Koffer in der Hand und erklärte aus
Krane nach seinen Absichten , er habe sich nur den Empfang tn nächster

« d? ansehen wollen . - Dem „T .-B / entnehmen wir tu dieser An -

»iwaiheit das Folgende : „ Der Betreffende hatte sich dadurch auffällig
St daß er schon seit langer Zeit den kaiserlichen Herrschaften auf
Em kürzeren und längeren Reisen nnd nach ben verschiedenen Aufenthalts -

E folgt und hierdurch auch der kaiserlichen Familie selbit bereits aus -

Sen lein soll . Auch jetzt machte derselbe die Reffe von Berlin bis

Eibura in denselben Bahnzügen mit . Der Herr , welcher etwa 30 Jahre

iä und in feiner Kleidung mit Trauerflor um den linken Arm erscheint ,

„ „ tineu Handkoffer und gab bei der polizeilichen Vernehmung an , er
B 8 . sei Privatmann und in Berlin anfajftg . Er war sehr rem !-

U mit Geldmitteln verschon , lieber den Zweck seiner Reisen wollte er

Ä Auskunft geben unb berief sich auf einen tn Berlin wohnhaften

Miieibeamten , der darum wisse . Der Mann machte in seinem bescheidenen
S ' Si- . M :* . . , h,n ß -inhntrF rin er (ehr bormlosen Perfonllchkelt
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Charakter zu tragen . Wie sich das Hofkleid in 8p « gestalten wird
"

^
'

entzieht sich vorläufig unserer Kenntnis , umsomehr , als die ErwagM »
— im besten Falle Vorschläge — wie man hört , sich noch im Stad ^
der Vorbereitung befinden .*

Karserecise « ach Constarrtirropel . Der „ Kreuzztg . "

wird bestätigt , daß die Absicht des Kaisers bestand , den Sultan
in Constantinopel zu besuchen , aber jetzt aufgcgeben worden sei ,
aus Rücksichten , welche mit der Politik nicht in Zusammenhang
stehen . Damit ist auch der Besuch des Kaisers am griechischen
Hofe für dieses Jahr hinfällig , weil der Kaiser nicht nach Athen
gehen könne , ohne Constantinopel zu berühren .

■ * Äof - und Personal - Nachrichten . Nachdem der Kaiser am
Dienstag daS Schulgeschwader besichtigt hatte , trat er um 2 Uhr Nach -
ltmttagS mittelst Exttazngs die Rückreise von Wilhelmshaven nach Berlin
an und kam Abends 93/4 Uhr dort wieder an . — Man glaubt , daß die
KOilertn den Kaiser zu den Tauffeierlichkeiten nach Kiel begleiten wird .' Der Kaiser hat dem Comits Les Hutten -Sickingen - Denkmals in Kreuznach ,naw Meldung der „ Frankfurter Zeittmg

"
, zur Förderung der Angelegenheit

loufenb Mark überweisen lassen . — Gegenüber den bisherigen Meldungen
erführt die „Nationalzeitung "

, daß der König von Italien erst während
der sommerferien des italienischen Parlaments nach Berlin kommen werde .

Der „ Neichsanzeiger " meldet , daß dem bisherigen Kriegsminister
Bronsart von Schellendorff der Stern der Großkomthnren des
Hausordens der Hohenzollern verliehen worden sei .

* ziationai - Benkmal Kaiser Wilhelms . Als Preisrichter für
das Kaifer - Wilhelm - Denkmal fungiren laut „ Reichsanzeiger " für
den Buuöesraty : Staatsminister v . Bötttcher . der bayerische Gesandte
Graf von Lerchenfeld -Köfering , der Gesandte der Hansestädte Dr . Krüger ; für
den Reichstag : Präsident v . Levetzow , die Abgeordneten Freiherr v . He

'
ereman ,

Dr . Römer und Michmaun ; in Vettretung der lhunst : Professor Peter
Janssen au ? Düsseldorf , Professor Encke aus Berlin , Professor v . Miller
<ms München , Professor H . Loltz aus Karlsruhe , Stadtbauraih Blankenstein
aus Berlin , Oberbaurath v . Heins aus Stuttgart und der Dttector der
Ltationalgallerie Jordan aus Berlin .

* Dis bßjjerir4 | e Frage . „ Die bayerische Regierung
muß sich umformen und den Bedürfnissen des Landes anpassen ,
wenn sie nicht den Ansturm der allgemeinen Ueberzeugungen er¬
leiden will "

( subir le choc des convictions universelles ) . So lautet
die kitzliche Stelle in jenem Artikel des „ Moniteur de Rome "

,
welche der um Bayerns Wohl allzu besorgte Correspondent der

„ Münchener Neuesten Nachrichten " etwas sehr schneidig übersetzt
und telegraphirt hatte .

* Die neue Kosiracht . Seit einiger Zeit gehen durch die Blätter
Nachrichten und Erörterungen über eine neu einznführende Hostracht , und
die Phantasie mancher Berichterstatter will damit sogar in die Zeit
Friedrichs i . und der Allonge - Perrücken zurückgehen . Vorläufig besteht ,
wie offiziös bereits gemeldet wurde , allerdnigs die Absicht , den Hof -Festen
durch ein eigenes Hof -Costüm , d . h . für die Herren vom Civil , welche
kein Recht zum Tragen einer Uniform haben , einen erhöhten Glanz zu
geben . Der schwarze Frack und das lange Beinkleid sind , so führt eben
die „Post "

, offenbar im Sinne des Reformplanes , aus , in unseren modernen
Prachtsülen inmitten kostbarer Tapeten , farbenprächtiger Bilder , in der
Fluch electrischeu Lichtes , in dem Schimmer und Glanz der Samen «
Toiletten , der glänzenden Militär - und selbst Civil -Uniformen nüchterne ,
dürftige , ja sogar die Wirkung jener abschwächenden Erscheinungen . Am
englischen Hofe ist für Personen vom Civil ein eigenes Hof - Costüm vor -
geschriebeu , das für jeden Engländer , der nicht Militär oder Staatsdiener
ist , dir Bedeutuiig einer gesetzlichen Formalität hat . Es ist aus der Zeit
Geortztz III . beibebalten , besteht aus schwarzen Esearpins , offenem , zurüct -
geschmttenem schwarzem Rock mit großen Stahlkuöpfen , Stabldegen ,
Spitzenjabot und dreieckigem Klapphui . Als Napoleon in . in den
Tuikrieu wieder Hof hielt , nahm er die Costüm -Tradifioii des ersten
Kaiserreichs wieder auf und erschien , in Civil wie in Uniform , immer in
weißen oder schwarzen Esearpins . Und so war es auch für seine Gäste
geboten . Am spanischen Hofe ist nur den Mitgliedern der Cortes erlaubt ,
tu schwarzer Binde und langen Beinkleidern bei Hofe zu erscheinen . Für
die übrigen Cibilpersonen sind schwarzer Frack , weiße Binde und schwarze
Escarpius , seidene Strümpfe und kurze Beinkleider vorgeschrieben . Am
preußischen Hofe erhielten sich die Mcarpin ? für Civil -Uniformen bis in
:ben Anfang dieses Jahrhunderts . Ja sogar bei den Kammerbällen
Friedrich Wilhelms III . tanzte man noch in Esearpins . Das Kleidsame
ibicfer Tracht machte sich dem modernen Auge wieder bemerkbar bei jenem
bett mediceischen Hof darstellenden Feste , das damals der Kronprinz und
;bie Kronprinzessin in ihrem Berliner Palais gaben . Nickt unbekannt
Dürfte es sein , daß der damalige Kronprinz der,Wiedereinführung dieser
Hostracht , d . h . immer nur für Civil , sehr günstig gestimmt war . Wenn
die Frage jetzt wieder , wie man hört , in ernstliche Erwägung gezogen
worden ist , so ist sie wohl auf diese Anregungen zurückzuführen , die ja auch
schon unter der Negierung des Kaisers Wilhelm lautbar wurden . Allerdings
am preußischen Hofe war bisher für Civilpersonen , Die in keiner staatlichen
Stellung waren , eine Hoftracht , das sogenannte habit habill6 eingeführt ,
das der Civil - Uniform zwar ähnlich war , sich aber oon dieser in einigen
wesentlichen Dingen unterschied . Zum Tragen destelbeii bedurfte es aber
einer speziellen Erlaubnis des Königs . Eine der englischen, für Civil -
personen sehr ähnliche Hostracht war auch für den Präsidenten des Ab¬
geordnetenhauses besohlest und wiiröe von diesem getragen , wenn seine
anderweitige Stellung ihm nicht das Anlegen einer anderen gestattete .
Sie vereinigt den Vorzug , kleidsam zu sein und erneu festlichen feierlichen »

* Die sozialdemokratische Fraktion hat zur ffagt
des internationalen Arbeiter - Congresses noch nicht Stellung gt,
nornmen . Die Verhandlungen mit den französischen Posfibilisle »
schweben noch und dürften erst in 14 Tagen beendigt sein . -L
Die Mittheilung , daß der Elberfelder Staatsanwalt eine Anklag ,
gegen die Mitglieder der sozialdemokratischen Fraction Wege ,
Geheimbündelei beabsichtigt , rührt vermuthlich vonMitgliedern
der Fraction selbst her , denen sie bekannt ist aus den Anklage,
fchriften des gegenwärtig in Elberfeld schwebenden Massenprozeficz ,
Das Berliner sozialdemokratische Blatt sagt » . A . darüber Folgendes -

„Wie wenig man in der sozialdemokratischen Reichstagssraetton bei
Prozeß scheut , geht daraus hervor , daß in derselben nach Bekanntwerb «
des staatsaiiwaltlichen Planes die Frage erörtert wurde , ob die Fracüo ,
nicht durch ein Collecttvschreiben an die Staatsanwaltschaft zu Elberich
erklären solle , sie verzichte darauf , von dem ihr zustehenden Recht btt
Immunität Gebrauch zu madjen , und ersuche sie, sofort mit ihren Erwitz
uugen vorzugehen . Schließlich trat man nur deßhalb von diesem Plai «

i zurück , weil es für die Elberfelder Angeklagten sehr wünschenswerth iti.
eine Anzahl Abgeordneter als Zeugen citiren zn können - Das Materie !,
auf das der Elberfelder Staatsanwalt nach Schluß der ReichstagssesfM
seine Erwägungen zu einer Anklage stützen will , ist in der Hauptfach «
genau das , was zur Entscheidung int Freiburger Prozesse führte , aber mi
dem Unterschiede , daß Alles , was dort zur Vernrihetlung führte , in Elbersck
ausscheiden muß , weil es nicht mehr existirt : nämlich das Verhältniß bet
Fraction zum „ Sozialdemokrat " . "

* Ukder den Staatsprozrtz gegen Konlanger bl-
rn erkt die „ Nordd . AUg . Ztg . " in ihrer Rundschau : „ So schein¬
bar fest und sicher auch der Boden ist , auf welchem die Ankläger
stehen , so sehr find denselben andererseits die Hände gebunden
durch manichfache Rücksichten , die sehr heikler und zarter Natw
die Regierung — dies ist aus mehreren Anzeichen zu ersehen -

in ihrem eigensten Interesse nicht verletzen darf . Es liegt darnach

nicht außerhalb des Bereiches der Möglichkeit , daß das mit groß »

Apparat in Scene gefetzte Verfahren gegen Boulangcr in feine «

Ausgang ebenso geringfügige Resultate liefert , als dies bei de«

gegen die „ Patrioten
"

angestrengten Prozeß der Fall war .
"

* Deutschland und Rumänien . Die „ Norddeutsch

Allg . Ztg . " bemerkt gegenüber dem Pariser „ Pays
"

, welche:

behauptet hatte , E a t a r g i s Berufung an die Spitze der rumänisch «

Geschäfte fei die schwerste Niederlage der BiSmarck '
schcn Politi !,

Da das Cabinet Catargi sich Rußland zuwcnden werde und e«

für Deutschland unmöglich sei , sich vollständig von der Balkan -

Halbinsel loszumachen , wie der Kanzler gethan zu haben vorgebe :

Diese Behauptung sei falsch . Deutschland habe in Rumänie «

nicht mehr Interessen zu vertreten , wie in Bulgarien und dit

Thatsacke , daß in Rumänien ein Hohenzoller regiere , könne m

sich die Polittk des deutschen Reichs nicht in Wege drängen , welch

durch die Interessen der deutschen Nation nicht geboten seien , i

* Dok Fall „ Gdlria "
. Gegenüber der Meldung beutfäet

Blätter , daß die deutsch - ostafrikanische Gesellschaft auf das Sultanck
Obbia , dessen Protectorat Italien übernommen hat , Ansprüche er¬

hebe , wird der „ Nat .- Ztg .
" von italienischer Seite authentisch -M -

gctheilt , daß die Gesellschaft bisher noch nicht den Beweis crbraÄ
haben soll , solche Rechtsansprüche zn besitzen . Sollten diese Rechü
aber in der Thal existiren , so würde Italien dieselben ob «

Schwierigkeiten anerkennen , da eine derartige Anerkennung dü

wohlerworbenen Rechte nur den gesetzlichen Anschauungen ent ’

spräche .
* In dein Etat der - Kanoerwaltung für 1889/90 sind drei

neue RegterimgL -Banrathsstellen oync Gehalt eingestellt , um die Möglich¬
keit zu gewähren , im beio oberen Auftrage beschäftigte Bau -Jnspectorck ,
bereit Einkommen aus den Bau - ober sonstigen besonderen Fonds flietz >
nach ihrem Dienstalter zu der Stellung eines Regierungs -Nauraths atm
rücken zu lasten , ohne dieielben ihrer derzeitigen Verwendung zu entäieb « -

Zwei dieser Stellen sind alsbald besetzt worden . Der langjährige tecknös
Attache der kaiserlichen Botschaft in Pari « , Herr Pes check , und der HiW
arbeitet im Ministerium der öffentlichen Arbeiten , Herr Eggert , der S ®1'

meister des Kaiserpalastes in Straßburg und
"
des Hauptbaoniioses ,

^
Frankfurt a . M ., sind zu RegiernngSbauräthen ernannt . Die drst »
Stelle dürste voraussichtlich für den an die Spitze der Bancommisfion p -
den Canal Dortmund -Emden zu stellenden Techniker reseroirt werden . H

* Gin Maerrenhem » für deutsche Kramte soll nach dem Vof
gang und Muster des deutschen Offiziervereins in Berlin ins Leben treten -
Wäqreno aber Der Offizierverein ein Verein mit den Rechten einer juriftw ®

Person ist und für ferne Gefchäftsthättgkeit Gewerbesteuern zahlt , ist
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Ausland .

* Grfterrcich - Ungarn . Die von Antistmittschen Blättern zu
WatianLzwecken vervrcileten Ostcrmärchen über Ermordung und Ver -
fäiitnbcn von Ehristcnkindern in Kremsir und Preßdurg sind
oll erlogen bereits erwiesen .

* Frankreich . Es fanden Haussuchungen in B o u l a n g e r ' s ,
Rochcsort ' s und Dillon ' s Pariser Wohnungen statt . Es
•färben viele Depeschen und Briefe beschlagnahmt , bei Boulanger
"uch das Haus - Ausgabenbuch . — Dem „ Paris " zufolge sind die
bn der Haussuchung bei Boulanger beschlagnahmten Papiere von
keiner besonderen Wichtigkeit .

Ter engere Untersuchungs - Ausschuß des Senats , aus
Merlin und seinen drei Beisitzern bestehend , ist mit der Durchsicht der
Untersuchungs-Akten beschäfttgt und wird noch manchen Tag brauchen , bis
er die Tausende von Briefen , Depeschen 2c. durchgesehen , alles Belastende
nus denselben ausgezeichnet , zusammengestellt und seine Schlußfolgerungen
°us diesem Stoße gezogen hat . Alle Wielbungen über angeblich bereits
Angestellte Anklagepunkte kennzeichnen sich hiernach als handgreifliche Er -
nndungen oder vloße Bermuthungen . Die die Untersuchung Führenden
Bnltm ihre Arbeit sorgsam geheim und betreten und verlassen den Lnxem -
" urg -Pulast sogar durch emen besonderen Eingang . Die vom „Temps "

vom „Nattonal " mitgetheilten drei Punkte sind auch nicht Anklage -
Unkte , sondern nur Titel verschiedener Aktenhette , in welchen Berichte
wer bie betreffenden Vorgänge enthalten sind . Der erste Uniersuchuilgs -
«»nkt (Verleitung von Mlitärpersonen zur Untreue ) bezieht sich u . A . auf
"ch Hauptmann Bujae , der zu Boulanger ' s Zeit aus dem Kriegs -
Mifteriiim in ' s Auswärtige Amr abeommaudirt wurde , um die Berichte

Militärgesandten zusammenzustellen , und beschuldigt worden ist ,< auiangcr noch später mit Nachrichten aus dem Auswärtigen Amt ver -
Pen . zu haben . Einer amtlichen Note zufolge ist Bujac nicht mehr am
*" U8! d '

Orsay beschäftigt .

c »
*

Belgien . Es scheint , daß die ganze Boulanger - Gesellschaft
ip1 daurlich in Brüssel niederlassen will . Boulanger soll sich das yau ?

„
lW der Avenue Louise gemiethet haben und tu zwei Wochen einziehen ,

vorläufig nur für sechs Monate ; Sillon habe ebenfalls ge -
Rochefort sei noch auf der Suche begriffen , Turquet haoe-reits eine Wohnung und habe seine Karte dem Mtmster - Präsidenten

^ „" naert und dem Bürgermeister Buls geschickt, und auch Naguet
~e Brüssel zum dauernden Aufenthalt nehmen .

«j. England . Dem Vernehmen nack wird Sir Edward
lälel Großbritannien auf der Samoa - Eonferenz vertreten und

|5 10 Uhr in Stuttgart anlangen . Am Tage vorher
Sachsen , der Großherzog von Baden und wahr -
____1- O__! AW« ein

Sat « 6au5 für deutsche Beamte in der Form einer Acttengesellschaft ge-

St um ble Mitglieder von jeder Gefahr einer Haftung und Ber -

Sottung für die Geschäftsführung zu befreien . Das Unternehmen ver¬
dat den Zweck , die wtrthschafünhen Jntereffen der Beamten durch eine
Sitbft billige Beschaffung von Gebrauchs - und Verbrauchsgegetistanden ,
Ä durch Gewährung von Darlehen und Unterstützungen zu fordern .
K « ctien und Schuldscheinen , welche auf den Namen lauten , nur mtt

isnteboriflung de » Aufsichtsraths übertragen werden können und memals

m den öffentlichen Handel kommen sollen , ist eine Verzinsung von 4 Prozent

»nb eine eventuelle Superdividende bis zu 2 Prozent zugewtesen . Em

-roßei Theil des Reingewinne » soll dagegen nach Dottrung des Reserve -

ioitbr bezw . Abschreibung für Amortijatton der Schuldscheuie Humanitären
Zwecken dienen , wie der Errichtung eine » Darlehnsfonds , eine » Fonds zur

Unterstützung von Beamten und der « Hinterbliebenen und zur Erztelilng

vitthschaftlicher Erleichterungen für dir Kaufberechtigten .
* Kund schau im Reiche . Die Kreuzzeitung

"
glaubt , daß , wenn

Mit des Sozialistengesetzes eine Novelle zum Straf - und Preß -

ükictz angenommen würde , auch Mchrforderungen für polizeiliche Zwecke
nicht zu umgehen sein werden . — Nach dem nunmehr festgeflellten Pro¬

gramm für die Jubiläumsfeier in Württemberg wird der Kaiser

am 25. Juni Vormittags 10 Uhr in Stuttgart anlangen . Am Tage vorher

neuen der König von Sachsen , der Großherzog von Baden und wahr -

schetillich auch Prinzregent Luitpold , sowie einige andere Fürsten ein . —

Tie Kreuzzeitung
" fordert die conservattve Partei auf , am Stockerthum

feitiubaltcu bezw . ihre alten Grundsätze , wenn uöthig , auch gegen den

Truck des Kanzlers zu vercheidigen . — Die „Post " hält ihre Meldung
von der Erkrankung der erbgroßherzoglich oldenburgischen und

Mich Fritz Hohenau
' schen Herrschaften aufrecht . — Die formlia -e

binlabung zur Samoa - Conferenz soll jetzt bevorstehen oder schon

ergangen sein . Man erwartet die Eröffnung gegen Ende April . — Durch
bie Ortspolizeibehörden wird künftighin eine strengere Prüfung der
Militärverhältnisse der Auswanderer vorgenommen werden
als bisher . Auf Grund der deutschen Wehrorduung vom 22 . November
v. I . sind entsprechende Anordnungen getroffen worden . — Die deutschen
Lehrer werden zur Zeit lebhaft vor der Annahme von Stellungen
in den deutschen Gegenden Rußlands gewarnt . Viele deutsche Lehrer ,
inelchedort , besonders in den Ostsee -Provinzen , beschäftigt waren , kehren
gegenwärtig nach Deutschland zurück , da von der russischen Regierung die
deutschen Lehranstalten mehr und mehr aufgehoben werden und die Lehrer
der Forderung , die russische Sprache in dem Grade zu erlernen , daß sie
sichderselben beim Unterricht bedienen können , nicht so rasch Genüge zu
leisten im Stande sind . — Das Reichs -Postamt hat auf Wunsch der
italienischen Postverwaltimg das Zugeständniß gemacht , Sendungen , aus
Stellen nach Deutschland mit lebenden Bienenköniginnen als Briespost -
tiegenftänbe in dicht vergitterten Kästchen als Waareiiproben gelangen

lassen.

zur Assistenz einen , höchstens zwei Delegirte beigegeben erhalten

- Im Unter Hause legte Goschen das Budget vor D «

Ueberschuß des letzten Finanzjahres beträgt 2,800,000 Lst . , die

Staatsschuld hat sich um 7 ' Ja Millionen vermindert . Die gcsauimtep

Kosten der Eonvertirung der Eonsols betrugen 3 - /s Millionen .

Die Einnahmen des laufenden Finanzjahrs werden auf 85 und

die Ausgaben auf 87 Millionen veranschlagt . Die Morgenblatter

beider Parteien beurtheilen das Budget günstig . — Das Unter¬

haus hat sich bis zum 29 . d . M . vertagt .

In Rochester ist anstatt des conierbatiDen Abg . Hallet , welcher

sein Mandat niedergelegt hat , der Eladstomauer H u g e , s e n mit Ifew

Stimmen gegen den eonservativen Candidaten Davies , welcher lo80

Stimmen auf sich vereinigte , gewählt worden . — Bei der Ersatzwahl eines

Unterhaus -Mitgliedes , für Central - Bit nun g ha nt an « teile des ver¬

storbenen John Bright wurde der Caudidat der Umonfften , 111dert

Bright ein Sohn des Verstorbenen , mit 5621 Stimmen gewählt . Der

Caudidat der Gladstonianer Beale erhielt nur 2561 Stimmen .
* Italien . Abefsynien anlangend , will Erispi , nachdem

innerhalb des Ministeriums tiefgehende Differenzen über die

Opportunität einer Besetzung Asmaras zu Tage getreten , nichts

unternehmen , ohne die Stimuiung der Kammer zu kenne » . Bet

der Discufsion der Abefsynien betreffenden ,
Interpellation dürfte

die Stimmung zum Ausdruck gelangen . Crispi vertritt die Meinung ,

entweder vorzudringcn , oder Afrika ganz zu verlassen , da Mayauah

nur in der Aussicht auf eine Verschiebung der Machtverhältnisse
in Abefsynien zu Gunsten Italiens eine Bedeutung Hütte, ,

diese

aber illusorisch sein würde , wenn diese nach Meinung Crispt
' s

günstigste Gelegenheit zur Besetzung des Hochplateaus unbenutzt

bliebe .
Es wird bestättgt , daß der Termin für den Besuch de » König »

Humbert in Berlin noch nicht bestimmt , worden ist . Im Omrmal
werden jedoch alle Vorbereitungen getroffen für den Fall , daß aus trgenb
welchem Grunde die Reise Küher als bisher beabsichtigt , erfolgen joUte .
ES macht den Eindruck , als ob zwischen den Personen , welche mit der

Regelung dieser Angelegenheit betraut sind , ein Einvernehmen schwer zu
erzielen wäre . Ein Termin , beißt es , sei deßhalb noch nicht festgesetzt, weck

es allen Geboten der internationalen Conrtoisie widersprechen wurde , wenn
der König in der Erwiderung des Besuches nicht die Reihenfolge respecttrte ,
in welcher Kaiser Wilhelm seine Besuche abgeftattet . Auch sei e8 nicht
Brauch , daß der König und die Minister während der Dauer der Session
die Hauptstadt verlassen .

* Rumänien . Ein Compromiß Catargius mit den

Liberalen und den Independenten Demeter Bratianus wird als

bevorstehend bezeichnet .
We die „Polit . Corr ." sich au ? Bukarest melden läßt , hat . der

„Monitorul " das folgende Communiquö veröffentlicht : „ Die zahlreichen
Adressen , welche die durch die endgütige Regelung der Thron¬
folge erzielte Festigung der Dynaftte begrüßten , hätten den König mtt
Dank erfüllt . Das zwischen dem Volk und dem Herrscher bestehende Ver¬
trauen werde die Starke des Vaterlandes ausmachen , und diese Zeichen
der Ergebenheit bewiesen die loyale Gesinnung und die bürgerlichen Tugenden
der Natton , welche auf der Höhe des kriegerischen Muthes ständen . Das

Königspaar beauftragt daher den Ministerpräsidenten Catargiu , seinen leb¬

haften Dank für die ihm gewordenen Kundgebungen anszubrückeit .
"

* Türket . Der Londoner Ausgabe des „New -Uork Herald " wirb
aus Constantinopel vom 13 . April telegraphirr : „Vor mehreren
Wochen tl )eilte die hiesige russische Botschaft der Pfotte mit , daß
gefährliche Nihilist en Zuflucht in der türkischen Hauptstadt gesucht hatten
und dort ein Complot für die Ermordung des Zaren vorbereiteten .
Tie türkische Polizei wurde angewiesen , die Sache zu untersucheii und

uöthigenfalls Verhaftungen vorznuehmen . Der Verdacht fiel auf einen
gewissen Carl Meyer und gestern wurde er verhaftet . Die Gefangen¬
nahme erwies sich als eine höchst wichtige , da Meyer von russischen Agenten
rasch als ein Mtglied des nihilistischen Central -Comites in St . Petersburg
erkannt wurde . Anfänglich beftritt er feine Jndentität , aber schließlich
räumte er ein , daß er an einem nihilistischen Complot betheiligt sei , welches
bezwecke , den Zaren wahrend des griechischen Osterfestes zu tobten . Meyer
wurde den russischen Polizeiagenteu ausgeliefert und ist jetzt unter , starker
Escorde nach Odessa unterwegs .

" Eine Bestätigung dieser sensattonellen
Mittheilung wäre doch erst abzuwarten .

* Afrika . Aus Lissabon wird dem „ R . B ." gemeldet : Die

portugiesische Regierung erhielt die Nachricht von dem vollkommenen

Erfolge derMssion des Lieutenants Cardosa . Neun eingeborene Häupt¬
linge an ben llfeigi des Nyassa - Sees Haden sich unter portugiesische
Herrschaft gestellt und aller Wahrscheinlichkeit nach werden andere yaupt -

linge dem Beispiele folgen .
* Amerika . Aus Washington wird gemeldet , daß die

Coiymissare zur Samoa - Eonferenz die Instruction erhalten

haben , auf der absoluten Autonomie Samoas zu bestehen .
Die . Times " druckt einen soeben erschienenen Bericht des früheren

amerikanischen Generaleonsuls auf Samoa , Sewall , über bie deutschen
Plantagen auf Samoa av . Der amerikanische Generalconsul zollt
darin ber sorgfältigen Bebauung des Landes die höchste Anerkennung ; bie
Arbeiter , etwa 7öÖ , würden unter humanen Bedingungen importier mW



keiner lande gegen seinen Willen ; die Behandlung , die Behausung und die
Ernährung auf den Plantagen seien gut . — Der Dampfer „ Alameda "

,
welcher von Sydney via Samoa kommt , ist mit 36 Matrosen und zehn
Marine -Cadetten von den gescheiterten amerikanischen Schiffen in San
Franzisko eingetroffen .

Handel , Industrie , Statistik .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Wiesbaden vom 17 . April .

Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 15 Mk . bi » 16 Mk .,
Rlchtstroh 6 Mk . 40 Pf . bis 8 Mk ., Heu 6 Mk . bis 9 Mk . 10 Pf .

Kand - und hauswirthschaftliche Winke .

B . Einige Winke über dir Zeharrdlnng des rum Abfüllen
»md Lagern auf Flaschen in Fässern bezogene « Weine » . Der
von auswärts in Fässern bezogene Wein ist nichr vor Ablauf von etwa
vierzehn Tagen nach Ankunft desselben auf Flaschen zu ziehen . Während
dieser Zeit muß das Faß horizontal , jedoch ein wenig nach vorn geneigt ,
wohlbesestigt , am besten durch dreieckige Holzschließen , ruhig in einem
kühlen Kellerraum liegen . Durch die Reise nämlich und die veränderte
und wechselnde Temperatur , namentlich bei ungünstiger Versandtzeit , regt
sich der Wein auf und kann trübe ankommen . Deßhalb das Rnhen -
und Sicherholen - lasten während etwa 14 Tagen vor dem Abfüllen
auf Flaschen . Der Wein darf erst dann auf Flaschen gebracht werden ,
wenn er sich als vollständig klar erweist , und auch dann erst läßt er sich
auf seine Güte mit Sicherheit prüfen . — Die günstige Zeit zum Wein¬
versandte sind die gemäßigten Jahreszeiten ; Spirituosen aller Art , auch
sogenannte „ heiße " Weine , als Madeira , Portwein re ., können zu jeder
Zeit , ohne Schaden zu erleiden , transportirt werden . — Zu dem Abfüllen
ist thunlichst ein hölzerner Hahn zu benutzen , der gleich beim Auflegen des
Fasses , sowie es in die richtige Lage gebracht ist , wobei auch die Höhe , in
der das Faß zum Zwecke des bequemen Abfüllcns liegen muß , zu berück¬
sichtigen stt , — in das Zopfloch gut schließend eingetrieben wird . Der
Spunden muß , wenn das Faß horizontal zu liegen koinmt , sich oben in
der Mitte des Fasses befinden und ist beim Abfüllen mit einem Naael -
dohrer zu durchlöchern , (wenn er nicht mittelst Klopfens auf die Dauben
zu beiden Seiten des Spundes entfernt wird ) — damit Luftdruck entsteht ,
so daß beim Offendrehen des Hahne « der Wein zum Abflüsse gelangt .
Dabei ist wohl zu beachten , daß der Hahn von dem angesammelten Schimmel
und Schmutze dadurch befreit wird , daß man ihn mit einer Kleinigkeit
des zuerst durchfließenden Weines ausspült . Die Flaschen müssen sehr
sorgfältig gereinigt werden , unter mehrfacher Erneuerung klaren , frischen
Wassers und Benutzung von ein wenig grobkörnigen Kieselsandes , Schrot
übet andere Znthaten zum Wasser sind zu vermeiden . Die Korkpfropfen ,
welche vor dem Gebrauche zu brühen sind , sollen möglichst neu , trocken
gelagert , geruchfrei und rein , dürfen namentlich nicht zu dünn sein , damit
sie dicht schließen , so daß keine Luft cindriugen oder der Inhalt durch¬
sickern kann . Die gefüllten Flaschen sind liegend in kühlem Keller zu
verwahren , am besten in einem viereckigen Kasten , wenn man kein Flaschen¬
regal hat . Findet es sich im Laufe der Zeit , daß einzelne Flaschen Hefcn -
thelle absetzen und durch Aufrütteln den Wein trübe machen würden , so
sind solche behutsam auf andere Flaschen vor dem Gebrauche überzugießen ..
Arbeitet der Wein in der Flaso ^e, entwickelt sich Kohlensäure , was sich

'

durch eine gewisse Schärfe und em säuerlich schmeckendes Prickeln auf der
Zunge kennzeichnet (eine Sache , die sich zur richtigen Zeit verlieren wird
und mit dem .̂Fertlgbauen

" de » Weines aus der Flasche zusammenhängt ,
also unbedenklrch ist ), so unterlasse man am besten den vorläufigen Ver¬
brauch desselben ober öffne die Flasche einige Zeit , etwa zehn Minuten
vor dem Gebrauche , um frische Luft zutreten zu lassen ; ent Abkühlen
mittelst Eis oder recht kalten Wassers , in das man die Flasche stellt , ist
hier angebracht . Zu erwähnen ist noch , daß die Trinkgläser nicht ganz
voll bis zum Rande zu gießen sind — das sicht erstens nicht hübsch aus ,
zweitens läßt sich ein gcmüthliches Anstößen und Zutrinken kaum ohne
Verschütten vornehmen , es gibt auch nicht den erfreulichen Gläserklang
beim Anstoßen und endlich geht das Bouquet verloren , — also nur etwas
über die Hälfte füllen ! Die teeren Gebinde sind nach dem Entfüllen mit
ein wenig Wasser auszuspülen , dasselbe ist gut auslaufen zu lassen . Als¬
dann brenne man ein Leines Stückchen Schwefelspohn an einem Draht
befestigt , im Fasse aus und verstopfe Spund - und Zapfloch wieder dicht .
Der alte Spunden ist mittelst eines Holzkeilchcns an der durchlöcherteit
Stelle zu schließen , um dem Eindringen der Luft , also dem Verderben des
Fasse », vorzubeugen . Leere Fässer sollten , falls man sie nicht behalten
will , alSbalo zurückgesandt werden ; sie stehen im Wege und der Eigen -
thümcr kann sie gut gebrauchen . — Ehe die auf Flaschen gefüllten Weine
in Gebrauch gerommen werden , sollten sie einige Zeit , 8 — 14 Tage nach
dem Abfüllen , sich auf der Flasche entwickelt haben „ flaschenreif " sein ; je
länger das Flaschen -Lager , um so fertiger und besser wird der Wein . —
Daß man zum Lagern auf Flaschen nur gesunde , reife , reine Weine wählen
soll , bedarf wohl keiner besonderen Erwähnung .

* Kaut - Eonservirung . Um die Haut des Gesichte ! und der Hände
geschmeidig zu machen , wird von Dr . Georg Meyer in der „ Berk . Kl in .
Wochenschrift "

folgendes Verfahren empfohlen : „Nachdem man die Hände
wit Seife gründlich gewaschen , gut abaespült und sorgfältig getrocknet hat ,
werden dieselben mit einer kleinen Menge Lanolin eingerieben und der
Uebcrschuß mit einem Handtuche wieder entfernt . Das Lanolin kann
varfümirt werden und benutzt der Verfässer eine Salbe , bestehend aus
60 Gramm Lanolin , 0,1 Gramm Vanillin und ein Tropfen Rosenöl .
Eine geschmeidigere Salbe erhält man nach folgender Vorschrift : 100 Gramm
Lanolin , 25 Gramm Vaselinöl , 0,1 Gramm Vanillin und ein Tropfen
Rosenöl .

"

Der « die Geruch des zu gewerblichen Zwecken gebrauchte ,
denaturirten Spiritus hat schon vielfach Klagen der betheiligkn
Arbeiter laut werden lassen . Ein technisches Fachblatt empfiehlt nun ,
solchem Spiritus einen geringen Zusatz von Weinsäure ober auch von
Oxalsäure zu geben . Diese Säuren besitzen nämlich bie Eigenschaft , dar
Verbimsten ber Pyridin -Basen , welche zum Denaturiren des Spiritus ver¬
wendet werden und den üblichen Geruch erzeugen , zu verhindern . Wenn
durch diese Anwendung auch nicht eine gänzliche Beseitigung des üblen
Geruches eintritt , so wird derselbe doch so weit gemildert , daß die Arbeiter
sich an ihn gewöhnen können , und er für dieselben fast unmerkbar wird .

* Anstrich für Hans gerätst r aus Eisen . Wasserblei mit etwa »
Wasser zu einem dickflüssigen Brei angerühtt , wird mit einem Bürstchen ,wie man solche zum Anfstreichen der Wichse auf bie Stiefel benutzt , aus
verrostete Eisensachen , wie Plättöfen , Kohleneisen , aufgetragen unb voll¬
ständig trocknen gelassen . Mit einer anderen nicht zu steifen Bürste wird
ber ganze Gegenstand tüchtig gebürstet , wodurch derselbe einen prächtigen
Glanz erhält . Dieses Verfahren , obwohl das erstemal Awas mühsam ,
schützt lange Zeit vor Rost .

Vermischtes .

* Dom Tage . Der von dem Wiener Schwurgericht toegen bei
sensationelle » Mordversuchs am 26 . November v . I . verurtheüte Maler
Kirchner , gewesener Zeichner der Leipziger „ Jllustrirten Zeitung "

, ist
beute in ber Strafanstalt Stein gestorben . — In der Rothschild 'schen
Kohlengrube „Tiefblau

" in Mäh risch - Ostrau wurden durch Explo¬
sion schlagender Wetter fünf Bergarbeiter getöbtet , zwei schwer
verletzt . Fünf werden noch vermißt . — Die Ausstellung für Unfall¬
verhütung in Berlin wird voraussichtlich am Samstag nach Ostern ,
27 . April , durch den Kaiser eröffnet werden .

* Gi « hochinteressante » Schauspiel hat Mittwoch Vormittag
bei Berlin auf demjenigen Theile des Tempelhofer Feldes stattgefunden ,
welcher der Militär - Luftschiffer - Abtheilung zu ihren Hebungen
bient . Der Luftschiffer Charles Leroux sollte Gelegenheit haben ,
seinen selbst construirten Fallschirm vorzuführen . Die Unternehmer
hatten sich an den Chef des Generalstabes gewandt und bei der Bedeutung ,
welche bie gefahrlose Anwendung des Fallschirmes auch für militärische
Zwecke hat , war von der Luftschiffer -Abtheilnug bereittoilligft ein gefüllter
Ballon zur Verfügung gestellt worden , um Leroux in die Höhe zu tragen .
Das allseitige Interesse für das Experiment des Lnftschiffcrs bekundete
sich durch bie Anwesenheit des ganzen zur Lifftschiffer -Abthcrlulig gehörigen
Offiziercorps . Auch ber Chef des Generalstabes Graf v . Walbersee ver¬
folgte bas Schauspiel mit Aufmerksamkeit . Der mächtige , etwa 15 Meter
Hohe Ballon wurde von einer Anzahl Soldaten aus dem Wellblechhause , in
welchem die Füllung vorgenommcn worden war , in ' s Freie gebracht , der Luft -
schiffer schwang sich in den Ring , ber an etwa 5 Meter langen Tauen an dem
Ballon befestigt >var , und mit reißender Schnelligkeit ftieg der Ballon
zuerst kerzeugrade , dann seinen Flug nach Südwesten nehmend in die Höhe .
Der Fallschirm war mittels eines eisernen Hakens an der Außenseite bei
Ballons befestigt und reichte fast bis zur untersten Spitze desselben . Ei
ist ein höchst einfach constrllirtes Instrument , ein Ring von etwa 2 Meter
Durchmesser mit einem sviyzulaufenben wasserdichten Bezüge . Nach Ver¬
laus von vier Minuten sah man den Fallschirm sich von dem Ballon
trennen , welche letzterer mit außerordentlicher Schnelligkeit weiter stieg.
Der Fallschirm fiel zunächst mit ziemlicher Geschwindigkeit — dann sah
man , wie er die Lust auffing und sich zu einer halbkngelsörmigen Gestalt
aufblähte . Langsam und mit majestätischer Ruhe sank er senkrecht zur
Erde nieder . Er muß etwa eine halbe Meile hinter dem Aufstiegort zur
Erde gefallen fein . Wie man hört , ist der Luftschiffer unbeschadet unten
angelangt . Vier Minuten hatte das Fallen gedauert . Die Höhe würbe
auf über 1000 Meter geschätzt .

* Eine Gisrnbastnfastrt mit Schrecke « , schreibt das „Lodz .
Tagbl .", hat ein Geschwisterpaar , Bruder und Schwester , gemacht , welche »
vor eimgen Tagen von Deutschland zurückkehrte . Dasselbe fuhr mit dem
gegen 11 Uhr Nachts aus Berlin abgehenden Conrier -Zuge und nahm
m einem Waggon 2 . Clasie Platz , in welchem sich ein ungefähr 25 Iah «
alter Russe und ein älterer Pole befanden und in den kurz vor Abgang
de » Zuges noch ein ziemlich ärmlich gekleideter Franzose einftieg . Bald
nachdem ber Zug sich in Bewegung gesetzt hatte , fing ber Franzose ein
derart ungereimtes Zeng zu sprechen an und trug ein solch verstörte »
Wesen zur Schau , daß die übrigen Mitreisenden sämmilich zu der Heber «

zengung gelangten , einen an Verfolgungswahnsinn Leidenden vor sich
zu haben , und so theilten sie bei Ankunft auf der nächster Station ihre
Wahrnehmung dem bienstthuendeu Schaffner mit und baten , entweder
Jenem oder ihnen ein anderes Coups anzuweisen . Weil aber der Franzose
bei Erscheinen des Schaffners sich durchaus ruhig benahm und ganz ver¬
nünftig sprach , so schlug dieser das Ansuchen ab . Der Pole kehrte sich an
diese abschlägige Antwort nicht , sondern verließ den Waggon . Der junge
Russe aber und unser Geschwisterpaar blieben weiter in ber Gesellschaft des
unheimlichen Franzosen , welcher wieder zu phantasiren begann , seine Mit¬
reisenden einmal beschuldigte , daß sie ihm nach dem Leben trachteten und
sie dann wieder ersuchte , ihn selbst schleunigst aus der Welt zu bringen ,
weil alsdann feint Mutter steinreich werden würde . Plötzlich bemerkte die
junge Dame , wie der Wahnsinnige einen Gegenstand aus der Tasche zog
und sich blitzschnell einige Schnitte in de » Hals beibrachte , daß da « Blur
h . ch aufspritzte . Die derben jungen Männer sprangen sofort herzu , hatte »

Seite 38
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* George IV . - Kouquet . Zwei Liter Essenz of Jasmin , 1ggZ
Beilchenwurzel -Essenz (ober 250 Gramm feingepulverte Veilchenwun -l>
150 Gramm Bergamvttöl , 30 Gramm Citronenöl , 120 Gramm Moschus ,
effens , 250 Gramm Vanilleessenz , 180 Gramm Rosenessenz , 2 Lite-
rectifizirien Sprit , 30 Gramm Glyzerin .
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Aus dem Gerichtssaal

B . 14 Tage Gefängnitz ver -

Urueste Nachrichten
*

!reuz

aus Stuttgart die Vereinigung der Verlage - Geschäfte von

Gebrüder Krüner und Spemann in eine Actien - Gesellschaft

mit einem Actien - Capital von 5 Millionen Mark , womit auch die

Betheiligung bei anderen Verlags - Geschäften verbunden ist . Nach

der getroffenen Vereinbarung verbleibt der Actienbesitz lange Zeit

in festen Händen . Selbstständig verbleiben die v . Cotta '
sche

Buchhandlung , die „ Allgemeine Zeitung
"

, das Haus Spemann

in Berlin und das Haus Keil in Leipzig , jedoch ist ein Vertrags -

Abschluß über deren finanzielle Gemeinschaft bald nach Constituirung

der Actien - Gesellschaft vorgesehen . Centralvorstand ist Commerzien -

Wnchrn , 17 . April . Die „ Allgemeine Zeitung
" meldet

tuttgart die Vereinigung der Verlags - Geschäfte von

rath Krüner in Stuttgart .

* Paris , 17 . April . Der „ Autorits " zufolge ordnete der

Präsident des Staatsgerichtshofes Merlin Haussuchungen bei

dem General Dubareil und bei Cassagnac an < Die „ Presse "

verzeichnet das Gerücht , es seien neuerdings 60 Haftbefehle

erlassen worden . Laguerre und die übrigen Mitglieder des

Nationalcomitos sind gestern nach Brüssel abgereist , wo das

Comito heute eine Versammlung abhält .

größte Mühe , den Schwerverwundeten so lange festzuhalten , Bte

Sa «« infolge gegebenen Signals stehen geblieben war , und nun erst

bedaucrnswerthcn drei Personen , welche vor Angst und Schreck

A tobt als lebendig waren , den Waggon verlassen .

* Einkommen englischer Vrinxen . Der Prinz von Wale »

wie die letzte Londoner Corrffpondenz müthellt , sch ^ ahre IKK em

Ammen von 56,566 Pf . St . Seme Apanage betragt 40,000 Pf . St .

Äjch , außerdem erhielt er 16,216 Pf . St . als Entschädigung für seul -

Äkte aus das im Herzogthum Cornwallls gegrabene Zinn und 350 Pf . St .

/ » Oberst des 10 . Husaren -Regimcnts . Die Herzoge von Edinburgh

mib Lonnaught bekommen eine Apanage von 25,000 Pf . St . , Ersterer

außerdem als Befehlshaber des Mittclmecr - Geschwaders em Gehalt

M 8577 Psi St . und Letzterer als Divisionsgencral ein solches von

SOODPf . St .
* Wer ruleht lacht , lacht am besten : Als der übcrmüthige

fflraf von Rochester , ein Günstling Karls II . von England , eine ? Tages

im Londoner Park dem als ausgezeichneten Mathematiker und Theologen

bekannten Isaak Narrow begegnete , sagte er zu feinen Begleitern : „Gebt

Acht mit dem will ich meinen Spatz haben ! Er begrüßte den Naher -

lominenden mit den Worten : „Doctor , ich verbeuge mich vor Ihnen bis

Uf die Schuhbänder hinab !" Dieser zog seinen Hut , indem er erwiderte :

Und ich, Mylord , werfe mich vor Ihnen bis auf bte Fußsohlen nieder .
'
Doctor

"
, fuhr Rochester fort , „ich bin der Jhnge bis ziuu Mittelpunkte

k» Eide ." „ Und ich , Mylord,
'^

entgegnete Narrow , der dem Grafen an

Höflichkeit nicht . nachstehen wollte , „bis zu den Geg - nsußleril „Nun ,

suchteihn Rochester zu übertrumpfen , „ so bin ich der Jhnge ms zum Ab -

gründ der Hölle !"
„Dort mögen Sie bleiben Mylord , schloß , Narrow ,

der schon vorher die Absicht erkannt hatte , § Si - werden nirgends

besser aufgehoben sein .
" Mit diesen Worten gmg Narrow fernes

Weges und gab den Grafen dem Gelachter feiner Gesellschaft Preis .

» Eine fr er nolkotlmmlichsten und frekamttrsten Frauen

ist dieser Tage gestorben . Santa Cadet war eine höchst originelle
Erscheinung , deren großer Hut und großcarrirtcr Shawl m unbestimm¬

barer Farbe seit vierzig Jahren zu den bekanntesten Gegenständen von fast

archäologischem Werth gehörten . Seit vierzig Jahren spielte Santa Cadet

eine öffentliche Rolle . Die Bewegung von 1848 hatte die etwas - xcentrrsch

angelegte Dame mit elementarer Gewalt ergriffen , und nut voller Leidcn -

schast machte sie alle Phasen der revolutionären Bewegung mit . Als das

republikanische Regiment in Rom eingefuhrt wurde , schmückte sich Santa

E- det mit der phrygischen Mütze , die sie nach der kurzen Herrlichkeit wieder

mit dem Ricsenhut vertauschte , aber als theuerstes Andenken an .bic seligste

Zeit ihres Lebens bewahrte . Santa Cadet hatte nur cmc Liebe - bte

Mpublik , und als Pius der IX . wieder in Rom emgezogeu war , horte sie

nicht auf , für ihr Ideal zu wirken . Sie war mit Garibaldi und Mazzmr
in enger Verbindung und in alle Verschwörungen eingewccht . Die päpstliche

Polizei kannte sie wohl , aber aus Rücksicht auf ihren Bruder der an der

Universität einen Lehrstuhl der Medizin mne hatte , ließ man sie unbehelligt .

Später wurde sie Mitarbeiterin der radicalen „Capitale
" und plaidirte be¬

sonders für Ehescheidung und politische Gleichheit des Weibes . Neben ihrer

Politischen Thatigkeit übte sie eine so weit gehende Wohlthatrgkeit , daß ihr
nicht unbeträchtliches väterliches Erbe ein vorzeitiges Ende nahm und die

gute Seele geuöthigt war , ihren bescheidenen Unterhalt durch Ausstopscn
von Thicrcn zu gewinnen . Ihr Begräbnis ; gestaltete sich , zu einer ae -

öalttgen Demonstration der radicalen Partei . Alle Verelmgiuigen der

letzteren nahmen an demselben Thcil , bekränzten den einfachen Sarg mit

rochen Blumen und hüllten ihre Banner rn Trauerfarben . Das Kreuz
toat vom Leichenwagen entfernt worden und fern Priester begleitete den

Zug — so hatte es Santa Cadet letztwillig beschlossen .
* Durch frae y erbot fr er Volkszeitung wurde wie das

lviedererschienene Blatt zu constatiren in der Lage ist , eine Zeitung im

seinen Cincinnati in ebenso unerwarteter , wie schwerer Wnse mit -

betroffen . Die Rcdaction dieses Blattes hatte mit stillem Behagen , den

Feuilleton-Roman der Volkszeitung „Der Lüge Saat tit regelmäßiger
Folge nachgedruckt . Eines Tages aber blieb dl - Volkszeitung aus und

tiefer Schrecken bemächtigte sich der literarischen Freibeuter am Ohio .
Woher sollten sie die Fortsetzung von „ Der Lüge Saat nehmen , wenn
die Volkszeitung ganz ausblieb ? Daß die amerikanische Zeitung auf -

nchtigc Wünsche für die Freigebung der Berliner Collegm gehegt und daß
he ihr Wicdererscheineu mit zwar stillem , aber desto herzlicherem Jubel
begrüßen wird , steht außer aller Frage .

- o - Schöffengericht . Sitzung vom 16 . April . Vorsitzender : Herr

Gerichts -Assessor Grimm ; Schöffen : die Herren Hutmach - r Ed Bing
und Korbfabrikant Carl Eichhorn , Beide von hier ; Vertreter der

König ! . Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Kühne ; Gerichts '

schreiber : Herr Actuar Brückmann . — Wegen Beleidigung des Feld¬
hüters Engel von Erbenheim wird der Viehhändler Selig B . von da

15 Mk . Geldstrafe zu zahlen haben . — Der Schankwirth Wilhelm M . von

hier hat unerlaubter Weise Branntwein verabreicht und wird deßhalb zu
20 Mk . Geldstrafe eventuell 2 Tagen Haft verurtherlt -

„ Der Schreiner

Rudolf D . von hier ist geständig , m 6 Fallen Geldbeträge von 3 Mk .,
4 Mk 50 Pf . 7 Mk . 21 Pf ., 4 Mk ., 19 Mk . und 3 Mk ., msgesammt
40 Mk . 71 Pf . , sowie weiter eine Arbeitsschürze unterschlagen zu
haben , und wird deßhalb in eine Gesammtstrafe von 2 Monaten

Gefängnitz genommen . — Die Dienstmagd Elisabeth - B . von Rleder -

lahnstein , hier wohnhaft , hat zu Weihnachten v . I . den Vorsteher
des „Gefängniß -Vereins "

, Herrn Pfarrer Petsch unter der falschen Vor¬

spiegelung , sie sei die Frau eines kürzlich aus der Strafhaft entlassenen
Maurers , zu einer Empfehlung an das Armenbureau veranlaßt . Statt

dahin zu gehen , öffnete sic den verschlossenen , an das genannte Bureau adresswten
Brief , schnitt von dem darin befindlichen Fragebogen , welcher die Unterschrift
des Herrn Pfarrers Petsch trug , den falschen Namen ab und benutzte so den¬

selben zu einer Betteltour an der Sonnenbergerstratze . Hier kam,sie auch

zu einer Dame , welche Mitglied des Gefängnlßvereins , ist und die frcche

Betrügerin entlarvte . W - gen Verletzungen des Briefgeheimnis,cs und

Betrugsversuchs in 2 Fällen wird die B . 14 Tage Gefängnitz ver¬

büßen müs en . - W - gen gefährlicher Körperverletzung , welcher sich der

Former August Kl . von Rückershausen,m der Neuiahrsnacht 1887/88

Mittelst eines Bierglases in einer hiesigen Wrrthschaft schuldig gemacht hat ,
wird derselbe zu einem Monat Gefäugniß verurtheilt . — Der Commis

Eduard Sch . von Coblcnz hat seinen hiesigen Logrsgeber betrogen und

wird deßhalb unter Zubilligung mildernder Umstände mit 3 Tagen

Gefängnitz belegt . — Der Schlosser Friedrich Kr . hat 50 Exemplare einer

bekannten Schauer -Broschüre , welche ihm zum commnsionsweffen Verkauf
anvertraut waren , zum Nachtheile ihres Verlegers unterschlaacn und wird

für dies - unredliche Handlungsweise mit 10 Tagen Gefängnitz bestraft . —

Von der Anklage , die Staats -Kasse bei Liquidatton von Zeugengebuhrcn
gelegentlich einer Schwurgerichts -Verhandlung betrogen zu haben , wird

der Landmann Carl R . von Seitzenhahn freigesprochen . - Wegen Dieb¬

stahls verschiedener Gegenstände zum Nachtheil ihrer Herrschaft , wird bte

Dienstmagd , Auguste W . von hier eine Woche in ' s Gcfangnlß wandern .
- Der Eisenbahn -Bauunternehmer Wilhelm B ., hier wohnhaft , hat stch
der Beleidigung eines Schutzmanns schuldig gemacht und wird dctzwegen
mit einer Geldstrafe von 20 Mk . und den Kosten d -S Verfahrens belegt .

.
* Mutter ?u Ihrer T - chter : Marie , jetzt weiß -ch, w e wir

einen Mann für Dich finden . Wir müffen fleißig m den „ Salon bei

Zurückgewiesenen "
gehen

" . - „Warum denn das Mama ? - „O ,
Kind , Du ahnst nicht , weisen ein verbitterter Künstler fähig ist !

n .
* « nmoriftischea . Fritzchen : „Vater , Du siehst aus tote an

L° we !" Vater : „ Dummer Junge , Du hast m nochgarkeinen Löwen
Men .» Fritzchen : „Ei ja , drüben tn der Muhle ! Later : „Das
' ft ja ein Esel . ' Fritzchen : „ Den mein '

ich eben ! — Der Lehrer
h- i eine Rechenaufgabe gestellt . Alles rechnet eifrig , nur Karl schaut ge¬
dankenvoll durch '» Fenster nach bei gegenüberliegenden Pfarre hinüber

Zl ° tzlich fährt ihn der Lehrer an : „Nun Karl , was kommt heraus ?
Karl (erschrocken ) : „ Di - Frau Pastorln , Herr Lehrer 1 - A . : „Nu
warst D - auf der Jagd ? » B . : „ Ja !" A . : „Was hast D - denn getroffen ?
W : „ Lauter gute Freunde . " - (Zwei Verlobte trennen sich) Er :
-Wirst Du mir auch treu bleiben , meine Liebe , bis ich zuruckkomme ? "

Dtc : „Ja , aber komm - bald zurück !" - Wittwe : „Ach , meine Liebc . es
Wir ein gar zu harter Schlag , der Tod meines Mannes , und nur das Eine
?a,t mich ein wenig aufrecht : daß ich wenigste ;

“ ln ‘,3 — wo - r jetzt
lein - Rächst - zu .bringt . »

* Kchiffs - Uachrichte « . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekomm -n

in New - Aork der Nordd . Lloyd - D . „Werra von Bremen .
__

R E C L A E IT .

30 Pfennig die einspaltige Petitteile .

u " X . und deren Folgezustände : Angstgefühl ,
Appetitlosigkeit , G -dachtnißschwäch - ,

GemüthSverftimniung , Herzklopfen Nragenschwach - Ohrensausen Matttg -

f. jt (SrfiinHoiinteit Schwindel , Uebelkcit , Zittern der Glieder u . 1. w .

beseitigech auch m den hartnäckigsten Fällen durch rationelle Heilmittel .’ M ’
Heyden , Chemiker . Hanidttig .
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MiesKadenrr Tagblatt

Mo . SS .

Meteorologische Oeobachtnngen
der Stadt Wiesbaden .

A « s ?« s ans de » Civrlstands - Liegistern
der Stadt Wiesbaden .

Urreins - Uachrichte « .
^ oSar -Sewerbeverein . Vormittags 11 Uhr : Eröffnung der Ausstellung

im Gewerbeschul -Gebäude .
gHttf c„ Abends 7 Uhr im Castno -Saale .
JentschKathoktfcke ( freireligiöse ) Gemeinde . Abends 8 Uhr : Vortrag

des Herrn Predigers Voigt aus Offenbach im . Hotel Victoria " .

9 .57 — 9 .62
16 . 19 - 16 .23
20 .37 — 20 .42

- 16 .73
4 .17 - 4 .21

Tsges - Kslrndrr . «

Mtttags feiner Regen mit Graupeln .• Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducrrr .

Holl . Silbergeld
Dukaten . . .
20 Frcs .-Stücke
Sovereigns . .
Jmveriälcs . .
Dollars in Gold

Anna Catharine Antonie Roßdach aus Schloßborn im ObertaunuskreiK
wohnh . dahier . — Der ftautmanit Erlist Cornelius Schäfer von oift
wohuh . zu Ließ , und Emilie Friederike Wilhelmine Baumann ans Silit «1
bürg , wohnh . zu Herborn , vorder dahier wohnh .

Verehelicht . Am 16 . April : Per Hotelbesitzer Otto Michels an«
Elberreld , bisher dahier , fortan zu Neustadt au der Haardt wählst -
und Emma Ottilie Schneider aus Cranibcrg im Uitterlahnkreise , bish -i
dahier wohnh .

Gestorben . Am 15 . April : Der Fuhrmann Carl Conradi ,
45 I . 2 M . 13 T . — Beniamine , geb . tzickmann , Wittwe des Jngeitleutt
Dominik Belisof aus Berlin , alt 59 I . 6 M . 4 T . — Der uunci *
Königl . Hauptmann a . D . Eugen Robert von Engelbrecht alt 41 '

s. 1 $
27 T . — Gustav Wilhelm , uneher ., alt 9M . 10 T . — Marie geb . Hatz -
Ehefrau des Wirths Earl Chriitian Philipp Erkel , alt 28 I . 8 M . 15
— Am 16 . April : Anna Catharine Elisabeth , geb . Scheib , Wittwe d-?
Landwirths Philipp Wilhelm Berger , alt 74 I . 1 M . 20 T . — Jo ' ttz
PHUipP Wilhelm , S . des Schrift,etzcrs Wilhelm Wittmann , alt 1 5
4 91 ' Königliches Standesamt .

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Gründonnerstag den 18 . April .
Hauptkirche : Hauvtgottesdiciist 10 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
m . (Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Vecsenmcyer .

(Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl . )
Militärgemeinde 4l/i Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .

(Beichte und heil . Abendmahl .)
Charfreitag den 19 . April .

Hauptkirchc : Mllitärgottesdienst8 -/« Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
Hauptgottcsdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .

( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
Nachmittaggottcsdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Dergkirche : Hanvtgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Bickel .
(Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Naafmitiaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Grein .
Samstag den 20 . April .

Hauptkirche : Vormittags 10 Uhr Beichte : HerrPfr . Vccsenmeyer .
Bcrgkirche : Vormittags 11 Uhr Leichte : Herr Pfr . Friedrich .
Die Kirchen -Collecte am Charfreitag ist für den Baufond der dritten

evangelischen Kirche bestimmt .
Sonntag den 21 . April . Erster Ostertag .

Hauptkirche : MilitärgottcSdienst 81/ « Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
HauptgotteSdicnst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
Nacymittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Grein .

Bergkirche : Haiiptgottesdicnst 9 Uhr : werr Pfr . Ziemendorfs .
(Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)

Clarenthal : HanptgotteSdiuist 94 - Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
(Nach der Predigt Beichte und hell . Abendmahl .)

Montag den 22 . April . Zweiter Ostertag .
Hauptkirche : FrühgotteSdicnst 87 » Uhr : Herr Pfr . Grein .

Hauptgottesdicnst 10 Uhr : Herr Pfr . Vcesenmeyer .
(Confirmation und heil . Abendmahl . )

Nachmiltaggottesdicnst 3 Uhr : Herr Pfr . Z i e m e n d o r f f .
( Prüfung der Confirmanden .)

Bergkirche : Hauptgottesdicnst 9 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .
i Confirmation und heil . Abendmahl . )

Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Rel .-st . vr . S p i e ß .
Die Kirchen -Collccte am ersten Ostertag ist znm Besten der bedürftigen

Gemeinden des Consistorial - Aczirks bestimmt .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Taufen und Trauungen HerrPfr . Veesen -
meyer , Beerdigungen Herr Pfr . Friedrich ; 2 . Bezirk : Taufen

Fremden - Fuhrer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaue zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abende 8 Uhr : Concert .
Merkei ’eohe Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellon im Schloss .

Anzeigen .

und Trauungen Herr Pfr . Bickel , Beerdignngcn Herr Pfr . Ziemen¬
dorfs ; 8 . Bezirk : Sämmtliche Casualien Herr Pfr . Grein .

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2 .
Sonntagsschule : Vormittags W/i Uhr gemeinschaftlich .
Abend - Andacht : Sonntag 8 Uhr .

Katholische Pfarrkirche .
Am Gründonnerstag von 6 Uhr an Gclegenhcst zur Beichtt . Erste

Ansthcilung der heil . Communion 67 - Uhr , danach halbstündlich .
Feierliches Hochamt 9 Uhr . Während des Tages stille Anbetung .
Abends 6 */2 Uhr saeramentalische Andacht mit Prediat .

Am Charfreitag beginnen die heil . Zeremonien um 9 Uhr . Von 2 Uhr
an ist die Kirche zum Besuche des heil . Grabes geöffnet . Abend ?
6 ‘/a Uhr Andacht mit Predigt .

Am Charsamstag beginnen die heil . Weihen um 77 , Uhr , Hochamt um
9 Uhr . Nachmittags von 3 Uhr an Beichte . Die vier letzten Tage
der Charwoche sind strenge Abstinenztage .

Erster Osterfeiertag .
Heil . Messen sind 6 , 67 « und 117 - Uhr ; Mllitärgottesdienst 7 ' /- Uhr ;

Kindergottesdienst 87 « Uhr ; Hochamt mit Predigt und Tedeum
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Vesper , danach Gelegenheit zur Beichte .

Zweiter Osterfeiertag .
Heil . Messen sind 6 , 67 « und 11 -, - Uhr ; Mllitärgottesdienst 7 -/ , Uhr ;

Kindergottesdienst 87 « Uhr ; 10 Uhr Hochamt mit Predigt . N' ach-
uurtags 2 Uhr Vesper .

Katholische Kirche in der Friedrich strastr 88 .
Zutritt Jedermann gestattet .

Charfreitag Vormittags 10 Uhr : Charfreitags -Litnrgie . Selle 81 ff. No . 43.
Ostersonntag Vormittags 10 Uhr : Feierliches Hochamt mit Predigt ;

allgemeine Buß - und Beicht -Andacht ; gemeinschaftliche Communion .
lstcd : No . 67 , 214 , S . 119 , No . 108 , S . 131 , No . 3 . Vorher
Gelegenheit znm Beichten .

Ostermontag fällt der Gottesdienst zu Gunsten der Mainzer Gemeinde ;
ans . Herr Pfarrer Hülkart . J

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst , Adelhaidstraße 23 .
Gründonnerstag Vormittags 9 ‘7 Uhr : Predigtgottesdienst .
Charfreitag Vormittags 9 -/ , Uhr : Heil . PassionsgeWchte ; Nachmittag » :

3 Uhr : Predigt .
Erster heil . Ostertag Vormittags 9 >/ - Uhr : Hauptgottesdicnst .

Herr Pfarrer Hein .
Gottesdienst der Gemeinde rv . getaufter Christen (Bapfistcn ), -

Schützenhofstraize 3 .
Freitag den 19 . April Vormittags 9 - , Uhr . Herr Prediger Strehle .

Frankfurt , den 16 . April 1889 .
Geld . r

j 7 Uhr 2 Uhr
i Morgens . Nachm .

Geboren . Am 13 . April : Dem Wagnergehnlfen Johann
e. S ., N . Joseph Ludwig .

Aufgeboten . Der Kaiser ! . Regierungs -Asscflor Heinrich Maximiliait
Mennn aus Saarburg in Lothringen , wohnh . zu Saarburg , vorher zu
Gebweiler in Ober -Elsaß wohnh ., und Olga Hedlvig Frieda Dnderstaot
von hier , wohnh . dahier . — Der Schlossergehülre Johann Georg Chriftiait
Katzmann ans Nastätteu , Kreises St . Goarshausen , wohnh . dahier , und

1889 . 16 . April .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dumtspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Mgemeine Himmelsansicht .

Rcgenhöhe (Millimeter )

9 Ubr
Wcnos . Sättel

747Z
~

747T
-1- 3,7 44,5

3,7 3,8
62 61
N .

schwach .
—

heiter . —
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